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Bruchsaler Genuss und Gläserklang findet erstmals statt
Mit dem neuen Veranstaltungsformat 
„Bruchsaler Genuss und Gläserklang“ lädt 
die Stabsstelle Wirtschaftsförderung/
Stadtmarketing der Stadt Bruchsal dazu 
ein, Wein und Musik in der Bruchsaler In-
nenstadt zu genießen und gemeinsam in 
den Sommer zu starten! Bei dem kulina-
rischen Event der Extraklasse dreht sich 
vom 17. bis 19. Juni alles rund um das 
Thema „Wein & Genuss“. Auf dem Otto-
Oppenheimer-Platz, Kübelmarkt sowie in 
der oberen Kaiserstraße werden eine Viel-
zahl von Weingütern aus der Region zu 
finden sein, die ihre aktuellen Sortimente 
präsentieren. Für das kulinarische Wohl 
sorgen zudem die ansässige Gastrono-
mie und weitere Catering-Firmen. Aber 
auch musikalisch sind einige Highlights 

geboten: Am Freitag legt DJ Niko ab 17 
Uhr seinen Sommer-Musikmix auf. Am 
Samstag können Besucher/-innen bei der 
Karaoke-Night mit dem Bruchsaler Karao-
kemeister Mr. Maniac, bekannt aus dem 
wöchentlichen Karaoke-Freitag im Irish 
Pub, ihr Gesangstalent unter Beweis stel-
len. Ein geselliger Start in den Sonntag 
mit klassischer Begleitung durch das Sin-
fonieorchester 1837 Bruchsal e.V. ist von 
11 bis 12 Uhr geplant. Eröffnet wird die 
Veranstaltung durch Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick am Freitag, 17. 
Juni, 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Eigens für die Veran-
staltung wurde das „Bruchsaler Genuss- 
und Gläserklang“-Weinglas kreiert, das 
während der Veranstaltung bei den Wein-

gütern oder im Vorfeld in ausgewählten 
Bruchsaler Einzelhandelsgeschäften zum 
Preis von 3 Euro erworben werden kann. 
Eine Rückgabe ist nicht möglich. Aus 
Nachhaltigkeitsgründen werden die Weine 
ausschließlich in diesen Gläsern ausge-
schenkt. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
sind unter www.bruchsal.de/glaeserklang 
zu finden.

Disco Pari Pari startet in eine neue Runde

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
kann am Freitag, 24. Juni endlich wieder 
die Disco Pari Pari stattfinden. 
2019 trafen sich in der Fabrik (Musikclub 
Bruchsal) Menschen mit und ohne Handi-
cap, um gemeinsam zu feiern, zu lachen 
und zu tanzen. Das Projekt war ein voller 

Erfolg, und alle Beteiligten war bald klar: 
Das muss eine Fortsetzung geben. Doch 
Corona machte dem Ganzen einen Strich 
durch die Rechnung.
Am Freitag, 24. Juni, ab 18 Uhr, startet die 
Disco Pari Pari nun in eine neue Runde. 
Jung und Alt, Menschen mit und ohne 
Handicap sind recht herzlich eingeladen, 
zu Musik aus den Siebzigern und Achtzi-
gern zu tanzen. Die Band Simply Grey und 
DJ Sash Solute werden an diesem Abend 
für Stimmung sorgen. Dazu wird es eine 
Grillstation geben, die ein leckeres Essen 
bereithält.
Initiatorin Helga Jannakos, Vorsitzende 
des Seniorenrates, freut sich auf einen tol-
len Abend. Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten 
„Bruchsaler Genuss und Gläserklang“:
Freitag,  17. Juni, 17 bis 22 Uhr
Samstag,  18. Juni, 11 bis 22 Uhr
Sonntag,  19. Juni, 11 bis 18 Uhr

Aktion Stadtradeln startet am 26. Juni
Rauf aufs Rad und am Stadtradeln teil-
nehmen, heißt es wieder ab 26. Juni. 
Bis zum 16. Juli sind dann wieder alle 
Radfahrer/-innen in Bruchsal eingeladen, 
möglichst viele Kilometer für die Stadt 
einzufahren. Teilnehmen können alle, die 
in Bruchsal leben, arbeiten oder in die 
Schule gehen. 
Als Einzelperson kann man jedoch nicht 
teilnehmen, wichtig ist es, ein Team aus 
mindestens zwei Personen zu bilden. 
Auch die beiden diesjährigen „Stadt-
radel-Stars“ stehen schon fest: Nadja 
Siegrist, Mitglied im Bündnis für Familie 
und im Arbeitskreis sichere Schulwege 
sowie Stefan Benz, 1. Vorsitzender im 
Bruchsaler Carsharing-Verein Colectivo! 
sowie Miteigentümer des „Lastenkarle“ 
(Lastenrad-Sharing in Heidelsheim). 

Seit 2016 nimmt die Stadt 
Bruchsal ununterbrochen 
an diesem bundesweiten 
Wettbewerb teil und ist in 
diesem Jahr zum siebten 
Mal dabei. Im Jahr 2021 
wurden 134.000 Kilometer 
von 932 Radfahrer/-innen 
geradelt. Somit wurden cir-
ca 20 Tonnen CO2 dadurch 
eingespart. Unter www.
stadtradeln.de/bruchsal gibt 
es alle Infos rund um das 
Thema Stadtradeln. Dort 
kann man sich auch für die 
Aktion registrieren.

Das Stadtradeln geht wieder 
los.        Foto: Klima-Bündnis

Sperrung am Damianstor 

Am Damianstor in Bruchsal werden am 
14. und 15. Juni Reinigungsarbeiten 
durchgeführt, so dass es zu folgenden 
Verkehrseinschränkungen kommt: Am 
Dienstag, 14. Juni, sind die Durchgänge 
am Damianstor für den gesamten Verkehr 
(Kraftfahrzeuge, Radfahrende und zu Fuß 
Gehende) von 9 bis 16 Uhr voll gesperrt. 
Am Mittwoch, 15. Juni, ist die Durchfahrt 
für Kraftfahrzeuge wieder möglich. Beide 
Durchgänge für den Fuß- und Radverkehr 
aus südlicher Richtung (entgegen der Ein-
bahnstraße) sind weiterhin gesperrt. Um-
leitungen sind ausgeschildert. 
Weitere Infos zu Baustellen in Bruchsal 
gibt es im Mobilitätsportal unter
 www.bruchsal.de/baustellen.

Foto:  Stadt Bruchsal
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„efeuCampus Bruchsal“ erhält Innovationspreis
„Die Auszeichnung ist ein großes Kompliment 
für das, was wir in Bruchsal an nachhaltigen In-
novationen im Bereich Gütermobilität zusam-
men mit unseren Partnern entwickeln. Dieser 
Preis des Bundeswirtschaftsministeriums 
zeigt auch, dass wir auf der Bundesebene ge-
sehen werden und dort mit unserem Reallabor 
zu den innovativsten Standorten gehören. Ich 
sehe in der Auszeichnung auch eine große 
Bestätigung für die Innovationsbereitschaft 
unserer Partner und eine große Anerkennung 
für den Mut und die politische Unterstützung 
seitens des Bruchsaler Gemeinderates“, sagte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
Sie nahm als Aufsichtsratsvorsitzende der 
efeuCampus GmbH gemeinsam mit CEO 
Thomas Anderer und Prof. Dr. Hartmut Ayrle, 
Prokurist der efeuCampus GmbH, den „Innova-
tionspreis Reallabor 2022“ in Berlin entgegen.
Die Auszeichnung wurde vom Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz an die 
efeuCampus Bruchsal GmbH für das „Last-
MileCityLab“ als Reallabor vergeben. Bei der 
Festveranstaltung in Berlin am 31. Mai 2022 
wurden insgesamt zehn Reallabore mit dem 
Innovationspreis ausgezeichnet. Das Ministe-
rium würdigte damit herausragende Testräu-

me für Innovation und Regulierung, die sich 
durch ihren zukunftsweisenden Vorbildcha-
rakter und ihren Beitrag für ein modernes und 
innovationsfreundliches Recht auszeichnen. 
Aus insgesamt 101 Wettbewerbsbeiträgen 
hatte eine Expertenjury unter dem Vorsitz von 
Dr. Anna Christmann, Beauftragte des Bun-
desministeriums für Wirtschaft und Klima-
schutz für Digitale Wirtschaft und Start-ups, 
neun Siegerprojekte ausgewählt, darunter das 
Bruchsaler Projekt. Das Bruchsaler „LastMile-

CityLab“ wurde in der Kategorie „Ausblicke“ 
als ein Reallabor für zukunftsweisende Gü-
termobilität ausgezeichnet. Autonom fahren-
de Lieferroboter werden dort zur Paketauslie-
ferung in einem realen Stadtquartier erprobt. 
Die Roboter garantieren eine intelligente und 
emissionsfreie Lieferlogistik. In einem zwei-
ten Schritt wird die Verknüpfung mit autono-
men Schwerlastdrohnen erprobt werden. Als 
Partner bei der Ideenfindung stand hierbei die 
Bruchsaler Firma Volocopter zur Seite.

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die erste Woche der Pfingstferien ist schon 
fast vorbei. Ich hoffe, Sie konnten in dieser 
Zeit ein bisschen abschalten und die war-
men Sonnenstrahlen genießen – egal, ob 
Sie daheim geblieben oder mit Ihrer Fami-
lie in die Ferien gefahren sind. Nach zwei 
Jahren Pandemie hat man im Moment das 
Gefühl, einfach etwas durchatmen und die 
Zeit zusammen genießen zu können.
Ich durfte in der vergangenen Woche als 
Aufsichtsratsvorsitzende der efeuCam-

pus GmbH den „Innovationspreis Real-
labor 2022“ in Berlin entgegennehmen. 
Dieser wurde vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz an die efeu-
Campus Bruchsal GmbH für das „Last-
MileCityLab“ als Reallabor vergeben. Es 
erfüllt mich mit Stolz, dass wir diese wich-
tige Auszeichnung erhalten haben. Damit 
können wir bundesweit zeigen, was wir in 
Bruchsal an nachhaltigen Innovationen 
im Bereich Gütermobilität zusammen mit 
unseren Partnern entwickeln. Denn wir 
gehören mit unserem Reallabor zu den 
innovativsten Standorten und wollen das 
auch nach außen tragen. Das ist uns mit 
der Auszeichnung nun mehr als gelun-
gen. Darüber freue ich mich sehr!
Der Start des Kultursommers in der ver-
gangenen Woche war auch ein beson-
deres Highlight. Bereits zum dritten Mal 
findet die Veranstaltung, die in der Pande-
mie entwickelt wurde, statt. Und es hätte 
nicht besser starten können. Die Sonne 
strahlte beim ersten Konzert und lockte 
viele Besucher/-innen, die unter freiem 
Himmel der Musik lauschen konnten und 
dabei noch das eine oder andere Getränk 
genießen konnten. 
Auch das Pfingsthockeyturnier der TSG 
Bruchsal, das nach zwei Jahren Pause 
endlich wieder stattfinden konnte, war 
gut besucht. 
Die Menschen sehnen sich wieder nach 
einem geselligen Beisammensein und 

freuen sich über die kulturellen Angebo-
te, die in Bruchsal geboten werden. Und 
davon wird es auch in der kommenden 
Zeit noch einiges geben. So können 
Sie in der kommenden Woche zum Ab-
schluss der Pfingstferien beim „Bruch-
saler Genuss und Gläserklang“ in der 
Bruchsaler Innenstadt ein Genussfest 
mit Wein und Musik erleben. Für das gas-
tronomische Angebot sorgen ansässige 
Gastronome, Catering-Firmen und eine 
Vielzahl von Weingütern aus der Region.  
Besonders freut es mich, dass in diesem 
Jahr endlich wieder die Mini-Olympics 
stattfinden können. Vom 24. bis 26. Juni 
können die Kinder und Jugendlichen im 
Sportzentrum Bruchsal ihre sportlichen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Und für unsere Aktion „Stadtradeln“ fällt 
am 26. Juni bei der Auftaktveranstal-
tung am Bruchsaler Marktplatz der Start-
schuss. 
Sie sehen, die kommenden Wochen sind 
gut gefüllt. Ich lade Sie deshalb herzlich 
dazu ein, vorbeizuschauen und das viel-
fältige Angebot in der Stadt Bruchsal 
wahrzunehmen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

v. l.: Thomas Anderer, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Prof. Dr. Hartmut Ayrle
 Foto: Ralf Frisch
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Fraktionen

Die Grünen/Neue Köpfe
Die Fraktion Grüne/Neue Köpfe stimmt 
der Waldnaturschutzkonzeption Stadt-
wald Bruchsal als Basis für Naturschutz 
zu. Mittel- und langfristig wünschen wir 
uns überdies eine Erfolgskontrolle der Na-
turschutzmaßnahmen, zum Beispiel ein 
Monitoring der Totholzfauna, eine verbind-
liche Aussage zur Begrenzung des Doug-
lasienanteils auf circa zehn Prozent, eine 
Förderung der verbliebenen Feuchtwäl-
der auf Bruchsaler Gemarkung und eine 
Waldrandstrategie. Die Finanzverwaltung 
beabsichtigt, die Ausweisung der Waldre-
fugien mit vier Ökopunkten pro Quadrat-
meter zu verbuchen. Das ist vernünftig, 
da diese mit vergleichsweise geringem 
Aufwand generiert werden können. Sie 
werden aber erst geldwert, wenn sie im 
Rahmen der Eingriffsregelung der Stadt 
als Kompensationsverpflichtung abge-
kauft werden. Das Problem ist, dass der 
Eingriff mutmaßlich im Offenland stattfin-

det, der Ausgleich aber im Wald und dass 
Geld nur bei einem Eingriff fließt. Für uns 
ist es deshalb unabdingbar, dass die Gel-
der aus der Ablöse von Kompensations-
maßnahmen im Wald nach Abzug der Un-
kosten für den Produktionsausfall wieder 
in den Naturschutz gehen, zum Beispiel 
in die Finanzierung des Monitorings der 
Totholzfauna und in den Biotopverbund 
im Offenland. Wichtig bleibt der sparsa-
me Umgang mit Boden und Fläche! Glei-
ches gilt für den Regionalplan: Bei dem 
Zielkonflikt, mehr Wohnraum zu schaffen 
und dabei weniger Fläche zu verbrauchen, 
führt kein Weg daran vorbei, dichter und 
flächenschonender zu bauen.
Wir begrüßen die Bemühungen von Ver-
waltung und ewb, Heizen ressourcenscho-
nender und insgesamt menschen- und 
umweltfreundlicher zu machen. Ober-
grombach leidet besonders unter Win-
tersmog mit hoher Feinstaubbelastung. 

Mit der Förderung als Energiequartier und 
dem Aufbau einer Nahwärmeversorgung 
könnte dem Einhalt geboten werden. Al-
lerdings ist Holzverbrennung nur in Aus-
nahmefällen umweltpolitisch sinnvoll. Ein 
Heizwerk sollte deshalb andere Energie-
quellen verstärkt in den Fokus nehmen, 
Geothermie, Solarenergie und Windkraft.
Die Einführung eines Bürgerenergieleit-
plans mit Informationen zu Fernwär-
meausbau und Möglichkeiten einer wei-
teren Nutzung von erneuerbaren Energien 
kommt dazu genau richtig. Uns fehlen 
noch Angaben zur CO2-Bilanz, damit die 
Bürger/-innen die Effizienz der Investitio-
nen in erneuerbare Energien in konkreten 
Angaben und Zahlen sehen können.
Neue Einrichtungen für die Kinderbetreu-
ung sollten bei Neubau auch in Wohnge-
bäuden sofort mitgeplant werden und in 
kommunaler Trägerschaft entstehen.
Ruth Birkle

FDP
In der letzten Sitzung des Gemeinderates 
lobte Gemeinderat Thomas Lichtner aus-
drücklich die Arbeit von Doris Hach. Beim 
Tagesordnungspunkt Fortschreibung der 
öffentlichen Bedarfsplanung der Kinder-
betreuung in Bruchsal wurde deutlich, 
welche Probleme bei der Bedarfsplanung 
von ausreichend Plätzen in den Kinder-
gärten und Kindertagesstätten in unse-
rer Stadt auftreten können. Entgegen der 
Prognosen von Demographen vor zehn 
Jahren, die einen geringeren Bedarf von 
Kita-Plätzen prognostizierten, sehen wir 
heute eine deutlich angestiegene Nach-
frage nach freien Plätzen in Kitas und 
Kindergärten. Wir danken allen Erziehe-
rinnen für ihre tägliche Arbeit und sehen 
die Notwendigkeit, neue Wege in der Trä-
gerschaft neuer Kindergärten zu gehen. 
Dabei sollte auch die Möglichkeit, Kitas 
an größeren Bruchsaler Betrieben anzu-
binden, geprüft werden.

Zu Beginn seiner Ausführungen zum TOP 
Waldnaturschutz im Stadtwald Bruchsal 
ging Prof. Jürgen Wacker auf die Eck-
pfeiler der naturnahen Waldwirtschaft 
ein. Diese sind: Naturnähe und Vielfalt 
bei der Baumauswahl, Begründung und 
Erhaltung stufiger Mischbestände, Förde-
rung der Stabilität, Anwendung geeigne-
ter Verjüngungsmaßnahmen, wald– und 
wildgerechte Jagd, Vermeidung von Schä-
den sowie Biotopsicherung und Biotop-
pflege. Die Forstdirektion Freiburg wies 
3,7 Prozent der Fläche des Stadtwaldes 
von Bruchsal als Waldrefugien aus. Dies 
beinhaltet auf insgesamt 80 ha Fläche 
unseres Waldes (Gesamt-Betriebsfläche: 
1.379 ha), jeweils von 1-3 ha mit einem 
Nutzungsverzicht und einer flächenhaf-
ten Stilllegung, die in ein Ökokonto aufge-
nommen werden und damit wirtschaftlich 
in Wert gesetzt werden können. Nach-
haltigkeit und finanzielle Auswirkungen: 

Die Umsetzung des Waldnaturkonzeptes 
führt zu einer Stillegung von Flächen und 
damit zu einem Verzicht auf mögliche 
Holzerträge, die derzeit noch nicht bezif-
fert werden können! Dagegen könnten ge-
nerierte Ökopunkte stehen, die an anderer 
Stelle eingesetzt werden können und ge-
gebenenfalls zu Erträgen führen. Als Fazit 
bleibt festzuhalten: Die Nutzung unseres 
Stadtwaldes sollte nicht nur fiskalisch be-
trachtet werden, sondern auch das ökolo-
gische Ziel für Artenvielfalt und die Erhal-
tung des Waldes im Auge behalten.
Zu Anfang der Sitzung erhielten die neu 
gewählten Mitglieder des Jugendgemein-
derates ihre Ernennungsurkunde durch 
Bürgermeister Andreas Glaser. Die Frak-
tion von FDP/Bürgerliste gratuliert den 
Mitgliedern des neuen Jugendgemeinde-
rates zu ihrer Wahl und freut sich auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit.
Prof. Dr. Jürgen Wacker

Buchen Sie Ihren Termin im Bürgerbüro, in den Verwaltungsstelle oder in 

der Ausländerbehörde online unter www.bruchsal.de/buergerbuero.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Gemeinde Bruchsal – Landkreis Karlsruhe
Umlegungsausschuss „Flugplatz Bruchsal“
Betr.: Umlegung „Flugplatz Bruchsal – Teilinkraftsetzung“,  
Gemarkung Bruchsal

Bekanntmachung
Der Umlegungsplan (Teilgebiet 1), bestehend aus Umlegungskarte 
und Umlegungsverzeichnis, der durch Beschluss des Umlegungs-
ausschusses vom 02.03.2022 aufgestellt wurde, ist am 03.06.2022 
unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs. 1 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) in der aktuellen Fassung der bisherige Rechts-
zustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechts-
stand ersetzt. Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der 
neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Bekanntmachung kann binnen sechs Wochen seit der 
Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der Stadt 
Bruchsal, Amt für Liegenschaften und Geoinformation, Abteilung 
Liegenschaften und Bodenordnung-, Rathaus Luisenstraße, Luisen-
straße 13, 76646 Bruchsal, eingereicht werden (§ 217 BauGB). Über 
den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Kammer für Bau-
landsachen, in Karlsruhe.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er sich 
richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit die Bekanntmachung der 
Unanfechtbarkeit angefochten wird, und einen bestimmten Antrag 
enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel 
angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung hat gemäß § 224 BauGB 
keine aufschiebende Wirkung. Um sie herzustellen, bedürfte es eines 
Antrags gemäß § 80 Abs. 5 der Verwaltungsgerichtsordnung.

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber für 
die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der An-
tragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts bedie-
nen muss (§222 Abs.3 Satz2 BauGB).

Bruchsal, 3. Juni 2022 
Andreas Glaser
Bürgermeister
Vorsitzender des Umlegungsausschusses 

Bekanntmachung
Stadtverwaltung Bruchsal

Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche  
Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 581, berich-
tigt Seite 698), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 2. 
Dezember 2020 (GBl. Seiten 1096, 1098), der §§ 2 und 11 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) für Baden-Württemberg i. d. Fassung 
vom 17. März 2005 (GBl. Seite 206), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GBl. Seiten 1233, 1349) 
und § 4 Abs.3Landesgebührengesetz (LGebG) i. d. Fassung vom 
14. Dezember 2004 (GBl. Seite 895), zuletzt geändert durch Artikel 
13 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl. Seiten 161, 185), hat der 
Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 31.05.2022 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht
Die Stadt Bruchsal erhebt für öffentliche Leistungen, die sie auf Ver-
anlassung oder im Interesse Einzelner vornimmt, Gebühren nach die-
ser Satzung (Verwaltungsgebühren), soweit nicht Bundesrecht oder 
Landesrecht etwas anderes bestimmen. Unberührt bleiben Bestim-
mungen über Verwaltungsgebühren in besonderen Gebührensatzun-
gen der Stadt.

§ 2 Gebührenfreiheit
(1)  Für die sachliche Gebührenfreiheit gelten die Bestimmungen des 

§ 9 Landesgebührengesetz entsprechend. Für die persönliche 
Gebührenfreiheit gelten die Bestimmungen des § 10 Absatz 1 
Sätze 1 und 2 sowie Absatz 2, 3, 4, 5 und 6 des Landesgebühren-
gesetzes entsprechend, soweit Gegenseitigkeit besteht.

(2)  Soweit die Stadt Aufgaben einer unteren Verwaltungsbehörde 
oder einer unteren Baurechtsbehörde wahrnimmt, gilt für die per-
sönliche Gebührenfreiheit außerdem § 10 Abs. 3 bis 6 des Lan-
desgebührengesetzes entsprechend.

(3)  Verwaltungsgebühren werden nicht erhoben für Verfahren, die 
von der Stadt ganz oder überwiegend nach den Vorschriften der 
Abgabenordnung durchzuführen sind, mit Ausnahme der Ent-
scheidung über Rechtsbehelfe.

(4)  Gebühren werden nicht erhoben für Veranstaltungen oder Akti-
onen, die einem gemeinnützigen Zweck dienen. Hierunter fallen 
insbesondere Veranstaltungen oder Aktionen von Vereinen, die 
entsprechend dem Vereinszweck als gemeinnützig anerkannt 
sind, von anerkannten Religionsgemeinschaften oder sonstige 
Aktionen, die einen gemeinnützigen Zweck verfolgen oder zur 
Unterstützung öffentlicher Aufgaben durchgeführt werden. Die 
Verwendung ist nachzuweisen.

(5)  Weitere spezialgesetzliche Gebührenbefreiungstatbestände blei-
ben unberührt.

§ 3 Gebührenschuldner
(1)  Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren und Auslagen ist derjeni-

ge verpflichtet
1. dem die öffentliche Leistung zuzurechnen ist,
2.  der die Gebühren- und Auslagenschuld der Stadt gegenüber 

durch schriftliche Erklärung übernommen hat,
3.  der für die Gebühren- und Auslagenschuld eines anderen kraft 

Gesetzes haftet.
(2)  Mehrere Gebühren- und Auslagenschuldner haften als Gesamt-

schuldner.

§ 4 Gebührenhöhe
(1)  Die Höhe der Verwaltungsgebühren richtet sich nach dem dieser 

Satzung beigefügten Gebührenverzeichnis. Das Gebührenver-
zeichnis ist Bestandteil der Satzung. Für öffentliche Leistungen, 
für die im Gebührenverzeichnis weder eine Verwaltungsgebühr 
bestimmt noch Gebührenfreiheit vorgesehen ist, ist eine Gebühr 
von 5 € bis 10.000 € zu erheben.

(2)  Ist eine Verwaltungsgebühr innerhalb eines Gebührenrahmens zu 
erheben, bemisst sich ihre Höhe nach dem Verwaltungsaufwand 
und, soweit das Gesetz über den Einheitlichen Ansprechpartner 
für das Land Baden-Württemberg vom 01. Dezember 2009 (EAP 
BW) keine Anwendung findet, nach der wirtschaftlichen oder 
sonstigen Bedeutung für den Gebührenschuldner zum Zeitpunkt 
der Beendigung der öffentlichen Leistung.

(3)  Ist eine Verwaltungsgebühr nach dem Wert des Gegenstandes zu 
berechnen, so ist der Verkehrswert zur Zeit der Beendigung der 
Leistung maßgebend. Der Gebührenschuldner hat auf Verlangen 
den Wert des Gegenstandes nachzuweisen. Bei Verweigerung 
oder ungenügender Führung des Nachweises hat die Behörde 
den Wert auf Kosten des Gebührenschuldners zu schätzen. Sie 
kann sich hierbei Sachverständiger bedienen.

(4)  Wird der Antrag auf Erbringung einer öffentlichen Leistung abge-
lehnt, wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von einem Zehntel 
bis zum vollen Betrag der Gebühr, mindestens 10 €, erhoben. Wird 
der Antrag ausschließlich wegen Unzuständigkeit abgelehnt, wird 
keine Gebühr erhoben.

(5)  Wird der Antrag auf Erbringung einer öffentlichen Leistung mit 
dessen sachlicher Bearbeitung begonnen ist, vor Erbringung der 
öffentlichen Leistung zurückgenommen oder unterbleibt die öf-
fentliche Leistung aus sonstigen, vom Schuldner zu vertretenden 
Gründen, so wird je nach dem Stand der Bearbeitung ein Zehntel 
bis zur Hälfte der vollen Gebühr erhoben. Die Mindestgebühr be-
trägt 10 €.

(6)  Sofern die der Gebührenerhebung zugrundeliegenden Leistungen 
der Stadt Bruchsal zukünftig einer Steuerpflicht unterliegen, er-
höht sich die der Leistung anzurechnenden Gebühr um den ent-
sprechenden Umsatzsteuersatz.

§ 5 Entstehung der Gebühr
(1)  Die Gebührenschuld entsteht mit der Beendigung der öffentli-

chen Leistung.
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(2)  Bei Zurücknahme eines Antrages nach § 4 Absatz 5 dieser Sat-
zung entsteht die Gebührenschuld mit der Zurücknahme, in den 
anderen Fällen des § 4 Absatz 4 Satz 1 dieser Satzung mit der 
Beendigung der öffentlichen Leistung.

§ 6 Fälligkeit, Zahlung
(1)  Die Verwaltungsgebühr wird durch schriftlichen, elektronischen 

oder mündlichen Bescheid festgesetzt und ist mit der Bekannt-
gabe der Gebührenfestsetzung zur Zahlung fällig, es sei denn, die 
Behörde hat einen späteren Fälligkeitszeitpunkt bestimmt.

(2)  Die Erbringung einer öffentlichen Leistung, die auf Antrag er-
bracht wird, kann von der Zahlung eines Vorschusses oder von 
der Leistung einer Sicherheit bis zur Höhe der voraussichtlich 
entstehenden Gebühren und Auslagen abhängig gemacht wer-
den. Dem Antragsteller ist eine angemessene Frist zur Zahlung 
des Vorschusses oder zur Leistung der Sicherheit zu setzen. Die 
Stadt kann den Antrag als zurückgenommen behandeln, wenn 
die Frist nicht eingehalten wird und der Antragsteller bei der An-
forderung des Vorschusses oder der Sicherheitsleistung hierauf 
hingewiesen worden ist.

(3)  Ausfertigungen, Abschriften sowie zurückzugebende Urkunden, 
die aus Anlass der öffentlichen Leistung eingereicht worden sind, 
können bis zur Bezahlung der festgesetzten Gebühren und Aus-
lagen zurückbehalten werden.

§ 7 Auslagen
(1)  In der Verwaltungsgebühr sind die der Stadt erwachsenen Aus-

lagen inbegriffen. Übersteigen die Auslagen das übliche Maß 
erheblich, werden sie gesondert in der tatsächlich entstandenen 
Höhe festgesetzt. Dies gilt auch dann, wenn für eine öffentliche 
Leistung keine Gebühr erhoben wird.

(2)  Auslagen nach Abs. 1 Satz 2 sind insbesondere
a) Gebühren für Telekommunikation
b) Reisekosten
c) Kosten öffentlicher Bekanntmachungen
d)  Vergütungen für Zeugen und Sachverständige sowie sonstige 

Kosten der Beweiserhebung
e)  Vergütungen an andere juristische oder natürliche Personen 

für Leistungen und Lieferungen

f)  Kosten der Beförderung und Verwahrung von Personen und 
Sachen

(3)  Auf die Erstattung von Auslagen sind die für Verwaltungsgebüh-
ren geltenden Vorschriften entsprechend anzuwenden. Der An-
spruch auf Erstattung der Auslagen entsteht mit der Aufwendung 
des zu erstattenden Betrags.

§ 8 Schlussvorschriften
(1) Diese Satzung tritt am 01.07.2022 in Kraft.
(2) Zu gleicher Zeit tritt die Verwaltungsgebührensatzung vom 
28.11.2006, geändert am 13.12.2011 und alle sonstigen dieser Sat-
zung entsprechenden oder widersprechenden Vorschriften außer 
Kraft.
Ausgefertigt: Bruchsal, 
den 01.06.2022
gez.
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von sol-
chen Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemein-
deordnung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, gilt sie 
dennoch ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen. Diese Rechtswirkung tritt 
dann nicht ein, wenn (1) die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung dieser Satzung 
verletzt worden sind, (2) der Oberbürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.
Bruchsal, 
den 01.06.2022
gez.
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin
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Aus dem Rathaus

Sprechzeiten der Forstverwaltung
Michael Durst, Revierleiter im Stadtwald Bruchsal, bietet jeden Don-
nerstag eine Sprechzeit zwischen 16 und 17 Uhr in der Verwaltungs-
stelle Heidelsheim an.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat vom 31. Mai 2022
TOP 3: Berufung von Frau Ruth Birkle in die Kommission  
für Stadtgeschichte
Der Gemeinderat beruft Ruth Birkle einstimmig zum Mitglied in die 
Kommission für Stadtgeschichte.
TOP 4: Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung  
Kinderbetreuung 2022/2023
Der Gemeinderat stimmt der Fortschreibung der örtlichen Bedarfs-
planung für das Kindergartenjahr 2022/2023 zu und beauftragt die 
Verwaltung mit der weiteren Umsetzung. 
Ebenfalls beschließt der Gemeinderat die Aufstellung von Contai-
nern für eine Kindergartengruppe im evangelischen Kindergarten 
Paul-Gerhardt. Zur weiteren Bedarfsabdeckung werden zwei zusätz-
liche TigeR-Gruppen in Bruchsal eingerichtet.
Die notwendigen Finanzmittel werden im Haushalt 2022 bereitge-
stellt und im Haushalt 2023 sowie in der Mittelfristigen Finanzpla-
nung veranschlagt.
Der Gemeinderat passt die Elternbeiträge an gemäß der Fortschrei-
bung der Gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und der Kommu-
nalen Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträge für das 
Kindergartenjahr 2022/2023. 
Für den weiter steigenden Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen kom-
men unter anderem folgende Möglichkeiten in Betracht: Ein Natur- 
oder Waldkindergarten, ein Zirkuskindergarten sowie ein Kindergar-
tenneubau durch die Stadt Bruchsal selbst; dazu noch der Ausbau 
bestehender Einrichtungen
Die Beschlüsse werden einstimmig gefasst.
TOP 5: Waldnaturschutz im Stadtwald Bruchsal
Waldnaturschutzkonzept: Siehe eigenen Artikel in der Serie „Nach-
haltigkeit“
Die Beschlussfassung für das vorgestellte Waldnaturschutzkonzept 
erfolgt mehrheitlich.
TOP 6: Energieleitplan Jahresbericht 2021 und Vorstellung  
des Bürgerenergieleitplans als Online-Tool
Der Gemeinderat nimmt den Jahresbericht 2021 zum Energieleitplan 
zur Kenntnis und befürwortet mehrheitlich die Einführung des Bürge-
renergieleitplans als Online-Tool.
TOP 7: Energiequartier Obergrombach durch KfW-Förderung
Der Gemeinderat stimmt der Durchführung des „Energiequartiers 
Obergrombach“ zu über das Förderprogramm „Energetische Stadt-
sanierung“ - KfW 432.
TOP 8: Fortschreibung des Regionalplans – Information zum 
Verfahrensstand
Der Gemeinderat nimmt die Information zum Verfahrensstand der 
Fortschreibung des Regionalplans Mittlerer Oberrhein zur Kenntnis 
und stimmt den bisherigen Stellungnahmen der Verwaltung zu.
Der Regionalplan des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein von 
2003 wird derzeit fortgeschrieben. Im Regionalplan werden die Vor-
gaben des übergeordneten Landesentwicklungsplans für die jeweili-
ge Region konkretisiert.
Die Stadt Bruchsal hatte dazu eine Stellungnahme abgegeben und 
auf verschiedene Punkte hingewiesen, die bei der Fortschreibung 
im Raum Bruchsal aufgenommen werden sollten. Dies betraf insbe-
sondere Darstellungen von bestehenden oder geplanten Siedlungs-
flächen und die Erweiterung des Ergänzungsstandorts für den nicht 
zentrumsrelevanten Einzelhandel Wendelrot/Am Mantel.
Der Beschluss erfolgt einstimmig.
TOP 9: Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dragonerweg“,  
Gemarkung Bruchsal 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan für ein Grundstück am Dragonerweg, Gemarkung 
Bruchsal aufzustellen. Die Aufstellung soll im beschleunigten Ver-
fahren erfolgen.

TOP 10: Gewerbegebiet „Rechts dem Bruchsaler Weg Heidelsheim“ 
- Vorstellung und Beschluss über die Durchführung der Maßnahme
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich der Planung für die Erschlie-
ßung des Gewerbegebietes „Rechts dem Bruchsaler Weg“ zu und 
beauftragt die Verwaltung auf Grundlage dieser Planung die Maß-
nahme zu realisieren.
Ortsansässige Handwerksbetriebe und Kleinunternehmer bekunden 
starken Bedarf an Gewerbeflächen. Ziel des Bebauungsplans ist es 
deshalb, Gewerbegrundstücke für ansässige Betriebe zu erschließen 
sowie eine geordnete städtebauliche Entwicklung an dieser Stelle si-
cherzustellen.
TOP 11: Generalsanierung Konrad-Adenauer-Schule –  
Erhöhung der anrechenbaren Kosten und somit der Mittel für 
Architektenleistungen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die abschließende Erhö-
hung der Mittelbindung für die Planungsleistungen des mit der Ge-
neralsanierung beauftragten Architekturbüro WWZ aus Bretten um 
brutto 24.363,30 Euro. Durch Zusatzleistungen des Büros hat sich 
die anrechenbare Summe für das Honorar vergrößert.
TOP 12: Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für öffentliche Leistungen einschließlich Gebührenverzeichnis 
(Verwaltungsgebührensatzung) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Satzung über die Er-
hebung von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsge-
bührensatzung).  Er nimmt die vorliegende Gebührenkalkulation zur 
Kenntnis und beschließt danach die im Gebührenverzeichnis ge-
nannten Beträge. Damit will er einen Kostendeckungsgrad von 100 
Prozent erreichen. Die Gebühren sollen die mit der öffentlichen Leis-
tung verbundenen Verwaltungskosten decken, ohne einen Gewinn zu 
erzielen.
TOP 13: Förderung der Ausbau- und Investitionsmaßnahmen des 
Jazzclubs Bruchsal
Der Gemeinderat gewährt dem Jazzclub Bruchsal im Haushaltsjahr 
2022 einstimmig einen einmaligen Zuschuss über 15.000 Euro für 
die Investitionen zum Ausbau des Bürgerkellers als Kultur-Treffpunkt 
(„Jazzkeller“)
TOP 14: Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderats – Auf-
hebung der Schutz- und Hygienerichtlinien
Der Gemeinderat hebt einstimmig die Corona bedingten Schutz- und 
Hygienerichtlinien auf für die Sitzungen des Gemeinderates und sei-
ner Ausschüsse.
TOP 15: Vergabe der Schülerbeförderung mit Kleinbussen
Der Gemeinderat vergibt einstimmig die Aufgabe der Schülerbeför-
derung mit Kleinbussen für die Schuljahre 2022/23 und 2023/24 an 
die Firma Köhler Transfer, Mannheim, zum Angebotspreis von rund 
495.000 Euro mit Verlängerungsoption auf maximal zwei weitere 
Schuljahre.
TOP 16: Kanalsanierung 2022 im Kanalbezirk 5 (Heidelsheim), 
Bauabschnitt 7 – Vergabe der Kanalreparaturarbeiten
Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Firma KATEC Müller & 
Wahl GmbH aus Simmern mit den grabenlosen Kanalreparaturar-
beiten im Kanalbezirk 5 (Heidelsheim) zu einem Betrag von rund 
222.000 Euro. 
TOP 17: Kanalsanierung 2022 im Kanalbezirk 2 (Nord-Ost-Stadt), 
Bauabschnitt 12 – Vergabe der Kanalreparaturarbeiten
Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Firma Swietelsky-Faber 
GmbH aus Landsberg mit grabenlosen Kanalreparaturarbeiten im 
Kanalbezirk 2 (Nord-Ost-Stadt), zu einem Betrag von rund 276.000 
Euro. 
Bei beiden Kanalsanierungsmaßnahmen (TOPs 16 und 17) handelt 
es sich um solche der höchsten Dringlichkeitsstufe, die mit Robotern 
durchgeführt werden. Sie sollen Mitte Juni beginnen.
TOP 18: Sanierung Kunststofflaufbahn Stadion Bruchsal –  
Vergabe der Bauleistungen
Der Gemeinderat vergibt die Sanierung der Kunststofflaufbahn im 
Stadion Bruchsal an die Firma Firma Polytan GmbH aus Burgheim 
mit einem Betrag von insgesamt fast 250.000 Euro. Der Beschluss 
erfolgt einstimmig. Die Sanierungsarbeiten sollen in den Sommerfe-
rien erfolgen.
TOP 19: Erweiterung Kindergarten Sankt Bartholomäus in  
Büchenau – Vergabe der Rohbauarbeiten
Der Gemeinderat erteilt einstimmig den Auftrag für die Rohbauar-
beiten an die Firma Konrad Schweikert aus Bruchsal mit einer Auf-
tragssumme von brutto rund 466.000 Euro für die Erweiterung des 
Kindergartens Sankt Bartholomäus in Büchenau.
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TOP 20: Neubau 5-gruppiger Kindergarten in Untergrombach -  
Vergabe von Bauleistungen
Der Gemeinderat vergibt einstimmig die Bauleistungen zum Neubau 
des fünfgruppigen Kindergartens in Untergrombach für die Rohbau-
arbeiten an Firma Bold GmbH & Co.KG aus Achern mit einer Auf-
tragssumme von brutto rund 1,139 Mio. Euro und für die Holzbau- 
und Zimmererarbeiten an Fa. Holzbau Schmidt GmbH aus Bruchsal 
mit einer Auftragssumme von brutto rund 426.000 Euro.
TOP 21: Anschlussunterbringung Markgrafenstr. 16, Heidelsheim, 
Vergabe der Elektrotechnik
Der Gemeinderat vergibt mit Mehrheitsbeschluss die Arbeiten an der 
Elektrotechnik zur Umnutzung des Anwesens Markgrafenstr. 16 in 
Heidelsheim an die Firma Walter Burkhardt aus Kraichtal-Münzes-
heim mit einer Auftragssumme von brutto 185.245,20 Euro.
TOP 22: Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule  
und Pestalozzi-Förderschule - Vergabe von Architekten- und Inge-
nieurleistungen
Der Gemeinderat stimmt den Vergaben der Architekten- und Ingeni-
eurleistungen für die Generalsanierung der Albert-Schweitzer-Real-
schule und der Pestalozzi-Förderschule in Bruchsal zu.
Die Aufträge über die Leistungsphasen 1 bis 3 gehen an folgende 
Büros:
•  Architektenleistung - Architekturbüro Ruser GmbH aus 76133 

Karlsruhe 
•  Tragwerksplanung - Haag Ingenieure aus 76275 Ettlingen 
•  HLS-Planung - SEF Ingenieurgesellschaft aus 76149 Karlsruhe 
•  Elektroplanung - Ingenieurbüro Bender& Urich aus 76135 Karlsruhe 
mit einer voraussichtlichen Gesamt-Honorarsumme von brutto rund 
564.000 Euro.
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

15. Mai
Naya Hammer Rojo
Eltern: Raquel Rojo Robles und André Hammer
19. Mai
Emily Bloudani
Eltern: Ikram Shams Eddin und Mohamad Bloudani
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

25. Mai
Richard Hans Banghard
26. Mai
Olaf Prosch
Hannelore Elfriede Schmeiser geb. Capka
28. Mai
Alice Marta Bode geb. Reisberger
Peter Ohrband
31. Mai
Luzia Gertrud Oestreicher geb. Hubbuch
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

11. Juni
Hanselmann, Maria Anna  90 Jahre
Dr. Machens, Eckard  80 Jahre
Dr. Müller, Siegbert Philipp  75 Jahre
Spies, Gisela Ursula  70 Jahre
Hampl, Miloš  70 Jahre

12. Juni
Zibert, Milina  85 Jahre
Wiegelmann, Hermann  70 Jahre
Blankenburg, Karina Ingelore  70 Jahre
Bürger, Gerlinde Anna  80 Jahre
13. Juni
Stern, Anna-Rosa  75 Jahre
Wrobel, Gerda Johanna  70 Jahre
14. Juni
Schachermeier, Berthold  75 Jahre
15. Juni
Drumm, Elfriede Maria  85 Jahre
Munch, Daniel Maurice  75 Jahre
16. Juni
Bock, Helmut  85 Jahre
Wormer, Hannelore Maria  80 Jahre
Hantschel, Monika  70 Jahre
Neuberth, Brigitte  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Oldtimer auf Heimatbesuch
In den 30er Jahren bauten die Gebrüder Ihle kleine sportliche Fahr-
zeuge in ihrer Werkstatt in Bruchsal. Dass sich nun, etwa 90 Jahre 
später, mehr als 20 dieser Sportwagen auf dem Bruchsaler Markt-
platz einfanden, war daher eine kleine Sensation. Im Rahmen des in-
ternationalen Sportwagentreffens der Dixi Interessengemeinschaft 
wurden aus den insgesamt 47 BMW-, Dixi- und Ihle-Fahrzeuge mit 
90 Teilnehmenden aus Deutschland, Österreich, Tschechien und der 
Schweiz in einem Publikumswettbewerb die schönsten Oldtimer 
gewählt. Den Pokal übergab Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick. Gewonnen hat der weiße Ihle 800 von Edgar und Angelika 
Reinhard. „Die beiden haben sich besonders gefreut, weil sie das 
nächste Treffen unserer Interessengemeinschaft ausrichten – und 
zwar in ihrer Heimat in der Rhön“, erzählt Gottfried Müller, Vorsitzen-
der der Dixi Interessensgemeinschaft. Der zweite Preis ging an einen 
roten Ihle 600, der zuvor aufwendig komplett restauriert wurde. Ge-
fahren wurde der Wagen von Alexander und Tatjana Becker aus Lau-
da-Königshofen. Vom Publikum ausgezeichnet wurde auch ein Dixi-
Lieferwagen, den Oldtimer-Enthusiasten aus Tschechien mitbrachten. 
„Es war die erste Ausfahrt dieses Autos“, weiß Müller zu berichten. 
Der Eigentümer, der die weiteste Anfahrt nach Bruchsal gehabt habe, 
besitze eine Sammlung von Dixi- und auch Ihle-Autos und habe in sei-
nem Betrieb auch ein kleines Museum eingerichtet. Die Teilnehmen-
den haben sich ausnahmslos gefreut über den freundlichen Empfang 
in Bruchsal sowie über das große Interesse der Besucher/-innen, die 
viele Fragen gestellt hätten, resümiert Gottfried Müller.

 
Preisübergabe mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
 Foto: Dixi Ig

Ehrung von Andreas Gehard
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Skiclub Bruchsal e. 
V. ludt die Vorstandschaft am vergangenen Donnerstag in das Bür-
gerzentrum Bruchsal. Und sie waren alle gekommen: Vertreter/-in-
nen aus Politik, Verwaltung, Vereinsmitglieder, Freund/-innen und 
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Familie. Denn es war die letzte Jahreshauptversammlung unter der 
Leitung des ersten Vorstands Andreas Gehard. Er begrüßte die Gäs-
te und führte zunächst durch das vergangene Vereinsjahr. Corona 
hatte das gemeinsame Hobby eingeschränkt, doch er konnte berich-
ten, dass der Skiclub Bruchsal von einer Austrittswelle verschont 
blieb. So verzeichnet der Verein rund 1.100 Mitglieder. Erfreulich sei, 
dass die Aktivitäten des Vereines wieder Fahrt aufnehmen und posi-
tiv in die Zukunft blicken lässt. Oberbürgermeister a. D. Bernd Doll 
nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor. „Heute geht eine Ära zu 
Ende“, begann er seinen Vortrag.
Die Vorstandschaft sei geprägt 
gewesen von einer Kamerad-
schaft, deren es keine formellen 
Sitzungen bedurfte, gerne seien 
Themen auch beim gemeinsa-
men Sport besprochen worden. 
Andi Gehard sei in diesen 29 
Jahren als Vorstand sozusagen 
der „primus inter pares“ gewe-
sen, mit einem großen Netzwerk, 
Entscheidungsfreudigkeit und 
Kooperativität – ein Mensch zu 
dem man großes Vertrauen auf-
bauen konnte. „Wir konnten uns 
in diesem Verein immer beheima-
tet fühlen“, schloss Doll. Michael 
Hölz, Ehrenpräsident Skiverband 
Schwarzwald-Nord, überbrachte die Grüße von Ulrich Kaiser, dem ers-
ten Vorstand des Skiverbandes. Er bedankte sich bei Gehard für die 
geleistete Arbeit und das außergewöhnliche Engagement. Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick übernahm die Übergabe der Ehren-
medaille der Stadt Bruchsal.
Seit 56 Jahren ist Gehard Mitglied im Verein: „Sicherlich hätten Sie sich 
beim Eintritt nicht gedacht, dass Sie heute hier stehen und auf ein so 
gut bestelltes Haus blicken werden“. Neben einer Heimat des Vereines 
wurde im Bregenzer Wald ein Haus gekauft, das schon für viele schöne 
Erinnerungen sorgte. Sein integratives Engagement mit der Lebens-
hilfe und der Karl-Berberich-Schule zeige auch die inklusive Arbeit, die 
Gehard vorangetrieben hat. Gemeinsam mit seiner Frau hat er zudem 
den Europaplatz geschaffen. So sei nicht nur der Abschied ein Anlass 
für die besondere Ehrung seitens der Stadt. Gehard warf in seiner Dan-
kesrede einen Blick zurück, ließ an Anekdoten aus der Vergangenheit 
teilhaben und übergab das Amt an Steffen Moser, der ein langer Weg-
begleiter als zweiter Vorstand war und nun den Verein weiterführt.

Nachhaltigkeit ist das Grundprinzip der 
Forstwirtschaft
„Mit den jüngsten Gemeinderatsbeschlüs-
sen zum Schutz des Stadtwalds Bruch-
sal kommen wir einen großen Schritt 
voran im Erhalt und der Förderung 
dieses wichtigen Ökosystems“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. „Verantwortliche 
Forstwirtschaft geschieht generatio-
nenübergreifend und immer mit Blick 
auf die Zukunft“. Nachhaltigkeit sei ein 
altes Grundprinzip in der Forstwirtschaft. 
Man könne nur „ernten“, was frühere Gene-
rationen gepfl anzt hätten oder wachsen ließen und müsse für künfti-
ge Generationen vorausschauend den Wald aufbauen und erhalten. 
Dies sei die Kernaufgabe des Försters.
Nach Vorberatung im Ausschuss für Verwaltung, Finanzen und Sozi-
ales hatte der Gemeinderat in seiner Sitzung am 31. Mai ein Waldna-
turschutzkonzept für den Stadtwald Bruchsal beschlossen. Mit die-
sem werden die Grundsätze der Nachhaltigkeit und verantwortlichen 
Nutzung des Waldes schriftlich festgehalten. Dabei dürfe die wirt-
schaftliche Nutzung den Zuwachs nicht übersteigen, sagt Michael 
Durst, der städtische Förster. Die Nachhaltigkeit beim Wald beziehe 
sich aber nicht nur auf den reinen Holzeinschlag, sondern auch auf 
die ökologische Seite des Waldes. „Eine dauerhafte Rücksichtnahme 
auf Fauna und Flora war schon immer ein wesentliches Prinzip des 
forstlichen Handelns“, sagt Durst.
Das Bruchsaler Waldnaturschutzkonzept ist die Umsetzung auf 
örtlicher Ebene der Waldgrundsatzerklärung bei der Umweltkonfe-
renz von Rio de Janeiro im Jahre 1992 und der Resolution der Mi-
nisterkonferenz in Helsinki 1993 zur nachhaltigen Bewirtschaftung 
der Wälder in Europa. Ein naturnaher Waldbau ermöglicht es, die 
Helsinki-Nachhaltigkeitskriterien zu erfüllen. Er umfasst den Aufbau, 
die Pfl ege und die Erhaltung standortgerechter und stabiler Wälder, 

Andreas Gehard erhält die Ehren-
medaille der Stadt Bruchsal 
 Foto: Hardock

„Mit den jüngsten Gemeinderatsbeschlüs-
sen zum Schutz des Stadtwalds Bruch-
sal kommen wir einen großen Schritt 

auf die Zukunft“. Nachhaltigkeit sei ein 
altes Grundprinzip in der Forstwirtschaft. 
Man könne nur „ernten“, was frühere Gene-
rationen gepfl anzt hätten oder wachsen ließen und müsse für künfti-

die ihren natürlichen Waldfunktionen gerecht werden. Die Eckpfeiler 
naturnaher Waldwirtschaft sind Naturnähe und Vielfalt bei der Bau-
martenwahl, Pfl anzung und Erhaltung stufi ger Mischbestände, För-
derung der Stabilität des Ökosystems, geeignete Verjüngungsverfah-
ren, wald- und wildgerechte Jagd, Vermeidung von Schäden sowie 
Biotopsicherung und -pfl ege. In einer Waldbegehung in Heidelsheim 
zeigte Durst den Stadträt/-innen, wie sich diese Eckpfeiler in der 
Waldwirklichkeit darstellen. Mit einer alle zehn Jahre durchgeführten 
Inventur im Wald erhält man Auskunft über die Menge an Bäumen, 
gegliedert nach Alter, Stärke und Baumart und kann dann daraus den 
Zuwachs und die Menge des nutzbaren Holzes ableiten.
Gerade die Corona-Zeit habe gezeigt, wie wichtig der Wald auch als 
Erholungsraum für die Menschen sei. Ebenso zeige die Vielzahl der 
Pfl anzen und Tiere die große ökologische Bedeutung des Waldes. 
Durst erläutert bei seinen Waldführungen sowohl für Kinder als auch 
für Erwachsene immer wieder diese mehrfache Bedeutung des Wal-
des und wirbt für einen nachhaltigen und behutsamen Umgang. „Ein 
stabiler und gesunder Wald ist nicht selbstverständlich“, sagt Durst.

Michael Durst, städtischer Förster (Bildmitte links) und Dr. Simon Bo-
den vom Landratsamt Karlsruhe (Bildmitte rechts) fanden in Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick und Bürgermeister Andreas Gla-
ser sowie den Stadträten/-innen interessierte Zuhörer/-innen mitten 
im Heidelsheimer Wald unter hohen Bäumen. Foto: prms

Retter der Saalbachniederung geehrt
Die Saalbachniederung ist eine 
Erfolgsstory – in dem Land-
schaftsschutzgebiet zwischen 
Bruchsal und Hambrücken be-
fi ndet sich das mit 483 Hektar 
größte zusammenhängende 
Wiesengelände Nordbadens. 
Dort hat die Stadt Bruchsal im 
Jahr 2010 im Rahmen einer Aus-
gleichsmaßnahme eine Über-
fl utungszone eingerichtet. Die 
benötigten Flächen stellte die 
NABU-Ortsgruppe Hambrücken 
zur Verfügung. Ihr Vorsitzender 
Franz Debatin wurde nun für sei-
nen unermüdlichen und vorbild-
lichen Einsatz für den Natur- und Umweltschutz in Baden-Württem-
berg mit der Lina Hähnle-Medaille, der höchsten Auszeichnung des 
NABU, geehrt. Dank seines Engagements und der Unterstützung vie-
ler Wegbegleiter/-innen konnten sich in der Saalbachniederung aus 
20 Hektar Wiesenfl äche über einen Zeitraum von fast 40 Jahren ein 
überregional bedeutsamer Vogelbrut- und Rastplatz sowie Lebens-
raum für andere seltene Arten entwickeln. Inzwischen brüten hier un-
ter anderem wieder Kiebitz, Grauammer, Zwergdommel, Drosselrohr-
sänger und Purpurreiher. Durchziehende Vögel nutzen das Gebiet als 
wichtigen Trittstein zum Ausruhen und Futtersuchen.
Für die Zukunft des Gebiets wünscht sich Debatin die Ausweisung 
eines großen Schutzgebietes, bestehend aus Wald- und Wiesenfl ä-
chen. „In der dicht besiedelten Region Nordbaden wäre dies eine 
einmalige Chance, um in Baden-Württemberg ein neues Großschutz-
gebiet zu etablieren“, so der Vogelexperte.
Infos zur Saalbachniederung und zum NABU Hambrücken gibt es
unter http://NABU-hambruecken.de.

Grundstein für Hospiz gelegt
Der Bau des stationären Hospiz Arista Nord, das derzeit in Bruchsal 
entsteht, geht weiter voran. Im Beisein geladener Gäste stand nun

Franz Debatin 
 Foto: NABU Hambrücken
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die Grundsteinlegung an. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick sagte in Hinblick auf den steigenden Bedarf an Hospizplät-
zen: „Ich bin froh, dass wir in Bruchsal mit dem Hospiz eine profes-
sionelle Begleitung für den letzten Lebensweg einrichten können.“ 
Damit leiste man im Mittelzentrum Bruchsal einen wichtigen Beitrag 
zur sozialen Daseinsfürsorge für den gesamten nördlichen Land-
kreis. Neben der stationären Betreuung soll das neue Hospiz auch 
für Schulungs- und Beratungszwecke zur Verfügung stehen und au-
ßerdem ein Stützpunkt für den mobilen Hospizdienst, das Palliative 
Care Team, bilden.
Verantwortlich für die neue Palliativeinrichtung ist das Hospiz- und 
Palliativnetzwerks Arista und wird unterstützt vom Förderverein Hos-
piz Landkreis und Stadt Karlsruhe. Der Neubau wird zum Teil durch 
Spenden getragen. Wer das Projekt fördern möchte, fi ndet weitere 
Infos unter www.hospiz-arista-bruchsal.de.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick (Mitte) und Bürgermeis-
ter Andreas Glaser (Zweiter von rechts) bei der Grundsteinlegung.
 Foto: AIT Beer+

Bruchsaler Kultursommer geht weiter
Noch bis Samstag gibt es im 
Atrium beim Bürgerzentrum 
am Fuß des mittelalterlichen 
Bergfrieds beim Kultursommer 
ein Stelldichein bekannter regi-
onaler Coverbands mit einem 
Potpourri aus Rock- und Pop-
klassikern. Der Eintritt zu den 
Veranstaltungen ist frei, um 
eine angemessene Spende für 
die auftretenden Gruppen und 
Künstler wird gebeten.

Freitag, 10. Juni, ab 19 Uhr: Cris 
Cosmo und ZAP-Gang
Die Mission des Songwriters und 
Entertainers Chris Cosmo: Inspi-
ration, Motivation und Interakti-
on für die Menschen da draußen. 
Cosmos positive Songs handeln 
von einer Welt für alle und von 
Körperkontakt, von Selbstverwirklichung und von Hoffnung in Zeiten 
der Krise.
Seit 1991 grooven die sechs Musiker der ZAP-GANG mit Spaß und 
Beat durch die Welt und haben auf mehr als 1000 Veranstaltungen 
in ganz Europa ihre Partytauglichkeit unter Beweis gestellt. Das Re-
pertoire besteht aus modernen Hits und alten Klassikern, und jeder 
Song erhält sein ganz spezielles ZAP-Gang-Gewand.

Samstag, 11. Juni, ab 19 Uhr: Die Kraichgauboys und Blechinger
100 Prozent Musik auf zwei Quadratmetern – das Repertoire der 
Kraichgauboys ist so vielseitig wie die Band selbst: Von kultigen 
Faschingshits über fetzige Punk-Rock-Klassiker bis zu bekannten 
Songs der Neuen Deutschen Welle erwartet das Publikum eine bunte 
Mischung verschiedenster Genres.
Blechinger – das ist „Groove from the Attic“ mit zehn alten Haude-
gen. Da treffen The BossHoss auf die Commodores, H-Blockx auf 
Roachford, Aloe Blacc auf Tina Turner, Soul auf Rock und Disco auf 
Funk, und das alles mit viel Druckluft – die Schnittmenge heißt Spaß 
pur!

Der Kultursommer geht wieder los 
 Foto: BTMV

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7

Servicecenter H7 - Hoheneggerstraße 7 - 
OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro - Otto-Oppenheimer-Platz 5 - 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Bürgerbüro, Servicepoint im Servicecenter H7 und 
Verwaltungsstellen am Freitag, 10. Juni geschlossen
Wegen einer internen Weiterbildung bleiben das Bürgerbüro, der 
Servicepoint im Servicecenter H7 und die Verwaltungsstellen in den 
Stadtteilen am Freitag, 10. Juni, geschlossen.
Ihr Bürgerservice-Team

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino im Juni: À la carte!
Paris 1789 – im Jahr der Revolution verliert der Koch des Herzogs 
seine Stellung, gewinnt eine späte Liebe und gründet Frankreichs al-
lererstes Restaurant. So etwas! - Für alle Bürger geöffnet! Das gab 
es vorher nicht! Historisch und humorvoll! Mit opulenten Bildern, die 
nicht selten an die Gemälde großer Meister erinnern, feiert Regisseur 
Éric Besnard ein schwelgendes Fest der Sinne auf Celluloid.
„À la carte!“ 114 Minuten, FSK 0 zeigt das Cineplex am Montag, 
20. Juni um 16:30 Uhr (Einlass kurz vor 16 Uhr) mit Zusatzvorstel-
lungen. Tickets können online und auch an der Kinokasse gekauft 
werden. Der Eintrittspreis beträgt weiterhin einmalig günstige 
vier Euro. Internet www.neuesaltern.de und www.cineplex.de/bruch-
sal/.

NAIS Internettreff startet wieder im Juni
Am 15. Juni fi ndet im Seminargebäude des Bruchsaler Bürgerzen-
trums endlich wieder ein kostenloser Internettreff statt. Menschen 
aus Stadt und Land sind eingeladen, an der Gesprächsrunde teilzu-
nehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Thema des Tages: 
„Neuigkeiten“. Anschließend fi ndet eine offene Fragestunde statt, zu 
der wir diesmal auch Volker Falkenstein begrüßen, Seniorenbeauf-
tragter der Stadt Bruchsal und Abteilungsleiter im Amt für Familie 
und Soziales. Bringen Sie all Ihre Fragen mit zum Treffen, und lö-
chern Sie die Moderatoren!
Die Teilnehmer können gern ihre Smartphones, Tablets oder Note-
books/Laptops/Chromebooks mitbringen und mit dem WLAN der 
BTMV kostenlos ins Internet gehen. Der NAIS Internet-Treff ist eine 
zwanglose Gesprächsrunde, die seit 15 Jahren immer mittwochs zur 
Monatsmitte stattfi ndet und sich an Einsteiger und Fortgeschrittene, 
Männlein und Weiblein, Jung und Alt wendet. Ort des Treffens: Semi-
narraum 1 im Seminargebäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, im 
zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden). Termin: Mi, 15. Juni, 9 bis 10:30 
Uhr. Man muss nicht Rentner sein, um am Internet-Treff teilnehmen 
zu können!
NAIS – Neues Altern in der Stadt – wird von Ehrenamtlichen in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Bruchsal betrieben. Motto: Zusammen 
ist man weniger allein. Internet: https://www.neuesaltern.de/inter-
nettreff.
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 700 Mitarbeitern/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Mehrere Diplom-Sozialpädagogen/-innen, Diplom-Sozialarbeiter/-innen, 
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) in Teilzeit (50 % Beschäftigungsumfang)

(bis Entgeltgruppe S 11 b TVöD)
- Stellenkennziffer 2022-0008 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte bei der Offenen Jugendarbeit?
• Organisation und Betreuung des offenen Bereichs der städtischen Jugendhäuser und Durchführung von weiteren Angeboten 

gemäß der Gesamtkonzeption der Offenen Jugendarbeit der Stadt Bruchsal.
• Durchführung bedarfsorientierter Bildungs-, Beratungs- und Freizeitangebote der offenen Jugendarbeit.
• Sicherstellen der Beteiligungsmöglichkeiten von Jugendlichen.
• Koordination und Vernetzung von Angeboten.
• Zusammenarbeit mit anderen Akteuren der Jugendarbeit in Bruchsal, insbesondere mit Vereinen und Einrichtungen.
Worauf kommt es uns an?
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Sozialpädagoge/-in, Dipl.-Sozialarbeiter/-in bzw. Bachelor of Arts in 

Sozialer Arbeit oder einem vergleichbaren Studienabschluss mit Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen.
• Kenntnisse im SGB VIII, Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen sowie zeitliche Flexibilität mit Bereitschaft zu Abend- und 

Wochenendarbeit setzen wir voraus.
• Führerschein der Klasse B ist erforderlich.

Bewerbungsschluss: 12. Juni 2022

Diplom-Sozialpädagoge/-in, Diplom-Sozialarbeiter/-in, Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe S 11 b TVöD)
- Stellenkennziffer 2022-0029 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Begleitung bei der Einweisung in eine Anschlussunterbringung mit Hilfestellungen bei der Organisation des neuen Lebensumfeldes.
• Individuelle und bedarfsorientierte Integrationsunterstützung der Asylbewerber/-innen in Zusammenarbeit mit dem für Integrations-

management zuständigen Landkreis.
• Hilfestellung bei Anträgen und ggfs. bei Behördengängen.
• Vermittlung an weitere Fachstellen und Institutionen (Jobcenter, Schule, Kindertagesstätte, Migrationsberatung etc.).
• Weitervermittlung bei psychosozialen Fragen und Problemstellungen.
• Vermittlung in Konfl iktsituationen z. B. im sozialen Umfeld oder mit der Nachbarschaft.
• Zusammenarbeit mit ehrenamtlich Tätigen.
Die endgültige Festlegung der Aufgabenbereiche behalten wir uns vor.
Worauf kommt es uns an?
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Sozialpädagoge/-in, Dipl.-Sozialarbeiter/-in bzw. Bachelor of Arts in Sozi-

aler Arbeit.
• Zeitliche Flexibilität mit Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten bei Bedarf.
• Kenntnisse im Sozialleistungs- und Ausländerrecht sowie Führerschein Klasse B sind wünschenswert.

Bewerbungsschluss: 12. Juni 2022



20   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Juni 2022 · Nr. 23

Mehrere Teamleitungen (m/w/d) für die Ganztagesschulen
in Teilzeit (ca. 15 - 19,5 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD)
- Stellenkennziffer 2022-0032 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Anleitung und Unterstützung des Betreuungspersonals
• Ansprechpartner/in bei pädagogischen Fragestellungen
• Gestaltung des Betreuungsangebotes
• Organisation der Abläufe vor Ort, einschließlich Leitung von Dienstbesprechungen, Erstellen von Dienstplänen, Beschaffung von 

Arbeitsmaterialien, Dokumentation von Gesprächen
• Zusammenarbeit und regelmäßiger Austausch mit Eltern, Schulleitung, Lehrkräften, Schulsozialarbeit und dem Fachamt (Amt für 

Bildung und Sport)
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/-in oder über eine vergleichbare Qua-

lifikation.
• Gute EDV-Kenntnisse sowie einen sicheren Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen setzen wir voraus.
• Die Stellen erfordern zeitliche Flexibilität.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022

Gärtner/-innen (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
- Stellenkennziffer 2022-0036 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Sämtliche anfallende Pflege- und Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, Kindergärten, Spielplätzen, Sportanlagen und 

Friedhöfen.
• Mitarbeit bei Sonderdiensten.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Handkolonne) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Gärtner/-in, Fachrichtung Garten- und Land-

schaftsbau.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägiger Berufserfahrung.
• Möglichst Erfahrung im sicheren Umgang mit den im Gartenbau üblichen Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse BE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. Ein Führerschein der Klassen 

C1E bzw. CE ist von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022

Maschinist/-in für die Grünflächenpflege (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2022-0035 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Maschinist/-in im Bereich der Unterhaltung und Pflege von Grün- und Sportanlagen, Friedhöfen sowie Kinderspielplätzen.
• Bedienung von Traktoren mit Anbaugeräten, Baggern und Radladern.
• Schüttguttransporte mit LKW und Anhänger.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
• Winterdiensttätigkeiten (Fahrer von Großfahrzeugen) und andere Sondertätigkeiten, teilweise auch außerhalb der Regelarbeitszeit.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n motivierte/n und zuverlässige/n Mitarbeiter/-in mit Berufserfahrung als Maschinist/-in, vorzugsweise mit einer 

abgeschlossenen Berufsausbildung im Grünbereich (z.B. Gärtner/-in, Forstwirt/-in, Landwirt/-in).
• Kenntnisse und Fertigkeiten in der Grünflächenpflege sowie Maschinen- und Gerätebedienung setzen wir voraus.
• Sie sollten zudem Kenntnisse im Pflanzenschutz sowie in der Sportplatz- und Sportanlagenpflege besitzen.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse CE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022



|   21AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Juni 2022 · Nr. 23

Fahrer/-in (m/w/d) im Bereich Straßenreinigung
- Stellenkennziffer 2022-0037 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Fahren und Bedienen von Kehrmaschinen.
• Erledigung von kleineren Reparaturen und Wartung der Kehrmaschinen.
• Reinigungsarbeiten auch außerhalb der regulären Arbeitszeit (z.B. Sonntagsreinigung, Silvester, Wochenmarkt, weitere Märkte und 

Veranstaltungen).
• Einsammeln und Befördern von Müll sowie Leerung von Abfalleimern.
• Freischneidearbeiten an Borden und Straßenrändern.
• Sonderreinigungen.
• Winterdiensttätigkeit als Fahrer/in von Großfahrzeugen und Traktoren.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.
Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen ein/e zuverlässige/n Mitarbeiter/-in mit technischem Verständnis und Berufserfahrung in der Straßenreinigung und im 

sicheren Umgang mit Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse CE.

Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9 b TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0030 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Eigenverantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunterhaltung sowie Mitwirkung bei der Planung und Ausschrei-

bung von Bauvorhaben durch externe Fachingenieure.
• Behebung von Schäden und sicherheitsrelevanten Mängeln im öffentlichen Verkehrsraum sowie Beseitigung von Mobilitätsbarrie-

ren im Stadtgebiet.
• Mitwirkung bei der Planung und fachtechnische Umsetzung von Maßnahmen aus dem Radverkehrskonzept.
• Überwachung, Kontrolle und Abrechnung der LSA- und Tunnelwartung.
• Erteilen von Aufgrabungsgenehmigungen in öffentlicher Verkehrsfl äche.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung als staatlich geprüfte/r Techniker/-in oder 

mit einer vergleichbaren Qualifi kation.

Bewerbungsschluss: 19. Juni 2022

Maurer/-in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2022-0038 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Maurer- und Betonarbeiten sowie Abbruch- und Entsorgungsarbeiten an städtischen Gebäuden.
• Pfl aster- und Plattenarbeiten an Gehwegen, Straßen und Anlagen.
• Gipser- und Trockenbauarbeiten.
• Transport-, Auf- und Abbauarbeiten bei städtischen Veranstaltungen, oft auch außerhalb der Regelarbeitszeit.
• Winterdienst.
• Allgemeine Rufbereitschaft.
Eine endgültige Aufgabenzuteilung behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine Fachkraft mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Maurer/-in.
• Denkbar wäre auch eine vergleichbare Qualifi kation mit einschlägiger Berufserfahrung.
• Erfahrung im sicheren Umgang mit Baumaschinen ist von Vorteil.
• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse BE oder zumindest die Bereitschaft, diesen zu erwerben. Ein Führerschein der Klasse 

CE ist von Vorteil.
Bewerbungsschluss: 26. Juni 2022
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Kommunikation mit Hörschädigung
Sie möchten mehr über die Gebärdensprache und die Kultur der ge-
hörlosen Menschen erfahren? Am Donnerstag, 23. Juni, lädt das 
Internationale Frauencafé um 9.30 Uhr zu einem Vortrag mit gedol-
metschten Gebärden ein. Tördin Schönfelder, Dozentin für deutsche 
Gebärdensprache, stellt diese eigenständige Sprache vor, in der „frau“ 
auch schreien und flüstern kann. Sie arbeitet mit ihrem Unternehmen 
TalaMano aus Reilingen mit Familien, deren Kind hörgeschädigt oder 
schwerhörig ist oder ein Cochlea-Implantat trägt. Sie unterstützt die 
Angehörigen dabei, die Gebärdensprache zu lernen. Die jeweilige 
Gebärdensprache eines Landes hat nichts mit der Grammatik der 
entsprechenden gesprochenen Sprache (Lautsprache) gemeinsam.
In vielen Situationen kann „frau“ mit hörgeschädigten Menschen zu-
sammentreffen, Grundkenntnisse in der Gebärdensprache kann eine 
Kommunikation deutlich erleichtern.
Deshalb laden wir an diesem Donnerstag ein, eine besondere Spra-
che kennenzulernen. Im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 
Bruchsal bieten wir zum Vortrag Getränke und Gebäck zum Selbst-
kostenpreis und freuen uns auf Ihren Besuch!
Fragen und Kontakt
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal 
Tel.: (072 51) 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal 
Tel.: (072 51) 79-364, E-Mail: gleichstellung@bruchsal.de

MustertextSeniorenrat

Aktuelles aus dem Seniorenrat
Coronabedingt waren die letzten zwei Jahre viele Veranstaltungen 
nicht möglich. Umso mehr freuen wir uns, den Sicherheitstag 2022 
am 4. November zu planen. Angedacht ist ein Theaterstück mit Bera-
tung zur Kriminalprävention mit einem Theaterpädagogen und dem 
Polizeipräsidium Karlsruhe sowie dem Revier Bruchsal. Im Septem-
ber wird wieder ein Infostand in der Kaiserstraße stattfinden, bei dem 
über unsere Angebote und Veranstaltungen informiert wird. Wir wür-
den uns über viele Begegnungen freuen.
Beschäftigt sind wir mit den Vorbereitungen des Seniorennachmit-
tags der Stadt Bruchsal, am Montag, 14. November, im Bürgerzen-
trum. Es erwartet sie ein kurzweiliges Programm und Gelegenheit, 
sich bei Kaffee und Kuchen auszutauschen.
Der Seniorenrat möchte mit Partnern ein Begegnungsangebot zum 
Austausch, Spiel und Spaß anbieten. Dieses soll in der Kernstadt und 
den Stadtteilen stattfinden. In der Rubrik Seniorenrat werden wir da-
rüber berichten.
Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrats, wird ab Juli bis Ok-
tober an Sonntagen von 10.00 bis 11.00 Uhr wieder ihr Qigong-Ange-
bot im Schlossgarten anbieten.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Champagner aus Ste. Ménehould zur Ausstellung im Rathaus
Der Freundeskreis Ste. Ménehould in Bruchsal traf sich in der ver-
gangenen Woche im Bruchsaler Rathaus, um die aktuelle Ausstel-
lung mit Fotografien aus der Partnerstadt zu besichtigen. Dabei 
stießen die Mitglieder des Freundeskreises mit Champagner auf die 
deutsch-französische Freundschaft an und freuten sich schon auf 
den gemeinsamen Besuch in der Partnerstadt Ende Juni. Die Aus-
stellung kann noch bis zum 22. Juni zu den üblichen Öffnungszeiten 
im Bruchsaler Rathaus am Marktplatz besichtigt werden.

 
Von links: Silke Berger, Anneliese Oberst, Gerhard Öfner, Cornelia Kel-
ler, Angela Öfner, Annette Mandel, Frieder Rudy, Margot Rudy, Reinald 
Schmidt-Richter, Helga Langrock vorne Foto: Gerhard Öfner

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

„Tag des Miteinanders“ mit Spendenlauf an der ASR

Bereits vor den Osterferien fand an der Albert-Schweitzer-Realschule 
ein „Tag des Miteinander“ statt. Im Zuge dessen wurde ein Tag ge-
meinsam gestaltet, in dem die Schüler/-innen beweisen konnten, wie 
verantwortungsbewusst, hilfsbereit und kooperativ sie sind. Zusam-
men mit den Klassenlehrern fanden verschiedene Aktionen statt, 
welche unter dem Motto „Gewaltprävention beginnt schon im Klei-
nen“ standen. Die Identifikation der Schule sowie das Miteinander 
wurde hierbei in zahlreichen Projekten, wie z.B. dem Streichen von 
Toiletten und Klassenzimmern, Kooperations- und Vertrauensspie-
len, Kennenlernen verschiedener Kulturen, Kunstprojekten zum The-
ma „Frieden“ etc., gestärkt. Höhepunkt dieses Projekttages war der 
Spendenlauf im Stadion, mit welchem Kriegsflüchtlinge unterstützt 
werden. Vorab suchten sich unsere Schülerinnen und Schüler Spon-
soren in ihrem Verwandten- und Bekanntenkreis, die jede gelaufene 
Runde finanziell unterstützen. Die Spendensumme ist nun ermittelt 
und beträgt 4.219 Euro. Die Schulgemeinschaft blickt auf einen ge-
lungenen Tag, an welchem das Miteinander im Vordergrund stand 
und allen Beteiligten viel Freude bereitete, zurück.

Heisenberg-Gymnasium

Partizipation als Problemlöser
Ende März traf sich der neue Think-Tank des HBG Bruchsal zur 
Gründungssitzung. Inspiriert vom Konzept der Schulkonferenz an 
staatlichen Schulen kommen auf Initiative der beiden Elternbeirats-
vorsitzenden zukünftig im Think-Tank Vertreterinnen und Vertreter 
aller am Schulleben beteiligten Parteien zusammen: Schülerschaft, 
Eltern, Lehrerkollegium und Schulleitung. Ziel ist der Dialog, das Zu-
hören, das Perspektivwechseln und das gemeinsame Entwickeln 
von Ideen zu Themen, die alle angehen.
Beeindruckt zeigten sich die Elternbeiratsvorsitzenden Herr Steg-
manns und Frau Luther-Wallrabenstein von den Beiträgen der 

 
 Foto: C.Koop
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Schüler/-innen. Komplettiert wurden die Eltern von Micha Pallesche, 
ausgezeichnet als Deutschlands vorbildlichste Schulleitung, der 
auch in seiner „Freizeit“ als Vater noch für die Schule seiner Toch-
ter brennt. Von Schülerseite waren die Unter- und Mittelstufe mit 
SMV- und UNESCO-AG-Mitgliedern vertreten: Eva-Lotte Möller und 
Leander Beecroft aus Klasse sieben sowie Melina Baumgärtner 
und Hanna Pallesche aus Klasse neun. Das Kollegium wurde durch 
Herrn Waldherr vertreten, er ist aktiv im Betriebsrat der drei Schul- 
standorte. Die Schulleitung nahm mit Herrn Sexauer und Herrn Lang 
in voller Besetzung teil.
Als Thema für das erste Treffen wurde gleich eine harte Nuss aus-
erkoren: die notorisch schwierige Verkehrssituation. Es ging um 
verpasste und überfüllte Busse, den Stau der Autos nach Unterricht-
sende, die Sicherheit unserer Kinder vor dem Schulgebäude im Cha-
os aus Autos, Radfahrenden und Handynachrichten sowie natürlich 
auch um die Nachhaltigkeit. Die Komplexität der Thematik und die 
vielen zu berücksichtigenden Akteure ist, nicht nur für die Schüle-
rinnen und Schüler, ein großartiges Lernfeld. „Partizipation und die 
Herangehensweise als Problemlöser sind explizit gewünschte Kom-
petenzen, die wir als UNESCO-Projektschule unseren Schülerinnen 
und Schülern mitgeben wollen“, so Andreas Lang, stellvertretender 
Schulleiter. Dass sie sehr vernetzt denken können und schon Vorer-
fahrung haben, merke man den Schüler/-innen an.
Ideen und mögliche Ansatzpunkte ergaben die Gespräche viele – 
diese werden nun wiederum in die SMV und die UNESCO-AG, die 
Elternschaft, aber auch in Gespräche mit der Stadt eingebracht. So 
stehen die Chancen gut, dass sich, auch durch die hohe Bereitschaft 
zur Beteiligung und Mitarbeit, die Situation in dieser und in vielen zu-
künftigen Fragestellungen verbessern wird. Se, La, Lu-Wa

 
Ideenaustausch im Think-Tank Foto: HBG

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Girls’ Day und Boys’ Day 2022
Aus der achten Klasse nahm unsere Schülerin Sarah Müll am dies-
jährigen Aktionstag teil. Dieser soll Perspektiven für eine nicht-rollen-
spezifische Berufswahl wecken. Sarah schnupperte beim Girls’ Day 
in der Firma Bechtle in Karlsruhe. Hier ihr Bericht:
„Bechtle ist ein IT Systemhaus, welches Hard- und Software im Be-
reich Computer verkauft. Am Anfang haben wir eine Präsentation 
gezeigt bekommen über die Bechtle AG, Deutschlands größtes IT Un-
ternehmen. Danach wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt und haben 
mit dem Programm angefangen; wir waren insgesamt 10 Mädchen 
aus dem Raum Karlsruhe.
Als Erstes haben wir in einem Greenroom Filmstudio ein Interview 
gedreht und erklärt bekommen, wie das alles im Fernsehen abläuft. 
Danach haben wir ein Escape Room-Spiel gespielt mit mathemati-
schen Aufgaben. Als Letztes haben wir VR-und AR-Brillen testen kön-
nen in virtuellen Welten. Der Tag ging von 9 Uhr bis 15 Uhr, wir hatten 
auch zwischendrin eine Pause mit Mittagessen. Der Tag hat mir sehr 
gefallen und er war sehr informativ.“
Wir freuen uns, dass Sarah so gute Erfahrungen beim Aktionstag ge-
macht hat. Auch im nächsten Jahren werden die Schüler/-innen des 
JKG wieder die Möglichkeit haben, daran teilzunehmen. (Anja Krug)

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Neuinszenierung von „My Fair Lady“ verzaubert das Publikum  
am SBG
Endlich gab es nach langer, coronabedingter Pause wieder eine The-
aterpremiere am Schönborn-Gymnasium zu bestaunen. Wie wichtig 
der kulturelle Beitrag der Theater-AG zur Persönlichkeitsentwicklung 
und Herausbildung von Kreativität ist, das ließ sich in der letzten Wo-

che vor den Pfingstferien an der schmissigen Inszenierung von „Die 
Wette“ im Fahrradkeller des SBG unschwer erkennen.
In dem Stück, frei nach Pygmalion von G.B. Shaw, zeigte nicht nur 
die ganze Schauspiel truppe große Spielfreude, das Publikum durfte 
auch stimmige Live-Musik und gekonnt choreographierte Tanzein-
lagen à la Footloose bewundern. Unter der engagierten Leitung von 
Claudia Heim und Barbara Lehrian durfte man einfach einen vielseiti-
gen, kurzweiligen und äußerst gelungenen Abend erleben.
Die Geschichte des Blumenmädchens Eliza Doolittle, die zum Ob-
jekt eines Experiments zweier Herren wird, birgt auch heute noch 
manchen komödiantischen Reiz wie auch gesellschaftskritischen 
Sprengstoff. Emily Nasios in der Hauptrolle wechselte wunderbar 
von derbem sächsischen Dialekt zu gekünstelten hochsprachlichen 
Wendungen und ließ eine große Wandlungsfähigkeit erkennen. Der 
Linguistik-Professor Henry Higgins, gekonnt verkörpert von Tim Pe-
ter, und sein Freund Oberst Pickering, ebenso überzeugend gespielt 
von Mohamed El Domyaty, schachern um Eliza, als wäre sie kein 
lebendiger Mensch. So scheint der vielbeschworene Standesunter-
schied am Ende weniger nur eine Frage des Benehmens zu sein, 
sondern vielmehr eine Frage danach, wie ein Mensch behandelt wird.
Die schönen musikalischen Einlagen des Unterstufenorchesters, der 
Blechbläser-AG und weiterer begabter junger Musiker unter der Lei-
tung von Barbara Lehrian sorgten für jazzig-schmissige oder auch 
nachdenkliche Stimmung. Der gekonnt choreographierte Regen-
schirm-Einsatz untermalte die in jeder Hinsicht gelungene Inszenie-
rung (Choreographie: Paula Kiesbauer und Lea Blümbott). Beson-
ders hervorzuheben sind auch die kreativen Hüte, die die Klasse 8c 
mit ihrer Kunstlehrerin Hanna Heinzelmann entwarf, die auch das 
Plakat für die Premiere gestaltete.
So lobte Schulleiter Georg Leber am Ende die große Liebe zum Detail 
und das Herzblut, mit der das Theaterstück inszeniert worden sei. Es 
sei etwas ganz Großartiges entstanden und das Ziel, das Publikum 
zu verzaubern, sei ohne Zweifel erreicht worden. Besonderer Dank 
gilt Marco Wörle von der Badischen Landesbühne für die professio-
nelle Beleuchtung. (Th)

 
Henry Higgins und Oberst Pickering unterhalten sich über Eliza 
 Foto: Th

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal
Veranstaltungen im Juni
Im Juni bietet die CDU Bruchsal ein vielfältiges Angebot.
Familientag und Wandern der CDU Obergrombach
Am Sonntag, 19. Juni, lädt die CDU Obergrombach um 14 Uhr zum Fa-
milientag & Wandern ein. Generalsekretärin der CDU Baden-Württem-
berg Isabell Huber und unser Landtagsabgeordneter Ulli Hockenberger 
sind mit dabei und stehen für Fragen und Gespräche zur Verfügung. 
Treffpunkt bei der Feuerwehr hinter dem Rathaus mit dem Ziel „Grillhüt-
te Obergrombach“. Für das leibliche Wohl und Angebote für Kinder ist 
gesorgt. Weitere Informationen unter www.cdu-obergrombach.de. Um 
Anmeldung an info@cdu-obergrombach.de wird gebeten.
Shakespeare, Wein und Politik
Politik trifft Kultur und lokale Genüsse mit MdL Andreas Sturm. Ge-
meinsam mit dem Weingut Klumpp aus Bruchsal veranstaltet der 
CDU-Stadtverband Bruchsal am Montag, 20. Juni, 19.30 Uhr ein Event 
der besonderen Art. Hierzu laden wir Sie gerne ein. Über eine kurze 
Anmeldung würden wir uns freuen (info@cdu-bruchsal.de).
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Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Vorverkaufsstart für den Theatersommer
Vom 8. bis 24. Juli 2022 findet 
in Bruchsal der Theatersom-
mer am Exil Theater statt. Die 
Badische Landesbühne zeigt im 
Abendspielplan die Komödie Ein 
Sommernachtstraum von Wil-
liam Shakespeare als Freilicht-
Aufführung sowie den David-
Bowie-Abend Loving the Alien. 
Für Kinder und Familien gibt es 
Rapunzel oder Wen die Liebe 
trifft von Katharina Schlender/
Brüder Grimm sowie Die kleine Hexe von Otfried Preußler/John von 
Düffel im Programm. Buchungen sind ab jetzt möglich unter Tele-
fon 07251.72723, per E-Mail an: ticket@dieblb.de oder online unter  
https://dieblb.reservix.de.
Hier alle Termine im Überblick:
Fr., 08.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Sa., 09.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
So., 10.07.  15.00 h   RAPUNZEL oder Wen die Liebe trifft
 20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Di., 12.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Mi., 13.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Do., 14.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Fr., 15.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Sa., 16.07.  15.00 h  DIE KLEINE HEXE
 20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
So., 17.07.  11.00 h  SPIELZEITMATINEE
 15.00 h  DIE KLEINE HEXE
 20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Di., 19.07.  20.30 h  LOVING THE ALIEN 
Mi., 20.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Do., 21.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Fr., 22.07.  20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Sa., 23.07.  15.00 h  RAPUNZEL
 20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
So., 24.07.  15.00 h  RAPUNZEL
 20.30 h  EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Ausführliche Informationen zu den einzelnen Produktionen finden 
Sie auf www.dieblb.de.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Öffentliche Stadtführung: Bruchsal und seine Sehenswürdigkeiten
Ein Rundgang zu den schönsten Winkeln Bruchsals
Da sind das traumhafte Areal 
des Barockschlosses und das 
imposant-filigrane fürstbischöf-
liche Schießhaus „Belvedere“ 
im Stadtgarten, in dem sich der-
einst feine Jagdgesellschaften 
getroffen haben. In der kleinen 
Kapelle „Heiliges Grab“ begeg-
nen dem Besucher Barock, His-
torismus und Jugendstil. Und in 
der ehemaligen Kaserne in der 
Huttenstraße aus dem 18. Jahrhundert trifft man auf einen Zeitzeu-
gen des berühmten Barockbaumeisters Balthasar Neumann.
„Bruchsal klassisch“ heißt der Rundgang, zu dem am Samstag, den 
11. Juni Besucher/-innen aus fern und nah zu den bedeutendsten Se-
henswürdigkeiten und den schönsten, sonst eher versteckten Plät-
zen Bruchsals entführt werden. Bei der circa eineinhalbstündigen 
Führung gibt es eine Menge zu entdecken. Und am Ende darf man 
alles, was man gesehen hat, noch einmal von oben Revue passieren 
lassen.
Los geht es um 15 Uhr beim Servicecenter „H7“ in der Hohenegger-
str. 7, und die Führung kostet sechs Euro pro Person. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

 
 Foto: BLB

 
 Foto: BTMV

Kommende Termine der Touristinformation:
Samstag, 11. Juni, 15 Uhr: 
Bruchsal klassisch, Treffpunkt Servicecenter „H7“
Sonntag, 12. Juni, 15 Uhr: 
Vergessenes Bruchsal, Treffpunkt Bergfried
Keine vorherige Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen und Termine erhalten Sie in der Touristinfor-
mation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruchsal,  
Tel.: (072 51) 5 05 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de  
und auf www.bruchsal-erleben.de.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Saisonabschluss mit dänisch-lettischem Bläserquintett
Das 2020 wegen der Pandemie kurzfristig abgesagte Konzert des 
Bruchsaler Schlosskonzerts mit dem Carion Wind Quintet, dem 
hochdekorierten dänisch-lettischen Bläserensemble, wird in einer 
aktualisierten Programmversion von „A Night at the Theatre“ für den 
– traditionell etwas „unkonventionelleren“ – Saisonabschluss der In-
ternationalen Kammermusikreihe des Kulturrings Bruchsal am Frei-
tag, 17. Juni 2022, 20 Uhr im Kammermusiksaal nachgeholt.
Markenzeichen von Carion, des nach wie vor innovativsten Bläser-
quintetts Europas, ist dabei vor allem die außergewöhnliche Art sei-
ner Bühnenpräsenz: Ganz ohne Notenständer und Stühle entsteht 
Platz für ausgeklügelte Choreografien, die der Musik ein theatra-
lisches Element zur Seite stellen; über Schritte, Bewegungen und 
überraschende Formationen werden musikalische Strukturen visua-
lisiert und instrumentale Rollenverteilungen sichtbar. Die Bühne wird 
zur „Leinwand“, auf der die Musiker ihre expressiven Gesten und Be-
wegungen, Dialoge und Charakter malen.
Erlebbar sind dabei Paganinis hypnotisierende Virtuosität, Vivaldis 
rhythmischer Drive sowie Carions legendäre Umsetzung der Sechs 
Bagatellen von Ligeti. Natürlich fehlt in einem solchen Programm 
auch nicht Rossini mit seinen bezaubernden Opernmelodien, die 
einst im venezianischen Teatro La Fenice uraufgeführt wurden, 
aber auch hierzu kontrastierende traditionelle Wikingerweisen aus 
der nordischen Heimat des Quintetts bis hin zur polyphonen Mini-
mal Music eines Terry Riley. – So können die Konzertbesucher mit 
süffigem Bläserwohlklang und szenischem Humor verzaubert in die 
bevorstehende Sommerpause gehen.
Karten sind erhältlich über die Ticketseite der Bruchsaler Schloss-
konzerte www.bruchsaler-schlosskonzerte.de oder über den Karten-
service des Kulturrings, Tel. (072 51) 88 055.

 
Carion Wind Quintet Foto: (c) Jänis Porietis

MustertextDie Koralle

Premiere für „Otello darf nicht platzen“
Riesige Aufregung an der Cleveland Opera: Ein weltberühmter Star 
ist zu Gast! Tenor Tito Merelli soll das Publikum in der Inszenierung 
des „Otello“ begeistern. Doch dann löst ein falsch dosiertes Beruhi-
gungsmittel ein heilloses Durcheinander vor und hinter den Kulissen 
aus. Assistent Max ist ganz schön in Bedrängnis! Während er ver-
zweifelt die Show am Laufen hält, gerät der Hobby-Sänger immer tie-
fer in ein Liebeskarussell um seine Freundin Maggie, seinen Schwie-
gervater in spe und Chef Saunders, eine eifersüchtige italienische 
Ehefrau, den Opernstar persönlich und die versammelte High Society 
Clevelands. Wird er es schaffen, die Show am Laufen zu halten? Und 
gelingt ihm neben dem ersten großen Auftritt als Sänger vielleicht 
auch, das Herz seiner Angebeteten Maggie zu erobern?
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Diese rasanten Wirrungen erlebt das Publikum am Belvedere ab 11. 
Juni in der Boulevardkomödie „Otello darf nicht platzen“. Unter der 
Regie von Günther Hußlik bringt die Koralle einen Abend voller Tem-
po, Witz, aber auch Gefühl auf die Bühne, der sich perfekt für eine 
lauen Sommerabend eignet. Mit gekühlten Getränken und leckeren 
Häppchen im atmosphärisch dekorierten Park genießen Besucherin-
nen und Besucher das Theater-Erlebnis ganz besonders.
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth, Abendkasse ab 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Corona-Regeln: Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Hinweise unter 
www.diekoralle.de.
Otello darf nicht platzen
Termine: 11., 12., 17., 18., 19., 24., 25. und 26. Juni 2022, 1., 2. und 3. 
Juli 2022, jeweils um 20.30 Uhr, Belvedere, Bruchsal
Ab 16. Juni ebenfalls am Belvedere zu sehen:
Des Kaisers neue Kleider
Termine: 16. Juni (17 Uhr), 18., 19., 25., 26. Juni 2022, 2. und 3. Juli 
2022, jeweils 11 Uhr, Belvedere Bruchsal

 
 Foto: Malte Richter

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Musical „9 to 5“
9 to 5 – Warum eigentlich bringen wir den Chef nicht um?
Die Musicalklasse der MuKs Bruchsal geht wieder auf Tour. Wir sind 
zurück im Geschäft und wir haben Spaß dabei! Die Geschichte von 9 
to 5 – Warum eigentlich bringen wir den Chef nicht um? basiert auf 
dem 20th Century Fox Film aus dem Jahr 1980 mit Dolly Parton und 
Jane Fonda. Musik und Liedtexte stammen von Dolly Parton, das 
Buch von Patricia Resnick. 2009 wurde das Stück am Broadway ur-
aufgeführt. Die deutschsprachige Erstaufführung fand im Jahr 2016 
im Zeltpalast Merzig statt.
9 to 5 handelt von drei ungleichen Kolleginnen – Violet, einer alleiner-
ziehenden Chefsekretärin, Judy, einer Büroangestellten mit gefälsch-
tem Lebenslauf und Doralee, einer blonden Südstaatenschönheit – 
die von ihrem sexistischen und egoistischen Chef zum Äußersten 
gereizt werden. Die drei finden zu unfreiwilliger Freundschaft, als sie 
beschließen, ihren abscheulichen Boss zu kidnappen und den Spieß 
umzudrehen. Doch wird es ihnen gelingen? Können sie so den Büro-
alltag positiv verändern oder fliegen sie auf, als der Vorstandsvorsit-
zende unangekündigt zu Besuch kommt?
Mit viel Humor und Tempo erzählt das Musical eine Geschichte über 
Zusammenhalt, Standhaftigkeit, Freundschaft und Rache, und natür-
lich darf auch ein bisschen Romantik nicht fehlen.
Das Ensemble dieser Produktion besteht aus 22 sing- und tanzfreu-
digen Mitgliedern, die von einer Live-Band begleitet werden.
Regie: Marty Beck
Musikalische Leitung: Dietmar Hess-Mack
Aufführungstermine:
Sa. 25. Juni – Bürgerzentrum, Bruchsal
So. 26. Juni – Tullahalle, Oberhausen-Rheinhausen
Fr. 1. Juli – Alex-Huber-Forum, Forst
Sa. 2. Juli – Alex-Huber-Forum, Forst
So. 3. Juli – Alex-Huber-Forum, Forst
So. 10. Juli – Mehrzweckhalle, Stettfeld
Sa. 16. Juli – Altenbürghalle, Karlsdorf-Neuthard
So. 17. Juli – Ohrenberghalle, Mingolsheim
Beginn: Freitag und Samstag, 19 Uhr, Sonntag, 18 Uhr
Kartenpreise: Normal: 14,- €, Ermäßigt: 10,- € (Schüler, Studenten, 

Rentner), Familienkarte: 32,- € (2 Erwachsene + 2 Kinder)
Kartenvorverkauf: Infos zum Kartenvorverkauf online unter:   
www.musicalklasse.de

Musikschule
Die Musikschule informiert!
„Schnupperwoche 2022“ an der MuKs
Je neugieriger desto besser! 
Vom 4. bis 9. Juli lädt die Musik- 
und Kunstschule (MuKs) Bruch-
sal unter dem Motto „Anklop-
fen – reinschnuppern – mehr 
wissen“ täglich zur „Schnupper-
Tour“ ein. Alle Musiker und 
Künstler der MuKs Bruchsal 
öffnen an diesen Tagen ihre Un-
terrichtsräume in der Durlacher 
Str. 3-7 sowie in den Ortsteilen 
Heidelsheim, Obergrombach 
und Untergrombach. Neugierige 
Gäste sind zum unverbindlichen Reinschnuppern im Unterricht herz-
lich willkommen.
Je nach Interesse kann man sich aus dem Programm der „Schnup-
perwoche“ einen persönlichen Schnupper-Fahrplan zusammenstel-
len und geht ohne vorherige Anmeldung in der MuKs auf Schnupper-
Tour. Von diversen Instrumental-Ensembles übers Akkordeon zur 
Zugposaune, vom Kunst-Atelier zur Theater-Bühne. Man lernt die 
MuKs-Dozenten kennen und knüpft bei Interesse weitere Kontak-
te. Man erhält Auskunft, ob man mit sieben Zahnlücken überhaupt 
Trompete spielen kann oder ob ein Kontrabass in jeden Kofferraum 
passt und ob die MuKs erst mal ein Instrument ausleihen kann. Wer 
ganz viele Fragen hat, dem werden die MuKs-Dozenten einen indivi-
duellen Beratungstermin anbieten.
Es lohnt sich, zwischen Montag, 4. Juli und Samstag, 9. Juli einfach 
bei der MuKs vorbeizuschauen und unverbindlich von Tür zu Tür zu 
bummeln. Vor Ort gibt es alle notwendigen Infos über Instrumente, 
Schnupperzeiten, Räume, Lehrkräfte...
Weitere Infos (Anmeldung zum Unterricht, Probemonat, Gebühren 
...): Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Str. 3-7, Tel. (072 
51) 9 13 40, mail@muks-bruchsal.de; www.muks-bruchsal.de

Stadtbibliothek

Vorlesen im Park mit Geschichten aus dem Koffer
Regelmäßig lesen wir freitags 
für Kinder ab vier Jahren mal 
lustige oder tierische, mal span-
nende oder nachdenkliche Ge-
schichten vor. In der warmen 
Jahreszeit findet das Vorlesen 
bei trockenem Wetter an ei-
nem schattigen Plätzchen im 
Bürgerpark statt. Vom Atrium 
aus kommend, werden Sie uns 
gleich finden. Bitte bringen Sie 
Sitzkissen oder eine Decke mit. 
Bei Regen oder Nässe findet das 
Vorlesen in unseren Räumen 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei Fragen können 
Sie uns gerne in der Bibliothek 
kontaktieren: (072 51) 79-311 oder über stadtbibliothek@bruchsal.
de. Alle weiteren Infos zur Stadtbibliothek finden Sie auf unserer neu-
en Homepage: https://bibliotheken.komm.one/bruchsal. Wir freuen 
uns auf Sie!

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Juni
Liebe Leserinnen und Leser,
sicher kennen Sie die Redewendungen „Jemandem Brief und Siegel 
geben“ oder „Ein Buch mit sieben Siegeln“ oder haben diese sogar 
schon selbst benutzt. Solche Formulierungen mit Bezug zu Siegeln 
sind heute noch gängig und in Gebrauch, während Siegel und Sie-
gelwachs vielfach in den Schubladen verwahrt bleiben. Anders als 
früher, als Briefe mittels Siegel verschlossen und so vor unbefugtem 
Öffnen geschützt wurden, oder Urkunden durch Siegel Rechtskraft 

 
Die MuKs öffnet mit einem Pau-
kenschlag Tür und Tor! 
 Foto: MuKs

 
Vorlesen im Park 
 Foto: Heike Elsässer



26   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 10. Juni 2022 · Nr. 23

erhielten, verzichten wir heutzutage auf diese Praxis. Lediglich im 
Rahmen behördlicher Dokumente oder Bescheinigungen sind Siegel 
noch gängig. Diese bestehen häufig aus speziellem, gaufriertem Pa-
pier, welches unter hohem Druck mit einem Relief versehen wird. Da-
bei sind einfache Rollsiegel, mit denen beispielsweise Ton gestem-
pelt wurde, bereits seit vorantiker Zeit bekannt. Im Mittelalter nutzte 
man vor allem Siegelwachs, das mittels Siegelstempel geprägt wur-
de, später war Siegellack gängig. Dieser besteht zu großen Teilen 
aus Schellack und zeichnet sich durch eine höhere Stabilität aus. Fo-
tografiert sehen Sie verschiedene Petschafte aus dem Nachlass der 
Familie Diemer, die sich seit den 1960er Jahren im Bestand des Städ-
tischen Museums befinden. Ein Petschaft ist ein kleiner Siegelstem-
pel oder auch „Typar“ genannt und somit ein Prägemittel. Diese dien-
ten als Identitätsnachweis zur Beglaubigung oder Versiegelung von 
Dokumenten. Üblich waren daher individuelle Siegelstempel, die sich 
durch Zeichen oder Symbolik auf den Siegelhalter bezogen. Dieser 
Gedanke ist heute noch in Form der Siegelringe, die beispielsweise 
Familienwappen oder Ähnliches zeigen, präsent. Für die Geschichts-
wissenschaft sind Siegel ein wichtiges Indiz bei der Erforschung al-
ter Schriften oder Urkunden. Die Wissenschaft der Siegel nennt sich 
„Sphragistik“ und stößt an vielen Stellen an die Grenzen zur Heraldik, 
die sich mit der Darstellung historischer Wappen beschäftigt, welche 
sich häufig auf Siegeln befinden.
Die Petschafte sind während der nächsten Wochen im Städtischen 
Museum ausgestellt.

 
Petschafte aus dem Diemer-Bestand des Städtischen Museums 
 Foto: Städtisches Museum Bruchsal

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10911 Vulkanpfad Hohentwiel: Naturpädagogische Erlebnistour 
der Superlative, Mittwoch, 22. Juni, Die Fahrt von Bruchsal nach 
Karlsruhe wird ohne Kursbegleitung durchgeführt. Auf dem schönen 
Vulkanpfad erfahren Sie Spannendes über die Besonderheiten des 
Hohentwiel und seine Geheimnisse. Der ökologisch wertvolle Berg 
ist ein Paradies für viele seltene und vom Aussterben bedrohte Tier- 
und Pflanzenarten. Bitte Vesper, Getränk und Sonnenschutz mitbrin-
gen sowie wetterangepasste Kleidung tragen. Bei angekündigtem 
Regen bitte Kursleiterin am Vortag zwischen (20-21 Uhr) anrufen (07 
21) 4 90 33 76.
10004 Die „Besondere Stadtführung“ – Von der Vergangenheit zur 
Moderne mit Besuch von erlesenen Einzelhandelsgeschäften Ku-
linarische Köstlichkeiten, erlesener Wein, Juwelen aus Kunst und 
Literatur sowie andere Besonderheiten in Zusammenarbeit mit der 
Touristinformation Bruchsal,
Freitag, 24. Juni, Wir beginnen beim traumhaften Areal des Barock-
schlosses und tauchen danach in die Innenstadt ein, welche nach 
der fast vollständigen Zerstörung im 2. Weltkrieg wieder komplett 
aufgebaut wurde. Sie erfahren etwas über die Ziele beim Wiederauf-
bau und das neue Wohnen in der Architektur der 1950er Jahre. Seit 
2017 ist Bruchsal FairTrade-Stadt! Kaffee, Tee, Südfrüchte, Kunst-
handwerk und vieles mehr gehören heute zum Alltag der Konsum-
gesellschaft. Wir werden ausgesuchte Geschäfte besuchen, die sich 
dem fairen Handel verschrieben haben. Andere erwählte Einzelhan-
delsgeschäfte und Betriebe mit heimischen Produkten runden die 
Palette ab. Zum Abschluss der Veranstaltung ist auf Wunsch eine 
Einkehr mit einer Weinverkostung und einem Essen vorgesehen.
30127 Mit Yoga in den Tag, Freitag, 24. Juni, 8.30-09.45 Uhr (5x), 
Bürgerzentrum.
30504 Italienisch in der Küche, Freitag, 24. Juni, 18-22 Uhr, Konrad-
Adenauer-Schule, Lehrküche. Wir kochen typisch italienische Gerich-
te und wer möchte kann dabei auch italienisch sprechen.

30106 Wege aus dem Stress: Die befreiende Kraft der Achtsamkeit, 
Samstag, 25. Juni, 11-14 Uhr, Bürgerzentrum. Achtsamkeitsübungen 
erleichtern es uns, im Alltag unsere Stressreaktionsmuster wahr-
zunehmen und loszulassen. Dies geschieht durch Wahrnehmungs-
übungen im Stehen, Gehen, Sitzen und Liegen. Sie lernen gezielt den 
Körper zu entspannen, dem Atem Raum zu geben und Gedanken los-
zulassen. Sanfte Bewegungssequenzen aus dem Tai Chi und dem 
Qigong sind insbesondere für Menschen, die einen sitzenden Beruf 
ausüben eine wunderbare Hilfe, den Körper zu entspannen.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Kinder stark machen – Gewaltprävention im Kindergarten
Kinder liegen der Bürgerstiftung 
von jeher in besonderer Weise 
am Herzen. „Wir müssen ihnen 
helfen, damit sie einen guten 
Start ins Leben bekommen“, sa-
gen Gilbert Bürk und Dorothee 
Eckes vom Vorstand der Bür-
gerstiftung. „Kinder sind unsere 
Zukunft, und Kinder brauchen 
selbst Zukunft.“
Mit vielerlei Projekten und ver-
schiedenen Partnern sorgt sich 
die Bürgerstiftung darum, Kin-
dern eine Perspektive für ihr 
Leben zu geben. So fand nun 
ein Gewaltpräventionskurs im 
Kindergarten St. Josef statt. Da-
bei lernen die Kinder, die schon 
allein unterwegs sind und dem-
nächst in die Schule kommen, 
Gefahren einzuschätzen und sie 
zu meiden oder sich mit einfachen Mitteln zu wehren und in gefähr-
lichen Situationen auf sich aufmerksam zu machen. Auch der Um-
gang mit kritischen Situationen auf dem Pausenhof wird geübt. „Ins-
truktor“ war Karlheinz Bollheimer, Kriminalhauptkommissar a.D., der 
die Gefahrensituationen genauestens kennt und einfühlsam mit den 
Kindern umgehen kann. „Derartige Initiativen hätte ich mir in meinem 
Berufsleben noch mehr für Kinder gewünscht“, sagt der ehemalige 
Polizist. „So können wir die Kinder gut auf ihren Schulweg vorberei-
ten, denn kaum jemand ist vertrauensseliger als Kinder, selbst dort, 
wo manchmal Skepsis angebracht ist.“
Die Bürgerstiftung arbeitet rein ehrenamtlich und kann demzufolge 
alle Erlöse und Spenden in die Projekte fließen lassen. Sie hilft auf 
Antrag nach der Satzung der Stiftung, ergreift aber auch selbst die 
Initiative und entwickelt eigene Projekte zur Sprachförderung oder 
Persönlichkeitsbildung. „Wir sind sehr dankbar, dass Karlheinz Boll-
heimer als ‚richtiger Polizist‘ für dieses Präventionsprogramm zur 
Verfügung steht“, sagen Eckes und Bürk. „Dies macht großen Ein-
druck auf die Kinder.“

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Die gesellschaftlichen Herausforderungen
Welchen gesellschaftlichen Herausforderungen sollte sich ein inno-
vatives und öffentlichkeitsrelevantes Forschungsprojekt wie efeu-
Campus annehmen? Im Projekt efeuCampus informieren die Kolle-
ginnen und Kollegen der an der Hochschule Karlsruhe angesiedelten 
efeuAkademie stetig und transparent über neue Technologien und 
Entwicklungen im Projekt und hoffen durch einen aktiven Dialog von 
der Gesellschaft zu lernen oder auch mal potenzielle Berührungs-
ängste mit neuen Technologien abbauen zu können.
Wir möchten Interessen, Anforderungen und Wünsche der Bürge-
rinnen und Bürger verstehen und die autonome Paketzustellung der 
Zukunft durch Lieferroboter gemeinsam und nutzwertig entwickeln. 
Neue Technologien haben dann Erfolg, wenn sie mehrheitlich ange-
nommen und als Mehrwert des täglichen Lebens empfunden wer-
den. Das Ziel ist, dass Interaktionen zwischen Menschen und Ma-
schine wie z.B. beim Wäschewaschen als normal, angenehm oder 
Arbeitserleichterung empfunden werden.

 
Karlheinz Bollheimer, Kriminal-
hauptkommissar a.D. zeigt, wo‘s 
lang geht bei der Gewaltpräventi-
on Foto: Dorothee Eckes
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Dazu gehört auch, dass wir in einem regen Austausch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern stehen. Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Quartiers tauschen wir beispielsweise Ideen aus und 
diskutieren diese für die Städte von Morgen. Dieser Dialog hilft uns 
bei der Entwicklung der Technologien, aber auch bei der Erkennung 
relevanter gesellschaftlicher Themen wie der Aufklärung und Sen-
sibilisierung vieler Projektbereiche was nicht zuletzt das autonome 
Fahren oder neue Kommunikationstechnologien wie 5G-Netzwerke 
angeht.

Sie sind neugierig geworden und wollen mehr vom Projekt efeuCam-
pus sehen? https://efeu-wissen.ieem-ka.de/

Allgemeine Informationen zum Projekt finden Sie unter: https://efeu-
campus-bruchsal.de

Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neu-
igkeiten aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine 
Partner, zukünftige Veranstaltungen und was es sonst Neues gibt. 
Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeuCampus Bruchsal 
GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, der big. bechtold-
gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik in Karlsruhe, der 
Hochschule Karlsruhe – University of Applied Sciences (HKA), dem 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und der PTV Group eine Idee 
entwickelt, wie sich Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum 
emissionsfrei, generationengerecht und wirtschaftlich tragfähig ge-
stalten lässt.

 
Das efeuLog-System wird den Anwohnenden vorgestellt 
 Foto: Philipp Reichenbach

Landratsamt Karlsruhe

Integreat-App vermittelt Wohnraum

Die Integreat-App hilft dabei, private Unterkünfte an Geflüchtete zu 
vermitteln. Mit der Wohnraumböse können neu zugewanderte Su-
chende und Anbietende von Wohnraum schnell und unkompliziert 
zueinanderfinden, darauf macht das Amt für Integration im Landrat-
samt Karlsruhe aufmerksam. Wer Wohnraum zur Verfügung stellen 
möchte, kann diesen mithilfe eines Online-Formulars in der App ver-
öffentlichen. Zu finden ist das Formular unter www.landkreis-karlsru-
he.de/wohnraumanbieten. Die Wohnraumangebote sind unter www.
landkreis-karlsruhe.de/wohnraumfinden einsehbar.

Weitere Informationen gibt es per Mail an   
amt33.integreatapp@landratsamt-karlsruhe.de.

Ernährungszentrum vermittelt Fachkräften Wissen zu 
Lebensmitteln

Das Ernährungszentrum Karlsruhe veranstaltet am Dienstag, 27. 
Juni, von 14 bis 17 Uhr, eine Fortbildung für pädagogische Fachkräf-
te, die unter dem Titel „Esspedition Frühstück – Forschen, Experi-
mentieren, die Welt entdecken“ stattfindet. Denn der Alltag im Kin-
dergarten bietet sehr viele Bildungsansätze im Bereich Essen und 
Trinken.

Die Veranstaltung findet im Ernährungszentrum, Am Viehmarkt 1, in 
Bruchsal statt. Eine Anmeldung ist telefonisch unter 07 21 936-886 30  
oder per E-Mail an ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Prävention von Allergien bei Kindern
Das Ernährungszentrum im Landratsamt Karlsruhe bietet am Montag, 
20. Juni, online einen Vortrag für Eltern mit Kindern bis zu einem Jahr 
an, der sich mit dem Thema „Allergien wirksam vorbeugen – Möglich-
keiten der Allergieprävention durch Ernährung“ auseinandersetzt. Die 
Veranstaltung findet von 19.30 bis 20.30 Uhr statt. Eine Anmeldung 
zum Vortrag ist unter Telefon 07 21 936-886 30 oder per E-Mail an 
ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de erforderlich.

Ernährungszentrum veranstaltet Workshop
Das Trend-Food „Bowl“ erobert seit einigen Jahren die Küchen. 
Das Ernährungszentrum im Landratsamt Karlsruhe, Viehmarkt 1 in 
Bruchsal, bietet daher am Dienstag, 21. Juni, 18 bis 21 Uhr, einen 
Workshop zur Zubereitung der schmackhaften Schüsseln an. Eine 
Anmeldung ist vorab erforderlich per Telefon unter 07 21 936-886 30 
oder per E-Mail an ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de.

Ausschuss für Umwelt und Technik vergibt weitere Bauleistungen
Im Juli beschloss der Kreistag den Neubau der Straßenmeisterei in 
Bruchsal einstimmig. Als erster Schritt wurde Anfang März 2022 das 
Interim in Karlsdorf-Neuthard bezogen. Im zweiten Bauabschnitt er-
folgt derzeit der Abbruch der Bestandsgebäude. Parallel hierzu be-
gann der Neubau. Die Fertigstellung des Projekts ist im dritten Quar-
tal 2023 vorgesehen. Die Leistungen für die Außenanlagen, Elektro-, 
Heizungs- und Lüftungsarbeiten vergab der Ausschuss für Umwelt 
und Technik nun in seiner jüngsten Sitzung. Zudem hat das Gremium 
Kenntnis von Vergaben von Bauleistungen genommen, die in Zustän-
digkeit der Verwaltung liegen. Im Hinblick auf Nachhaltigkeit werden 
die Fassaden des Verwaltungsbaus und der Technikzentrale in Holz-
bau erstellt, ebenso die Innen- und Außenwände und die Dachkonst-
ruktion der Fahrzeughalle.
Aufgrund der allgemeinen Kostenentwicklung im Baubereich erhöh-
te das Gremium den Budgetrahmen für das Projekt von 14,8 auf 18,7 
Millionen Euro. Die Mehrkosten werden durch Umschichtungen und 
zeitliche Verzögerungen von anderen Projekten im laufenden Haus-
halt 2022 finanziert. Im Haushaltsplan 2023 müssen die Preisanpas-
sungen im Entwurf frühzeitig eingeplant werden.
Beide Straßenmeistereien erhalten den maximalen Betrag der Bun-
desförderung für energieeffiziente Gebäude, für Bruchsal in Höhe 
von rund 625.000 Euro.

Ausbau der Photovoltaik und andere erneuerbare Energien
Verbandsdirektor Dr. Matthias Proske, Direktor des Regionalver-
bands Mittlerer Oberrhein, informierte in der jüngsten Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik über die Fortschreibung des 
Regionalplans im Bereich der erneuerbaren Energien. Freiflächen, die 
Potenzial für erneuerbare Energien bieten, sollen künftig in Zusam-
menarbeit des Landkreises, seiner Kommunen und dem Regional-
verband identifiziert und in einem regionalen, ganzheitlichen Ansatz 
überführt werden. Gleiches gilt auch für die für eine sinnvolle Wär-
meplanung notwendige Infrastruktur. Das begrüßte das Gremium. 
Zudem regte es an, die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
bei der Fortschreibung des entsprechenden Fachkapitels im Regio-
nalplan einzubinden.
Dr. Proske informierte auch darüber, dass das Verkehrsministerium 
Baden-Württemberg eine Initiative zum Ausbau der erneuerbaren 
Energien gestartet hat. Hiernach sollen verstärkt ungenutzte Flächen 
entlang von Verkehrswegen in den Fokus genommen werden.
Auch sollen mögliche Photovoltaikprojekte im Bereich der stillgeleg-
ten Mülldeponie Bruchsal, der Erddeponie Karlsbad sowie entlang 
von Lärmschutzwällen geprüft werden, dieser Vorschlag kam zuvor 
aus den Reihen des Gremiums.

Abfallwirtschaftsbetrieb gestaltet Website neu
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe hat seinen 
Internetauftritt neu aufgelegt. Dieser wurde dem Ausschuss für 
Umwelt und Technik bei seiner jüngsten Sitzung vorgestellt. Für die 
Kund/-innen gibt es Neuerungen im Service-Bereich: Vergessene Zu-
gangsdaten können via Mail selbst zurückgesetzt werden. Das Ab-
fall-Abc, Informationen zu den Entsorgungseinrichtungen und zu den 
Schadstoffmobil-Terminen wurden um ihre Standorte ergänzt. Das 
Formular zur An- und Abmeldung zur Abfallentsorgung kann von nun 
an auch online ausgefüllt und anschließend ausgedruckt werden.
Ergänzend zur Homepage ist seit Mai 2020 die Abfall-App KA erhält-
lich. Sie kann kostenlos heruntergeladen werden bei Google Play und 
im Apple App Store. Neu ist ab diesem Jahr der Newsletter, zu dem 
man sich auf der neuen Homepage anmelden kann. Aktuelle Infor-
mationen werden zudem auf den Social-Media-Seiten des Landrat-
samtes auf Facebook, Instagram und Twitter geteilt.
Um die Seiten barrierefrei zu gestalten, ist bereits eine Seite in leich-
ter Sprache integriert. Videos in Gebärdensprache werden das Ange-
bot in Zukunft ergänzen.
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb weitet neben seinem Online-Angebot 
auch seine Service-Zeiten aus. Die telefonische Erreichbarkeit ist von 
nun Montag bis Freitag durchgängig zwischen 8 und 17 Uhr gege-
ben. Persönlich ist dies im selben Zeitraum, freitags jedoch nur bis 
12 Uhr möglich.
Weiterhin gibt es die beliebte Kundenzeitschrift „Nimm’s mit“, die 
mit Broschüren und Flyern das Informationsangebot des Abfallwirt-
schaftsbetriebes abrundet.
Die neu aufgelegte Internetseite ist unter der bekannten Adresse 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de zu finden.

Kinderferienprogramm mit Koch-Spaß
In den Pfingstferien bietet das Ernährungszentrum im Landratsamt 
Karlsruhe einen Kochworkshop für Grundschulkinder am 15. Juni 
von 10 bis 13 Uhr an. Die Kinder lernen von der technischen Lehre-
rin Fabienne Schäfer auf spielerische Weise, Rezepte zu lesen, or-
ganisiert und hygienisch in der Küche zu arbeiten und eine sichere 
Schneidetechniken kennen.
Die Veranstaltung findet im Ernährungszentrum am Viehmarkt 1 in 
Bruchsal statt. Eine Anmeldung mit Angabe des Alters der Kinder ist 
erforderlich. Anmeldung per Telefon unter 07 21 936-886 30 oder per 
E-Mail an ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.
2. Korinther 13,13

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst auf dem Aschberg
Am kommenden Wochenende feiern wir das Spießbratenfest des 
Posaunenchores Heidelsheim auf dem Aschberg. Am Samstag-
abend lädt der Posaunenchor zu einem Abendkonzert um 19.30 Uhr 
ein. Am Sonntag feiern wir um 10 Uhr den gemeinsamen Waldgot-
tesdienst beider Kirchengemeinden auf dem Aschberg mit Pfarrer 
Johannes Vortisch. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter 
(072 51) 380 07 99 zur Verfügung.

Erreichbarkeit Pfarramt
Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst auf dem Aschberg
Am kommenden Wochenende feiern wir das Spießbratenfest des 
Posaunenchores Heidelsheim auf dem Aschberg. Am Samstag-
abend lädt der Posaunenchor zu einem Abendkonzert um 19.30 Uhr 
ein. Am Sonntag feiern wir um 10 Uhr den gemeinsamen Waldgot-
tesdienst beider Kirchengemeinden auf dem Aschberg mit Pfarrer 
Johannes Vortisch. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter 
(072 51) 380 07 99 zur Verfügung.

Veranstaltungen rund um die Melanchthonkirche 24.-26. Juni
Die Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim feiert vom 24.-26. 
Juni „Rund um die Melanchthonkirche“
•  24. Juni Vater-Kind-Zelten rund um den Kindergarten statt. Mit 

Abendessen vom Grill, Wikingerschach, Lagerfeuer, Gute-Nacht-Ge-
schichte und gemeinsamen Frühstück am nächsten Morgen. Herz-
liche Einladung auch an Opas mit Enkeln oder Onkel mit Neffen und 
Nichten. Anmeldung und weitere Infos über die Homepage www.
ekg-helmsheim.de oder unter: kurzelinks.de/VKZ22.

•  25. Juni von 17 bis 18.30 Uhr findet nach zwei Jahren Pause wie-
der die Sponsorenrallye im gewohnten Format in Helmsheim am 
Gemeindehaus statt. Weitere Informationen auf der Homepage 
www.ekg-heidelsheim.de.

•  Im Anschluss an die Sponsorenrallye startet unser Gemeinde-
fest. Wir feiern in diesem Jahr rund um die Melanchthonkirche am 
Samstagabend und am Sonntag.

Am Sonntag beginnen wir mit einem Gottesdienst für alle Generati-
onen. Im Anschluss gibt es ein Mittagessen- Angebot und am Nach-
mittag Kaffee und Kuchen sowie eine Aufführung des Kindergartens 
und viele Angebote für die ganze Familie. Den Abend können Sie mit 
unserem Grillangebot und den Klängen des Posaunenchors sowie 
einem kurzem Impuls ausklingen lassen.

Erreichbarkeit Pfarramt
Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (072 51) 3 58 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Luthergemeinde

Sonntag, 12. Juni, Trinitatis, 12. Juni, 10 Uhr Gottesdienst mit Pfar-
rer Tobias Mangold
Gruppen und Kreise in der kommenden Woche
Bitte beachten Sie, dass die Chöre und die Krabbelgruppe in den 
Pfingstferien pausieren!
Montag 9:00 – 13:00 Uhr: „Raum für Begegnung“ im Saal
Dienstag 19:30 – 21:00 Uhr Luther-Projektchor im Saal
Mittwoch 9:30 – 11:00 Uhr: Krabbelgruppe MINI LUs im Saal
Mittwoch 19:00 – 20:30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20:00 – 21:30 Uhr: Rainbow-Gospelchor in der Kirche
Freitag, 10. Juni, 18:30 – 20:00 Uhr: „Freitags im Gespräch“ im Saal.
Das Thema des Abends ist „Das Reh ist nicht die Frau vom Hirsch“. 
Als Referent geladen ist Michael Durst, Revierleiter des Bruchsaler 
Stadtwalds. Es geht um interessante Themen wie das Ökosystem 
Wald, speziell der Zustand des Bruchsaler Stadtwalds und seine Zu-
kunft in Zeiten des Klimawandels oder die Ansprüche der Bevölke-
rung an den Wald. Lassen Sie uns zu diesem interessanten Thema 
miteinander ins Gespräch kommen.
Vorankündigungen
ENTDECKERGOTTESDIENST am Sonntag, 19. Juni um 11:30 Uhr im 
Freien auf dem Gelände des CVJM-Geländes. Bitte eigene Decke und 
Sonnenschutz mitbringen.
Mittwoch, 15. Juni, 16:00 – 18:00 Uhr, Männerkreis in Raum 1
Feierabend 20-20 am 20. Juni um 20 Uhr im Enchilada in Bruchsal! 
Ein niederschwelliges Angebot für alle 30- bis 50-Jährigen unserer 
Gemeinde.
Donnerstag, 23. Juni um 20 Uhr im Pfarrbüro: BIBELKREIS mit Pfar-
rer Tobias Mangold, Auf den Spuren des Paulus: Der Römerbrief … 
gemeinsam Bibel lesen und entdecken.
Donnerstag, 23. Juni, 19:00 – 20:30 Uhr. Meditatives Tanzen und 
besinnliche Texte im Saal
Offene Kirche: samstags von 10 bis 12 Uhr.
Falls Sie Interesse haben, das Team der offenen Kirche zu verstär-
ken, melden Sie sich gerne im Pfarramt.
Veränderung der Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Luthergemeinde: 
Um die vielfältigen Aufgaben an Arbeit im Pfarramt für alle zufrieden-
stellend erledigen zu können, werden wir ab dem 20. Juni 2022 die 
Öffnungszeiten des Pfarramts reduzieren, so dass genügend stille 
Arbeitszeit für unsere Sekretärinnen bleibt.
Wir bieten zukünftig einen langen Mittwoch bis 18 Uhr an und den 
Freitagvormittag, da das Pfarramt an diesem Tag besonders gut be-
sucht ist.
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Mittwochs: 9 – 18 Uhr
Freitags: 10 – 13 Uhr
Bei Anliegen und Fragen erreichen Sie uns im Pfarramt,   
Luisenstraße 6 unter Telefon: (072 51)  20 04 oder   
per E-Mail unter luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de. 
Unsere Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Rainbow-GospelchorRainbow-Gospelchor

Rainbow Gospelchor „Singen ist gesund und macht glücklich!“
Singen ist gesund! Zahlreiche wissenschaftliche Studien belegen, 
dass das gemeinsame Singen im Chor das Immunsystem stärkt, das 
Herz-Kreislauf-System fördert, Stress abbaut … Du möchtest etwas 
für Dich tun? Wir verschreiben Dir „eine wöchentliche Chorprobe!“. 
Der Rainbow Gospelchor Bruchsal probt immer mittwochs (außer in 
den Ferien) um 20 Uhr in die Lutherkirche in Bruchsal. Kommt ein-
fach mal vorbei, Ausprobieren und Schnuppern sind erlaubt.
Wir singen Lieder bzw. Songs aus dem klassischen Gospel-Reper-
toire, aber auch moderne Songs wie z.B. der Song „I smile“ von Kirk 
Franklin. Und nur weil wir „lächeln (SMILE)“, bedeutet das nicht, dass 
wir die Augen vor der Welt verschließen. Es heißt vielmehr – damals 
bei der Entstehung der ersten Gospels wie heute – dass die Bot-
schaft des Evangeliums so groß ist, dass wir auch im Hinblick der 
aktuellen Situation in der Welt, lächeln können. Und es ist endlich 
wieder möglich, mit dem nötigen Abstand ohne Bedenken und Ein-
schränkungen zu Singen. Und … wir dürfen wieder Gemeinschaft im 
Chor erleben.
Herzliche Einladung!

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 12. Juni
10 Uhr Kurzgottesdienst mit Band und Pfarrer Achim Schowalter (ab 
10 Uhr Livestream unter pg-bruchsal.de)
11.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Band und Pfarrer Achim Schowalter
Chorprojekt
„Soon may the Wellerman come to bring us sugar and tea and rum!“ 
Wer hätte gedacht, dass man heutzutage mit einem 200 Jahre alten 
Seemannslied ein Shantyfieber auf TikTok entfachen kann? Das ge-
nau ist dem 28-jährigen Nathan Evans gelungen. Der Postbote aus 
Schottland landete mit seiner Version des Liedes einen absoluten 
Treffer – samt Plattenvertrag. Da war der Song bereits zum Ohrwurm 
geworden und nicht mehr aus dem Kopf zu kriegen. Diese Begeiste-
rung ist auch im Kirchenchor der Paul-Gerhardt-Gemeinde angekom-
men. Einmal im Jahr immer zum Gemeindefest verlässt der Chor die 
bekannten Wege und gibt neue Töne von sich – dieses Jahr werden 
es Shanties sein. „Mit an Bord“ und gut begleitet von einer jungen 
Band, die aus alten Liedern moderne Folksongs macht. 
Wer Lust aufs Mitsingen bekommen hat, ist mit vier Proben dabei: 
Das Projekt startet ab dem 22. Juni – einzige Voraussetzung ist der 
Spaß am Singen! Wir treffen uns immer mittwochs von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche der Bruchsaler Südstadt. Das Pro-
jekt mündet in einen nachmittäglichen Auftritt auf dem Gemeindest 
am 17.07. – The Wellerman wird natürlich auch gesungen! Anmel-
dung unter christiane@ruppaner.net.
Dienstag, den 14. Juni
Seniorentreff 60plus zum musikalischen Sommerauftakt mit Be-
zirkskantor i.R. Siegfried Isken im Gemeindesaal der Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977 
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de 
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do., 16.30-17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di. + Mi. 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr
Wir feiern normal GOTTESDIENST, empfehlen jedoch FFP2- /medizi-
nische Maske und 1,50 m Abstand.
Am PREDIGT-TELEFON (08 21) 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist täglich ca. 9 – 18 Uhr geöffnet zu Einkehr und Gebet, 
besonders für den Weltfrieden.
Friedensgebet: jeden Mittwoch, 18 Uhr: Wir beten mehrsprachig für 
den Frieden in der Ukraine und weltweit, mit Menschen guten Willens 
und aller Konfessionen. Leitung: Älteste und Pfr. Müller.
12.06. – Sonntag „Trinitatis“
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!“ 2. Kor 
13,13
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Pfr. i.R. Johannes Lundbeck und 
Margarita Rempel, Orgel
17.06. – Freitag
14.30 - 16 Uhr NEU: FRAUENTREFF: „Komm mal raus. Lass Deine 
Seele baumeln und tue Dir was Gutes.“ Für alle Frauen jeden Alters, 
1. und 3. Freitag im Monat. Inge Borel und Johanna Seibet-Müller 
freuen sich auf Sie!
19.06. – 1. Sonntag nach Trinitatis
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich!“ Jesus in Lukas 10.16
10 Uhr Gottesdienst in Staffort mit Prädikantin Renate Palluch und 
Margarita Rempel, Orgel

Ausblick:
30.06. – Donnerstag
16 Uhr und 19 Uhr: „BONHOEFFER – der mit dem Lied“ – Musikthe-
ater mit „Eurer Formation“
FESTHALLE BLANKENLOCH, Badstraße 7, 76297 Stutensee Eintritt: 
10 €, Schüler*innen: 2,50 €
Reservierungen: Church Desk Blankenloch: https://michaelisge-
meinde.church-events.de/
Veranstalter: ÖK. KERNTEAM ZELTFESTIVAL STUTENSEE-WEIN-
GARTEN
NEU!: Manfred G. Raupp, Die Stafforter Pfarrherren und ihre Bedeu-
tung für den Hallelujagürtel der nördlichen Hardt. - Walter Ludwig 
zum 80. Geburtstag. Mai 2022, 40 S., 3 €

Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau,
IBAN DE98 6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!

EKUJA – Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
- ACHTUNG: Pfingstferienpause! -
Mini-JS: Fr 14.45-15.45 h, LGH, Seestr. 3: ab ca. 3 J. – 1. Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr: Gottesdienst draußen (CVJM-Platz 
Bruchsal, Giesgrabenweg) mit Abendmahl (Knut Neumann); parallel 
Sonntagschule. Bei Regenwetter finden Gottesdienst und Sonntags-
schule in der EmK Bruchsal, Moltkestraße 3, statt

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 9. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff draußen in Kraichtal-Go-
chsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 13. Juni, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/
Persönlicher Kontakt:   
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 3 81 30 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau  
Gustav-Laforsch-Str. 80  
76646 Bruchsal-Büchenau
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Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck, Telefon: (072 51) 3 66 16 09, 
E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de

Pfarrsekretärin Sandra Schönecker, Telefon: (072 57) 60 39, E-Mail: 
pfarrbuero.buechenau@kanebue.de

Öffnungszeiten:

Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Diakon Stefan Baumstark

Telefon: (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de

Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 10. bis 17. Juni

Freitag, 10. Juni
19.00 Ne Eucharistiefeier - Seelenamt für  

Pfarrer Rudi Müller

Samstag, 11. Juni Hl. Apostel Barnabas
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 12. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
9.00 Bü Eucharistiefeier
10.30 Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Ne Feier der Taufe
18.00 Ka Friedensgebet

Dienstag, 14. Juni
10.30 Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier  

(Diakon Baumstark)
19.00 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. Juni Hl. Vitus (Veit)
9.00 Ka Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Juni
Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam
9.00 Ka Festliche Eucharistiefeier anschl. Fronleich-

namsprozession
- mitgestaltet von den Kirchenchören Karlsdorf-
Neuthard und dem Musikverein Karlsdorf 
(Gemeinsame Feier von Karlsdorf-Neuthard)

19.00 Ka Vesper mitgestaltet von der Schola
19.00 Ne Eucharistische Anbetung (Gedemer)

Freitag, 17. Juni
19.00 Ne Eucharistiefeier

Abschied von Pfarrer Müller

Am 2. Juni wurde Pfarrer Müller 
in seiner Heimat Buchen-Hettin-
gen zu Grabe getragen. Aus un-
serer Seelsorgeeinheit machte 
sich eine Gruppe gemeinsam 
auf den Weg, um ihm das letzte 
Geleit zu geben. Zur Feier der 
Requiems, dem Dekan Glocker 
vorstand, war der Sarg in der 
Kirche St. Peter und Paul auf-
gebahrt. Aus unserem Dekanat 
zelebrierten Pfarrer Fritz, Pfarrer 
Forneck und Diakon Baumstark 
mit. In die Predigt, die verschie-
dene Bilder aus dem Fotoalbum 
des Lebens von Pfarrer Müller 
sowie Stationen und Ereignisse 
seines priesterlichen Lebens in 
Erinnerung rief, war der Nachruf 
von Bürgermeister Weigt, der seine Persönlichkeit skizzierte, einge-
bettet. Im Anschluss wurde Pfarrer Müller im Grab seiner Eltern bei-
gesetzt. Beim Trauerkaffee, zu dem die Familie eingeladen hat, konn-
ten dann noch Erinnerungen an Pfarrer Müller ausgetauscht werden.

In unserer Seelsorgeeinheit feiern wir am Freitag, 10. Juni, dem Vor-
abend seines 60. Weihetages, um 19 Uhr in St. Sebastian Neuthard 
ein Seelenamt für ihn.

 
 Foto: SE

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau

Generalversammlung mit Ehrungen
Bei der Generalversammlung des Kirchenchores St. Bartholomäus 
Büchenau konnte der 1. Vorsitzende Anton Meier zahlreiche aktive 
Mitglieder begrüßen. Zunächst gedachten die Anwesenden der in 
den zwei Jahren Coronazeit verstorbenen Mitgliedern des Chores, 
insbesondere des langjährigen Vorstands Walter Geißler, der aktiven 
Sängerin Juliane Münch und der früheren Präsides Pfarrer Bernhard 
Ripperger und des erst kürzlich verstorbenen Pfarrer Rudi Müller. 
Nach den Grußworten von Chorleiter Patrick Wippel und Pfarrer Dr. 
Torsten-Christian Forneck überbrachte Günter Weih eine Grußbot-
schaft der Büchenauer Ortsvorsteherin Marika Kramer.
Anton Meier und Schriftführerin Margot Spatschke berichteten von 
den Ereignissen in der Coronazeit. Finanzvorstand Ronald Wicking-
hoff legte seinen Kassenbericht vor. Auf Antrag aus der Versammlung 
wurde der gesamte Vorstand entlastet. Bei den anstehenden Neuwah-
len wurden alle Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt.
Anita Meier vom Vorstandsteam bedankte sich mit einem Präsent 
bei den Sänger/-innen, die aus umliegenden Gemeinden kommen 
und seit vielen Jahren dem Kirchenchor Büchenau die Treue halten.
Eine besondere Ehre wurde Monika Böser zu teil, die insgesamt seit 
50 Jahren als Kirchenchorsängerin der Musica Sacra dient. Eine 
Urkunde des Diözesancäcilienverbandes sowie ein persönliches 
Schreiben von Erzbischof Stephan Burger ergänzte der dankbare 
Kirchenchor durch einen Blumenstrauß. Des Weiteren wurden Ger-
da Zimmermann für 40-jährige sowie Ronald Wickinghoff und Anton 
Meier für 25-jährige Mitgliedschaft im Kirchenchor geehrt.

 
Die Jubilare des Kirchenchors Foto: ASM

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Samstag, 11. Juni, 19 Uhr, „Klezmer und mehr…“ -  
1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutsch-
land
Musik für Klarinette und Klavier mit dem 
Duo KLARissimo, Stefan Volz (Klarinette), 
Heidrun Paulus (Klavier)
Kath. Pfarrkirche St. Cosmas und Damian, 
Untergrombach

Jüdisches Leben ist in Deutschland seit dem Jahr 321 verbürgt. 
2021 jährt sich dieses Datum zum 1700. Mal und wird deutsch-
landweit mit Konzerten und Veranstaltungen begangen, so auch in 
der Kath. Pfarrkirche St. Cosmas und Damian in Untergrombach. 
Das Duo KLArissimo mit Stefan Volz (Klarinette) und Heidrun Pau-
lus (Klavier und Moderation) will einen Beitrag zum Jubiläumsjahr 
leisten und stellt sein neues Klezmer-Programm vor. Klezmermusik 
ist eine mitreißende osteuropäische Musik und vereint alle Facetten 
der Empfindungen, von tiefer Melancholie bis ausgelassener Freu-
de. Diese außergewöhnliche und unvergleichliche Musik wollen der 
Klarinettist Stefan Volz (Speyer) sowie die auch hier im Umkreis als 
Flötistin bekannte Hagenbacherin Heidrun Paulus präsentieren, dies-
mal in ihrer Funktion als Klavierpartnerin.
Die Katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrombach 
laden ganz herzlich ein zu diesem musikalischen Abend und freuen 
sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

 
 Foto: Bildungswerk
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Gottesdienste
Samstag, 11. Juni, 
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Sonntag, 12. Juni, 
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschließend Früh-
schoppen (Pfr. Speckert)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Speckert)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Andacht der Kolpingfami-
lie Bezirk Bruchsal-Bretten-Pforzheim (Pfr. i.R. Speckert)
Montag, 13. Juni, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Donnerstag, 16. Juni, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die ganze Kirchengemeinde (Pfr. Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Frühschoppen
Nach dem Gottesdienst am 12. Juni laden wir herzlich zum Früh-
schoppen in den Pfarrsaal ein. Bleiben wir noch in Gemeinschaft zu-
sammen, kommen wir miteinander ins Gespräch und begehen wir so 
den Sonntag als besonderen Ruhetag.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 10. Juni, 
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe  
(P. Dieudonné)
Samstag, 11. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Bopp)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Bopp)
Sonntag, 12. Juni, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) Seelenamt für 
Hannelore Schmich
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné);  
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné);  
19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 13. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 14. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz;  
18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 15. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler);  
12 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 16. Juni, Fronleichnam
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Belvedere (Parkplatz Schönborngymnasium) 9 Uhr: Hl. Messe m. d. 
kroat. Gemeinde, anschl. Prozession zur Stadtkirche und Stehemp-
fang (bei schlechtem Wetter Hl. Messe in der Hofkirche)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Kirchliche Verbände
Einladung
Die katholische Frauengemeinschaft St. Paul lädt zu einem Vortrag 
von Dr. Bernhard Adam vom Ernährungszentrum Karlsruhe ein. Die 
richtige Ernährung ist besonders für ältere Menschen überaus wich-
tig. Zu diesem Thema wird Dr. Adam sprechen: Wunderwaffe aus der 
Natur – der natürliche Schutz durch Obst und Gemüse. Die Veran-
staltung findet am 14.6.2022 um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Paul 
statt. Gäste sind herzlich willkommen.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Sonntag, 12. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst mit Silke Traub im Gemeindehaus in der Pfäl-
zerstraße 15 a in Heidelsheim. Für Eltern mit Babys/Kleinkindern gibt 
es ein Kleinkindbereich mit Sichtfenster und Übertragung. Kindergot-
tesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel angeboten. 
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!
Montag, 13. Juni
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 14. Juni
19.30 Uhr: Gebetskreis
Freitag, 17. Juni
15.00 Uhr: Generation plus: Missionsarbeit in Frankreich mit Missi-
onar Peter Rapp.
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.
Zum Vormerken: Am 22. Juni findet der Ausflug des Frauenkreises 
nach Schwaigern statt, Abfahrt 9.30 Uhr am Gemeindehaus.
Vorschau: Begegnungswochen vom 3. bis 17. Juli 2022, Infos unter 
www.cg-heidelsheim.de
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidels-
heim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gemeinschaft mit dem drei-
einigen Gott“
Bibelwort aus 1Joh 4,16: Und wir haben erkannt und geglaubt die 
Liebe, die Gott zu uns hat: Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.
Parallel zum Gottesdienst sind die Kinder zur Sonntagsschule und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder eingeladen.
Dienstag, 14. Juni, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus ist unser Meister“
Bibelwort aus Lk 6,40: Ein Jünger steht nicht über dem Meister; wer 
aber alles gelernt hat, der ist wie sein Meister.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd
Programm für die Zusammenkünfte 12. bis 14. Juni
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 12. Juni, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „In der ‚schweren Zeit’ gerettet werden“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du ‚ein Vorbild … im Reden’?“

Zusammenkunft unter der Woche
Dienstag, 14. Juni, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Lass dich nicht von verkehrten Wünschen beherrschen“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Samuel 

Kapitel 11-12
• Bibellesung aus 2. Samuel 11, 1-15
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Unser Leben als Christ
• „Behalte die Kontrolle über deine Wünsche“ – Besprechung eines 

Whiteboard-Videos für Jugendliche
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• Vortrag eines reisenden Predigers: „Über Jehovas Rettungstaten 
jubeln“

Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Die Zusammenkünfte finden im Einklang mit den gesetzlichen 

Covid-19-Bestimmungen für Veranstaltungen statt. Unabhängig 
davon wird das Tragen von Masken in jedem Fall empfohlen.

2. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, per Telefon oder Videokon-
ferenz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 899 91 angefragt werden.

3. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Versammlung Bruchsal-Nord
Programm für die Zusammenkünfte 12. bis 16. Juni
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 12. Juni, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Warum Gott unser ganzes Vertrauen ver-

dient“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Bist du ‚ein Vorbild … im Re-

den’?“
• Vortrag eines reisenden Predigers: „Den Angriffen des Widersa-

chers standhalten“
Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 16. Juni, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Lass dich nicht von verkehrten Wünschen beherrschen“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Samuel 

Kapitel 11-12
• Bibellesung aus 2. Samuel 11, 1-15
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Unser Leben als Christ
• „Behalte die Kontrolle über deine Wünsche“ – Besprechung eines 

Whiteboardvideos für Jugendliche
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Du kannst Jehovas Freund sein“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Die Zusammenkünfte finden im Einklang mit den gesetzlichen 

Covid19-Bestimmungen für Veranstaltungen statt. Unabhängig 
davon wird das Tragen von Masken in jedem Fall empfohlen.

2. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, per Telefon oder Videokon-
ferenz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 899 91 angefragt werden.

3. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Interna
Wir freuen uns, dich am kommenden Sonntag in der Kirche für Bruch-
sal zu begrüßen und die Serie INTERNA gemeinsam mit uns weiter-
zuverfolgen.
Rückblick:
Öffentlich ist Jesus drei Jahre lang von sehr vielen Menschen gehört, 
gesehen und befragt worden. Johannes berichtet über die Öffent-
lichkeitsarbeit in den ersten zwölf Kapiteln seines Evangeliums. Ab 
Kapitel 13 ändert sich etwas. Jesus zieht sich zurück. Die Mehrheit 
der Menschen lehnt ihn ab.
Ausblick:
*Intern redet er nun mit einem kleinen Kreis Frauen und Männer über 
innere Angelegenheiten.
*Ganz privat gibt er seinen Jüngern Orientierung für ihre Nachfolge.
*In diese Interna bekommen wir Einblicke, da sie in der Bibel festge-
halten sind.
*Wir laden dich in den kommenden Monaten herzlich dazu ein, Teil 
dieser Privataudienz zu sein.
Sonntag, 12. Juni, um 10 Uhr öffnen wir das Bistro,
Beginn: 10.30 Uhr
Prediger: Daniel Krug
Thema: Was ist hier denn nur los?"
KinderKirche findet parallel für alle Kinder zwischen 3 und 12 Jahren 
statt.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen

Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gemeinschaft mit dem drei-
einigen Gott“
Bibelwort aus 1Joh 4,16: Und wir haben erkannt und geglaubt die 
Liebe, die Gott zu uns hat: Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.
Parallel zum Gottesdienst sind die Kinder zur Sonntagsschule und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder eingeladen.
Im Anschluss an de Gottesdienst findet eine Chorprobe statt.

Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesus ist unser Meister“
Bibelwort aus Lk 6,40: Ein Jünger steht nicht über dem Meister; wer 
aber alles gelernt hat, der ist wie sein Meister
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de,   
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Alle zwei Jahre schreibt der Badische Sportbund Nord den Vereins-
wettbewerb „Talentförderung im Sport“ aus. Auf dem Ehrungsabend 
am 01. Juni in Pforzheim wurden 4 Vereine ausgezeichnet. LG Re-
gion Karlsruhe (Leichtathletik), SpVgg 1910 Durlach-Aue (Padel), 
Karlsruher Schachfreunde (Schach) und der 1. ASV Germania Bruch-
sal (Ringen).

 
Auszeichnungsfeier (v.l.) Claus-Peter Bach, Andreas Stricker und Ma-
ximilian Heneka Foto: BSB - Genehmigung liegt vor

Die Laudatio von Claus-Peter Bach, BSB-Vizepräsident für Leis-
tungssport:
Unter seinen 170 Mitgliedern hat der Ringer-Verein 70 Kinder und 
Jugendliche und vor einigen Jahren festgestellt, dass Mädchen und 
Frauen in den deutschen Ringkampfklubs unterrepräsentiert sind. 
Deshalb widmet sich der ASV neben der Ausbildung der Jungen 
durch die Trainer Carsten Spänle, Alexandru Chirtoaca, Andreas Stri-
cker und Volker Widmann seit einigen Jahren intensiv der Mädchen-
förderung – mit dem erfreulichen Resultat, dass Mareike Stricker im 
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Jahr 2019 und Josefine Widmann 2021 deutsche Meisterschaften 
erringen konnten. Damit die Mädchen ihren Sport unbeschwert be-
treiben können, wurden neue Umkleidekabinen mit Duschen für sie 
alleine geschaffen. Der Verein kooperiert mit Schulen und schickt 
seine Talente in das Stützpunkttraining des Nordbadischen Ringer-
Verbandes im Olympiastützpunkt in Heidelberg, zur Sportschule 
Schöneck und in das Ringer-Zentrum Graben-Neudorf. Zeltlager 
und Grillfeste fördern die Kameradschaft zwischen den Jungen und 
Mädchen, denen der ASV bei der Suche nach Ausbildungsplätzen 
behilflich ist. 2021 wurden vier Top-8-Plätze bei deutschen Meister-
schaften errungen, Maxim Fricatel wurde rumänischer Meister. 2020 
stellte der ASV fünf Landesmeister. Heute wird der Verein durch Ma-
ximilian Heneka und den Trainer Andreas Stricker vertreten.

BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden und außerhalb von Kirchenräu-
men! Im Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich 
Heilung von Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 
2000 Jahren! Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt 
zu treten. Sei es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- 
oder Gruppengebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für 
Sie beten!
Folgende Termine bieten wir an (in den Pfingstferien kann es auf-
grund fehlender Abdeckung zu Terminausfällen kommen):
• Heilungsgebet / Gebetsteams:   

dienstags 19 - 21 Uhr, samstags 10 - 12 Uhr
• Gebetsstationen:   

montags 17 - 18.30 Uhr, donnerstags 15 - 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e. V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Lebensfreude und Gemütlichkeit
Unter dem Motto „Lebensfreude und Gemütlichkeit“ fand am Freitag, 
3. Juni, das traditionelle Gartenfest des 1. Bruchsaler Automobil-
clubs auf dem Anwesen von Karl und Irma Knöbel oberhalb Heidels-
heim statt. Trotz unklarer Wetterprognosen kamen 41 gut gelaunte 
Mitglieder zu dieser besonderen Veranstaltung und wurden belohnt, 
da die Unwetter weiträumig vorbeizogen. Mit einem herzlichen Will-
kommen begrüßte der Vorsitzende Jürgen Steinbrink die Anwesen-
den, darunter die drei Ehrenmitglieder Herbert Staatsmann, Karl 
Knöbel und Dieter Weigand sowie als Gäste den Vorsitzenden des 
ADAC-Regionalclubs Hans Weber und seinen Vorgänger Günther Bo-
lich. Einen besonderen Dank richtete Jürgen Steinbrink an die Helfer 
und Helferinnen, die tags zuvor für das Fest bereits alles aufgebaut 
und vorbereitet hatten. Einen großen Applaus gab es für das Ehepaar 
Knöbel, die seit über 20 Jahren auf ihrem Gelände inmitten der Wein-
berge diese Veranstaltung für den Club ermöglicht haben. Als klei-
nes Dankeschön erhielt Irma Knöbel einen Blumenstrauß überreicht.

 
von links: Jürgen Steinbrink, Andreas Dirks, Dieter Weigand, Jutta 
Mayer, Hermann Raber, Anna Leifels, Hans Weber 
 Foto: Jürgen Steinbrink

Mit etwas Wehmut informierte Jürgen Steinbrink die Clubmitglieder 
über einen erneuten Wechsel des Clubheims. Die bisherigen Pächter 
der Gaststätte FV Viktoria Ubstadt, Gunther Martin und Sandra De-
wald haben gekündigt und orientieren sich im Herbst an anderer Stel-

le. Die künftigen Clubabende finden in der TSG-Gaststätte Ristorante 
Pizzeria im Sportzentrum Bruchsal statt. Mit den Pächtern Renato 
& Ana wurden bis Ende des Jahres bereits die Termine festgelegt. 
Im neuen Oldtimer und auf der Homepage des Clubs werden die 
bisherigen Termine korrigiert. Nach einer Stärkung mit bewährtem 
Grillgut, dass wie bereits in den Vorjahren durch Erich und Margita Ei-
sert zubereitet wurde, konnte Hans Weber einige Clubmitglieder für 
ihre langjährige Mitgliedschaft im ADAC mit Urkunde und Nadel aus-
zeichnen: Andreas Dirks (40 Jahre), jeweils 50 Jahre Anna Leifels, 
Jutta Mayer, Hermann Raber, Karl-Heinz Bög und Dieter Weigand. 
Danach wurde es zunehmend gemütlicher, wozu besonders Dieter 
Weigand (Gitarre) und Karl-Heinz Bög (Akkordeon) beitrugen. Der 
Gesang der Mitglieder hallte weit hinaus – nach zwei Jahren Corona 
konnte endlich wieder mitgesungen werden. Der Abbau gestaltete 
sich am Ende der Veranstaltung schnell und problemlos. Der harte 
Kern saß noch noch bis in den frühen Abend gemütlich beisammen, 
bevor es auch wieder hieß: Schön war es - bis zum nächsten Mal. 
(J.St.)

Caritasverband Bruchsal

Gemeinsam 14.084 Kilometer für den Hoffnungslauf
Insgesamt 14.084 Kilometer haben unsere Hoffnungsläuferinnen 
und Hoffnungsläufer zurückgelegt. Davon wurden knapp 7000 Ki-
lometer (1870 Runden) von 590 Teilnehmenden am 21. Mai gelau-
fen, gewalkt und spaziert. 5288 Kilometer ist der Beitrag von sechs 
Schulmannschaften, die dieses Jahr genauso wie das Team Caritas 
(1877 Kilometern) eine ganze Woche für den Hoffnungslauf unter-
wegs waren. Ein großartiges Ergebnis!

 
So sehen Sieger aus: Die Preisträger genossen die Siegerehrung des 
25. Bruchsaler Hoffnungslauf in der Tafel in Bruchsal 
 Foto: CV - Gärtner

Um das sportliche und vor allem soziale Engagement zu würdigen, 
fand nun eine Siegerehrung in der Tafel in Bruchsal statt. In kleinem 
Kreise mit dem Hoffnungslauf-Team, den Siegerinnen und Siegern, 
Vertreter der Hauptsponsoren SEW EURODRIVE GmbH & Co KG und 
Sparkasse Kraichgau sowie weiteren Unterstützern wurden die Top-
Mannschaften sowie Einzelsiegerinnen und Sieger geehrt. 
Mit nur sieben Runden Unterschied holte sich die Mannschaft der 
SEW (206 Runden) den Sieg knapp vor den Läuferinnen und Läufer, die 
für das Autismus Zentrum an den Start gegangen sind (199 Runden). 
Eine beachtliche Leistung legten die Läuferinnen und Läufer der 
Laufsportgemeinschaft Weiher e.V. hin – mit 161 Runden bei „nur“ 
23 Teilnehmenden belegten sie den dritten Platz in der Mannschafts-
wertung. Als Siegermannschaften erhielten Sie eine Urkunde der Ca-
ritas, eine Glastrophäe sowie Präsentkörbe vom Füllhorn mit Müsli-
riegeln und Äpfel.
In der Einzelwertung liegen Alexander Winkler (SEW) mit zwölf Run-
den und Viola Mrachacz (AutismusZentrum) sowie Martina Manz 
(LSG Weiher) mit jeweils elf Runden auf dem ersten Platz.
Auf den zweiten Platz haben es Anton Kraft (LSG) und Clemens Mai-
er mit elf Runden sowie Nina Schüßler (LSG) mit zehn Runden ge-
schafft. Den dritten Platz teilen sich Steffen Kirchgäßner (Volksbank 
Bruchsal-Bretten), Vitali Schulz (SEW), Rüdiger Kaltenmeier (LSG), 
Manfred Müller (LSG), Thorsten Kummermehrt (LSG), Jonas Gentner 
(SEW), Bernd Nentwich (SEW) und Sonja Stassen (LSG) mit jeweils 
neun Runden. Sie erhalten als Preis eine Urkunde, Thermarium-Ein-
trittsgutscheine sowie ein Halstuch von der Sparkasse. 
„Klasse Leistungen! Dank unserer Runden- und Kilometerpaten 
und der Unterstützung unserer Sponsoren können wir mit den 
Hoffnungslauf-Geldern geflüchtete Menschen unterstützen,“ so Sa-
bina Stemann-Fuchs, Vorstandsvorsitzende des Caritasverbandes 
Bruchsal. Die Schulmannschaft mit den meisten Kilometern wird 
demnächst gekürt. Welche Mannschaft, den Sparkasse Kraichgau 
Schulpreis erhält, bleibt noch spannend.
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MustertextDeutsches Rotes Kreuz

DRK Bruchsal e.V. Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
An alle Mitglieder des DRK Ortsvereins Bruchsal e.V.:
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, 21. Juni, 
um 20 Uhr im DRK-Haus, Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, laden wir 
alle Mitglieder gem. § 10 der Vereinssatzung recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schatzmeisters
 5. Bericht der Bereitschaftsleitung
 6. Bericht der Jugendleitung
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu TOP 3, 4, 5, 6 und 7
 9. Entlastung des Schatzmeisters
10. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
11. Neuwahlen der Vorstandschaft
12. Neuwahlen der Kassenprüfer
13. Bestätigung der Bereitschaftsleitung
14. Bestätigung der Jugendleitung
15. Bestätigung der Bereitschaftsärztin
16. Wahl der Delegierten zur Kreiskonferenz
17. Ehrungen
18. Verschiedenes/Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung bzw. zur Tagesordnung müs-
sen bis spätestens 13. Juni schriftlich beim 1. Vorsitzenden unter 
der Vereinsadresse DRK Ortsverein Bruchsal e.V., Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, eingegangen sein.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder bei der Hauptversammlung 
begrüßen zu dürfen.
Friedhelm Paul  Klaus Hettmannsperger
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Diakonisches Werk Bruchsal

Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk bietet 
schwangeren Frauen ab der 30. 
Schwangerschaftswoche einen 
Online-Infoabend rund um das 
Thema Geburt an. Eine Hebam-
me und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört 
und beantworten die Fragen der 
Teilnehmerinnen.
Der nächste Termin ist am Mitt-
woch, 22. Juni, von 19 bis 21 Uhr. Das Angebot ist kostenfrei. Anmel-
dungen unter Telefon 07251 9150-0 oder über bruchsal@diakonie-
laka.de. Ein Link zum Online-Portal geht den Teilnehmerinnen per 
E-Mail zu.

DLRG Bruchsal e.V.

Grashüpfer-Festival und Iron Man
Am vergangenen, langen Wochenende an Christi Himmelfahrt wa-
ren wir wieder mit einer großen Anzahl an Einsatzkräften unterwegs. 
Am Feiertag hatte unsere Drohnengruppe ihren ersten Einsatz bei 
einer Veranstaltungsabsicherung. Wir unterstützten die DLRG Süd-
hardt bei der Absicherung des Grashüpfer-Festivals am Epplesee mit 
vier Mitgliedern der Drohnengruppe. Wir ergänzten damit die Absi-
cherung durch die Boote, die Einsatzkräfte auf Kajaks und die Ret-
tungsschwimmer am Strand um die Überwachung des Badebereichs 
aus der Luft. Der Tag verlief für uns glücklicherweise ruhig und wir 
konnten diese Gelegenheit nutzen, um weitere Erfahrungen als Droh-
nengruppe zu sammeln.
Am Samstag und Sonntag konnten wir nach zwei Jahren wieder bei 
der Absicherung des Iron Man unterstützen. Am Samstag waren wir 
mit einem Boot und einem Tauchtrupp für den Iron Kids Triathlon und 
die Starts der Bundesliga-Athleten vor Ort und ergänzten die wasser-
seitige Absicherung durch die DLRG Ubstadt Weiher.

 
 Foto: ©inarik/stock.adobe.com

 
 Foto: DLRG Bruchsal

Am Sonntag brachten wir dann 
unser zweites Boot, zwei Kajaks 
und ein Rettungsbrett mit und 
sicherten gemeinsam mit den 
Ortsgruppen Ubstadt-Weiher 
Neureut, Nordhardt, Mosbach, 
Forst und Durlach den gesamten 
Tag die Starts aller Teilnehmer 
im Wasser.
Glücklicherweise konnten alle 
Schwimmer und Schwimmerin-
nen, die die Schwimmstrecke abbrechen mussten sicher an Land ge-
bracht werden, so dass der Tag ohne größere Zwischenfälle verlief.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Ein Leuchtturmprojekt für Bruchsal - Teil 5
Eine oft gestellte Frage: „Warum gerade Bruchsal als Standort für 
das Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden?“
Dies ist einfach zu beantworten. Etwa 2/3 aller badischen Menschen 
jüdischen Glaubens lebten 1925 in Nordbaden. Große jüdische Ge-
meinden gab es in Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg und Pforzheim. 
Insgesamt lebten 1925 etwa 16.000 Jüdinnen und Juden in und um 
Bruchsal herum. Auch in der nahen Pfalz gab es mitgliederstarke 
jüdische Gemeinden, wie auch im nahen Elsass oder im Württem-
bergischen. Ein Grundstück mit noch vorhandenen Synagogenfun-
damenten und einem leer stehenden Feuerwehrhaus gibt es aber nur 
in Bruchsal.
Bruchsal hat das Potenzial, das Reiseziel für Geschichtsinteressierte 
aus aller Welt zu werden. Bruchsal kann Ausgangspunkt sein für Be-
suche der Weltkulturerbe SchUM-Städte Speyer, Worms und Mainz 
oder der jüdischen Friedhöfe und Synagogen im Kraichgau und der 
Rheinebene.
In Bruchsal selbst bietet sich ein Ausflug zum Schloss an, eine Be-
sichtigung des Straus’schen Hauses, ein Spaziergang zum Otto-
Oppenheimer-Denkmal oder ein Besuch des jüdischen Friedhofs mit 
dem Taharahaus. Oder ganz einfach ein Schlendern durch die Bruch-
saler Fußgängerzone mit ihren hochwertigen Einzelhandelsgeschäf-
ten, Cafés und Gaststätten.
Es versteht sich von selbst, dass die Bruchsaler Wirtschaft von einer 
solchen Entwicklung profitieren wird, allen voran Gastronomie und 
Hotelgewerbe.
Die Fundamente der zerstörten Synagoge sind ein unverzichtbarer 
Bestandteil der Bruchsaler Erinnerungskultur. Diese sind historisch 
wichtig, sind zu erhalten und zu präsentieren. Hier könnte an die ver-
folgten, deportierten und ermordeten Menschen erinnert werden, um 
Zeichen zu setzen gegen Antisemitismus, gegen Hass und Hetze, 
gegen Ausgrenzung, Gewalt und Rassismus sowie für Frieden und 
Freiheit und unsere Pflicht, diese Werte entschlossen zu verteidigen.
Kontakt: info@geschichtshaus-badischer-juden.de,   
Homepage: www.geschichtshaus-badischer-juden.de

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook.com/StadtBruchsal
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Jägervereinigung BruchsalJägervereinigung Bruchsal

Anmeldung zur Rehkitzrettung 2022
Auch im Jahr 2022 gibt es zu-
sammen mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Kronau eine Koopera-
tion zur Rehkitzrettung. Die Ab-
teilung Drohne verfügt über eine 
neue und hochwertige Wärme-
bilddrohne. Gemeinsam mit der 
Jägerschaft sucht die Freiwillige 
Feuerwehr Kronau mit Hilfe der 
Drohne in den frühen Morgen-
stunden die Felder der Landwir-
te in der Region ab, um die dort 
liegenden Rehkitze vor dem grausamen Mähtod zu retten.
Ansprechpartner, Details zum Ablauf oder zur Feld-Anmeldung fin-
den Sie auf unserer Homepage: https://www.jaeger-bruchsal.de/
rehkitzrettung.

MustertextJazzclub Bruchsal

Stand-up Comedy: SpargelComedy -  
am 18. Juni beim Jazzclub Bruchsal
18. Juni, 20:00 Uhr, Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22,   
Bruchsal
Wir bieten diese Veranstaltung 
bei freiem Eintritt „auf Hut“ an 
und vertrauen auch im Namen 
der Künstler/-innen auf Ihre 
Großzügigkeit. Endlich Stand-
up-Comedy in Bruchsal! Bei 
diesem Comedy Open Mic im 
Jazzclub Bruchsal präsentieren 
Newcomer und erfahrene Co-
medians aus der Umgebung ihr 
Material und testen neue Witze 
aus. Kommen Sie vorbei für ein 
Lachmuskel-Workout der Extra-
klasse. Moderiert wird das Gan-
ze von Schauspieler und Come-
dian Lukas Bendig. Wer selbst auf der Bühne stehen möchte, meldet 
sich bitte an lukas-bendig@web.de.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: EINTRITT FREI
Beginn: 20 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Out of Print :: Festival auf dem Rohrbacherhof 2022, Tag 1
30. Juni, 20 Uhr, Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
Tag 1 des zweitägigen Open-Air-Festivals auf dem Rohrbacherhof: 
Lange ist’s her, damals in den wilden Achtzigern, Schulbälle in der Al-
bert-Schweitzer-Halle, KSJ Rockfasching, TSG Hockey Pfingstturnier 
… eine Truppe Bruchsaler Musiker bringt das Publikum mit seinen 
Covers zum Toben: Steppenwolf, Dire Straits, BAP, 10cc, Rio Reiser, 
Phil Colins, Status Quo …
Krachend laut Meinrad Gnielka und Christian Kretz an den Gitarren, 
Tobias Schmitt am Bass, später abgelöst durch Georg Fank, Mi-
chael Bläsi an den Tasten, Schlagzeug Alex Fies. Dazu gnadenlose 
Showeinlagen bis hin zum Höhepunkt jedes Konzerts: Sweet Trans-
vestite, Time Warp, Titel aus der Rocky Horror Picture Show: Sänger 
und Frontman Torsten Baier alias Frank’n’Furter, adrenalinbetankt in 
Strapsen, Corsage und High Heels mal auf der Bühne, mal mitten im 
Publikum. Bis zur ihrer Auflösung 1990 tourte die Band ausgiebig 
durch sämtliche Clubs und Hallen der Region und kommt jetzt für 
ein einmaliges Revival beim Jazzclub Bruchsal wieder zusammen.
Tickets für das 2020 ausgefallene Rock-gegen-Rassismus-Konzert 
mit OUT OF PRINT behalten ihre Gültigkeit und zählen als Eintritts-
karte für dieses Konzert.
Einlass: 18:00 Uhr Beginn: 20.00 Uhr
Adresse: Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
Tickets: EUR 10 
Beginn: 20 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!
Onlinereservierung: www.jazzclub-bruchsal.de
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Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Pfingstfahrt nach Oberfranken an den Regen
Unsere diesjährige Pfingstausfahrt, organisiert von Bernd Schönig, 
führte uns nach Nittenau an den Regen. Am Freitag erfolgte die Anrei-
se über Nürnberg mit einigen Staus. Als wir ankamen war das Küchen-
zelt schon aufgebaut, so mussten wir nur noch unsere Zelte aufbauen 
und konnten dann sogleich mit dem gemütlichen Teil weitermachen. 
Morgens war der Küchendienst schon am Frühstückrichten, anschlie-
ßend wurde die Fahrtroute besprochen, es sollte von Bleibach nach 
Cham gehen. Dann wurde in einer Werkstatt vor Ort der Bus noch in 
Stand gesetzt, ein Wackelkontakt an der Einspritzung.
Gegen 11 Uhr ging es in Blei-
bach aufs Wasser. Mit flotter 
Strömung ging es über einige 
Schwälle und ein befahrbares 
Wehr den ca. 20 m breiten Re-
gen hinunter. In Cham nach dem 
Ausstieg begann es zu regnen, 
wir überbrücken die Transferzeit 
unter einen Carport. Am Cam-
pingplatz war es dann wieder 
trocken und warm, gut um die 
Ausrüstung zu trockenen. Dann 
zauberte das Küchenteam noch ein leckeres Reisgeschnetzeltes.
Am nächsten Morgen ging es von Cham nach Roding. Die Strecke 
verging fast wie im Flug, der Flusspegel war etwas erhöht. Der Regen 
meandert durch das breite Tal, so ist die Flussstrecke wesentlich län-
ger als der PKW-Route. Abends gab es noch Fleischküchle mit Brat-
kartoffel. Bei Mitte des Essens sind wir dann ins Zelt umgezogen, 
ein Gewitter zog von Westen auf. Am Pfingstmontag ging es 22,5km 
von Rohding nach Nittenau, dabei waren sechs Wehre zu befahren, 
wobei zwei mit Bootgasse waren, die anderen wurde an Durchläs-
sen oder über die Krone befahren. Beim letzten hat sich noch ein 
Kanadier so mit Wasser gefüllt, dass die Mannschaft schwamm. 
Die Landschaft zeigte sich reizvoll, mit Felsabbrüchen, Nadelwald, 
Burgen und Ortschaften am Fluss. Heute war es auch ruhig, weder 
Straße noch Bahn war am Ufer, lediglich ab und an der Radweg. Das 
letzte Wehr in Nittenau war dann 400 m zum Umtragen, wegen der 
Brückenbaustelle. Nach einen Kilometer setzten wir dann am Frei-
bad aus, lagerten dort die Boote und schwammen eine Runde, gin-
gen dann durch zum Campingplatz. Beim Café wurde der Paddeltag 
besprochen, es war für jede/jeden was dabei.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Die nächsten Termine für Waldbaden mit Andrea Kuntz finden am 
Sonntag, 12. Juni, 10-12 Uhr und am Montag, 18.07., 18-20 Uhr statt. 
Treffpunkt: Parkplatz am Waldspielplatz Heidelsheim. Anmeldung 
bei andrea.waldbaden@web.de. KaKr
Einladung zur Wanderung vom Albtal ins Murgtal
Wann: Sonntag, 12. Juni
Treffpunkt: 9 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur Fahrt mit der Stadtbahn 
um 09.26 Uhr nach Bad Herrenalb/Kullenmühle
Gehzeit: ca. 4 Std., ca. 13 km, Höhenprofil ca. 400-450 m.
Anforderung: Mittelschwere Wanderung, Ausdauer und Trittsicher-
heit erforderlich. Gute Wanderschuhe und Stöcke erwünscht.
Unser Weg: Von Herrenalb/Kullenmühle geht es anfänglich steil aus 
dem Albtal hoch nach Bernbach. Herrliche Ausblicke entlohnen un-
sere Mühe. Nun folgt der Abstieg ins Murgtal über Michelbach (Ein-
kehr) nach Gaggenau.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. Einkehr während der Tour.
Wanderf.: Roswitha Bischoff/Mathilde Guckenhan Tel.: 072 51/131 67
Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwort-
lich!
Stammtisch des Kneipp-Vereins
Der nächste Stammtisch des Kneipp-
Vereins Bruchsal e. V. findet am 17. Juni 
um 18.30 Uhr statt. 
Ort: Poseidon, Otto-Oppenheimer-Platz 1
Jedermann/-frau ist willkommen. Ge-
boten werden unter anderem geselliges 
Beisammensein. Bei Bedarf Informa-
tionen über Sebastian Kneipp und sei-
ne Lehren sowie über den Verein selbst. Frei nach dem Ausspruch 
Kneipps: „Vergesst die Seele nicht“ sind auch andere Themen mög-
lich. Aktuelle Corona-Vorschriften beachten. K.-H.O.

 
 Foto: Michael Moritz

 
Stammtisch Foto: K.-H.O.
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Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Krieg in der Ukraine verursacht schwere Hungersnot in Afrika!
Die Blockade der Seehäfen im 
Ukraine-Krieg kann eine Hun-
gersnot biblischen Ausmaßes 
in Afrika verursachen beson-
ders auch bei unseren Projekt-
partnern!
Durch die Blockade der See-
häfen blieben dieses Jahr die 
üblichen Mengen an Einfuhren 
nach Afrika aus und wegen der 
Verknappung explodierten die 
Preise für Hirse, Mais und Reis.
Mit neuen Anpflanzungs- und 
Bewässerungsmethoden könn-
ten aber auch in der südlichen 
Sahelzone, dem Zentral-Plateau von Burkina Faso, mehr Lebens-
mittel für die einheimische Bevölkerung produziert werden. Deshalb 
haben wir mit unserer dortigen Agrar-Genossenschaft ein Entwick-
lungsprojekt beim Entwicklungshilfeministerium (BMZ) beantragt, 
welches momentan dort zur Genehmigung vorliegt. Fest steht schon 
jetzt, dass uns das BMZ dieses „Hilfe zur Selbsthilfe-Projekt“ mit 90% 
bezuschusst. Neben Ausbildungsmaßnahmen werden durch den 
Bau einer Hühnerfarm, eines Schullehrgartens und eines Zwiebella-
gers auch einkommensgenerierende Maßnahmen gefördert, um die 
Genossenschaft wirtschaftlich zu stärken. Sie wird dadurch auch in 
die Lage versetzt, ihre 470 Mitglieder mit modernem Feldbau und 
solarer Tropfbewässerung nachhaltig zu unterstützen. So soll der 
alljährliche Hunger in der Trockenzeit und gerade bei dieser politisch 
verursachten Verknappung von Lebensmitteln besiegt werden!
Durch die staatliche Förderung können wir Ihre Geldspenden für 
dieses Projekt mehr als verzehnfachen!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Falls Sie 
eine Spendenbescheinigung benötigen, tragen Sie im Verwendungs-
nachweis bitte Ihre Adresse ein.
Herzlichen Dank für die schönen Sach- und Geldspenden bei unse-
rer Sammelaktion am letzten Samstag aber auch unserem fleißigen 
Annahme-Team.
Nächste Entgegennahme von Sachspenden: 30. Juli, 9-12 Uhr in 
Oberhausen.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. (07254) 779770, E-Mail: konvoi@
konvoi-der-hoffnung.de, www.konvoi-der-hoffnung.de.

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Die Schlemmerwerkstatt der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
nachhaltig – regional – sozial
Alle guten Dinge sind 3! Daher 
bietet die Schlemmerwerkstatt, 
vorerst zum letzten Mal in die-
sem Jahr, wieder ein Frühstück 
mit besonderen Leckereien an. 
Das Team der Schlemmerwerk-
statt hat sich tolle Rezepturen 
einfallen lassen, um Sie am 
Sonntag, den 26. Juni, zu ver-
wöhnen. Alle Frühstückszutaten 
werden von regionalen Händlern 
bezogen und die Lebensmittel in 
liebevoller Zusammenarbeit zu 
feinen Köstlichkeiten verarbeitet 
– lassen Sie sich verzaubern!
Für den Preis von 29,50 € für eine Person und 49,90 € für zwei wird 
das Frühstück nach Wunsch in Bruchsal, den zugehörigen Stadtteilen 
und Forst nach Hause geliefert. Oder Sie besuchen die Einrichtung 
der Lebenshilfe und holen es zum Wunschtermin ab. Das Frühstück 
gibt es auch in der vegetarischen Variante. Für 10,95 € bekommen 
auch Kinder Ihre Schlemmerportion.
Bestellungen bitte, bis spätestens Dienstag, den 21. Juni, per Mail an 
schlemmerwerkstatt@lebenshilfe-bruchsal.de.

 
Frische Zwiebelernte muss ohne 
Trockenlager zu niedrigem Preis 
verkauft werden, nach Lagerung 
werden hohe Preise erzielt 
 Foto: Assetou Oubda

 
 Foto: Jasmin Langer

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Jahreshauptversammlung 2022 des OWG Bruchsal
Nachdem die Jahreshauptver-
sammlung wieder verschoben 
werden musste, konnte diese 
am 29. Mai wieder auf dem Ver-
einsgrundstück im Rohrbachtal 
stattfinden. Nach der Begrüßung 
und Gedenken an verstorbe-
ne Mitglieder konnte Bernhard 
Grundel über das vergangene 
Vereinsjahr berichten. Corona 
bedingt mussten einige Veran-
staltungen bedauerlicherweise 
ausfallen. Trotzdem war die Vor-
standschaft tätig. Hauptsäch-
lich bei der Pflege des Vereins-
grundstückes sowie
Renovierungsarbeiten. Hierfür 
dankte Bernhard Grundel den 
fleißigen Helfern. Nach dem 
Kassenbericht von Richard Schimmel bestätigte ihm Ehrenmitglied 
Dieter Eyer die einwandfreie Kassenführung. Es folgte die Entlastung 
des Kassiers sowie der gesamten Vorstandschaft. In ihrem Amt be-
stätigt wurden folgende Vorstandsmitglieder: Bernhard Grundel, 1. 
Vorsitzender, Helga Kropp, 1. Schriftführerin, und die Beisitzer Inge 
Geggus, Klaus Schmitt, David Schwaninger und Bernhard Kropp so-
wie die beiden Kassenprüferinnen Heidi Kunle und Ulrike Keller. Au-
ßerdem wurde Herr Hermann Schimmel für seine 40-jährige Treue 
und Mithilfe im Verein geehrt. Nach dem offiziellen Teil der Jahres-
hauptversammlung genossen alle noch gegrillte Steaks und Würst-
chen beim gemütlichen Beisammensein.

Radwanderung (mit Einkehr)
Termin:   
Sonntag 19. Juni, Treffpunkt: 10:30 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Anmeldung bis 15. Juni, Radstrecke ca. 35-40 km.
Organisation: Richard Schimmel, Tel. 072 51-168 00

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Liebe Wölflinge, liebe Eltern,
bist du auch zwischen fünf und 13 Jahre alt, hast ebenfalls Lust auf 
spannende Abenteuer in der Natur und wolltest schon immer mal 
wissen wie es ist, bei den Pfadfindern zu sein? Dann schnuppert 
doch mal beim Stamm Greif vorbei! Unsere Gruppenstunden finden 
immer donnerstags von 17.30 bis19.30 Uhr bei uns im Pfadfinder-
heim in der Huttenstraße 15 in Bruchsal statt. Schaue gerne auf un-
serer Website https://stammgreif.de unter Meute Merlin vorbei, wir 
freuen uns sehr, euch zu sehen und gemeinsam mit euch zu lachen, 
zu spielen und Erfahrungen auszutauschen.
Bis demnächst,
Torben Weniger

Pugilist Boxing Gym e.V.

4. Bruchsaler Baden-Württemberg-Cup live im Pugilist
Am Samstag, 25. Juni wird im 
Pugilist der 4. Bruchsaler Baden-
Württemberg-Cup mit vielen 
hochklassigen Kämpfen aus-
getragen – wir sind stolz, eine 
so hochwertige Veranstaltung 
präsentieren zu dürfen. Natür-
lich werden auch unsere Pugilist 
Boxer in den Ring steigen, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Beginn der Veranstaltung ist um 
16 Uhr - Einlass ab 15.30 Uhr. Der Vorverkauf ist angelaufen. Ein-
tritt im VVK EUR 7 Abendkasse EUR 10 und Abendkasse ermässigt  
EUR 8. Für das leibliche Wohl wird das Boxwerk-Team bestens sor-
gen.
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
07251 - 93 49 88 oder www.pugilist.de

 
 Foto: H.K.

 
 Foto: P.
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Radsport-Team Kraichgau

Ü60-Radler erweitern Radtouren
Radsport-Team Kraichgau startet jetzt auch jeden Mittwoch
Das Interesse wird größer in der Altersklasse und die Gruppe wächst. 
Je nach Fitnessniveau hat sich auch ein Leistungsgefälle gezeigt. 
Durch den zweiten Termin kann sich ab sofort jeder für den Radtreff 
am Freitag oder Mittwoch entscheiden. Mittwochs sind die Strecken 
etwas kürzer, 50-60 km und das Durchschnittstempo gemäßigter. 
Bei beiden Terminen wird wie gewohnt um 10 Uhr in Untergrombach 
(Ampelkreuzung Kiosk) gestartet. Die Rundtouren werden jedes Mal 
individuell, kurz vor dem Start gemeinsam besprochen. Bevorzugt 
werden asphaltierte Rad- und Landwirtschaftswege und ruhige Ne-
benstraßen im Kraichgauer Hügelland. Gefahren wird moderat sport-
lich mit Sport- und Rennrädern sowie Pedelecs und E-Bikes. Unver-
zichtbar ist ein Fahradhelm! Eine Pause in einer Gartenwirtschaft ist 
(fast)auch immer drin. Wer beim Radsport-Team mal reinschnup-
pern möchte, muss nicht gleich Mitglied werden und kann gerne mal 
mitradeln. Nähere Infos gerne bei Gerhard Öfner, Mobil-Tel.: 01520 
8635 880.

 
Verdiendte Pause in Ubstadt Foto: Gerhard Öfner

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Ein Handball-Profi begeistert Ukraine-Schüler
Dr. jur. Guido Kraß ist engagier-
ter Rotarier im Club Bruchsal-
Schönborn. Er begeisterte sei-
nen Sohn Robert dafür, die 20 
Schüler/-innen einer Vorberei-
tungsklasse der Sekundarstufe 
mit Flüchtlingskindern aus der 
Ukraine als Sportcoach hand-
ballerisch zu betreuen und in 
der Spiel- und Wurftechnik zu 
trainieren. Mädchen wie Buben 
fanden im Alfred-Delp-Schul-
zentrum Ubstadt rasch ins Spiel, 
lernten den Umgang mit dem 
Handball, trafen zunehmend 
zielsicher mit diesbezüglich 
leichtem Vorteil der weiblichen 
Werfer, andererseits auch mit 
erstaunlicher Schusswucht und 
Laufkondition der Buben. Auch 
die Sportlehrkräfte des Alfred-Delp-Schulzentrums Ubstadt im nörd-
lichen Landkreis Karlsruhe waren zusammen mit ihrem Schulleiter 
Jörg Weber sehr beeindruckt von der Begegnung mit dem jungen 
Spieler aus dem Profibereich einer aufstrebenden Sportart. Der 
18-Jährige, 2,02-Meter große Robert Kraß aus Forst ist mit der U19 
der Rhein-Neckar Löwen im Mai 2022 Deutscher Meister geworden. 
Mit der deutschen U19 Jugendnationalmannschaft wurde er 2021 
Europameister durch den Sieg über das Gastgeberland Kroatien. Ro-
bert hat im Vorjahr am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal sein Abi-
tur bestanden und wurde durch den Deutscher Handballbund in die 
Sportfördergruppe der Bundeswehr aufgenommen. Der amtierende 
Rotary-Präsident Tobias Nellinger hat die Idee des Sportcoachings 
durch den jungen ambitionierten Handballer sofort aufgegriffen und 
gemeinsam mit Rektor Weber und der Lehrerin Elke Ley die organisa-
torischen Weichen gestellt. jobei

 
Robert Kraß zeigt Oleskii Shev-
chenko die Fangtechnik 
 Foto: jobei

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageseltern werden
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Großfamilie auf Zeit
Der Gedanke einer Großfamilie 
auf Zeit klingt für Sie reizvoll? 
Sie möchten Familie und Beruf 
verbinden? Sie wären gerne Ihr 
eigener Chef?
Die Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater ermöglicht Ihnen eine sinn-
stiftende, attraktive und flexibel 
gestaltbare Beschäftigung auf 
selbständiger Basis. Wenn Sie 
auf der Suche nach einer Verän-
derung sind und neben der Freude am Umgang mit Kindern zudem 
ein großes Interesse an pädagogisches Fachwissen haben, dann 
trauen Sie sich! Wir als Verein beraten und begleiten Sie auf Ihrem 
Weg zur Tagespflegeperson. Dies bedeutet, wir unterstützen Sie mit 
Qualifizierungsmaßnahmen, bei der Tätigkeit sowie mit der Vermitt-
lung von Betreuungsverhältnissen. Ein neuer Qualifizierungskurs 
startet noch in diesem Jahr!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind: Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-
981 987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Petra Störmer, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 808, Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Saisonrückblick U14 Jungen
„Die Mannschaft startete glänzend mit 3 Siegen in die Bezirksliga-
Saison 21/22. Beim Auswärtsspiel in Pforzheim blieb das Team 
nervenstark und gewann nach einer spannenden Overtime mit nur 
2 Punkten Abstand in den letzten Sekunden. Es folgten zwei Spie-
le gegen gleichstarke Teams aus Durlach und Ettlingen, die jeweils 
nur knapp verloren gingen. Der weitere Verlauf der Saison war mit 
6 gewonnenen und 6 verlorenen Spielen sehr ausgeglichen. In der 
Tabelle belegen die TSG Baskets aktuell einen guten 5. Platz und bei 
noch 2 ausstehenden Spielen wäre ein Sprung auf Platz 4 durchaus 
im Bereich des Möglichen. Was die MU14 auszeichnet, ist Ihr hoher 
Kampfgeist und das sie nie ein Spiel aufgegeben haben und immer 
bis zur letzten Sekunde gekämpft wurde. Neben dem großem Selbst-
vertrauen haben sich alle Spieler aber auch individuell positiv wei-
terentwickelt. Die technischen Fähigkeiten wie auch Ihr Teamspiel 
verbesserte sich stetig und erlaubt viel Zuversicht für die kommende 
Saison 22/23.“

 
U14 Jungen Saison 2021/22 Foto: TSG Bruchsal

Hockey
Knaben A endlich wieder im Spielbetrieb!
Die Knaben A der Hockeyabteilung haben eine lange Spielpause hin-
ter sich. Als Mannschaft hatten sie sich dazu entschlossen, in der 
Hallensaison den Spielbetrieb aufgrund von der Corona-Pandemie 

 
 Foto: iStock
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auszusetzen. Umso größer war die Freude auf die Feldsaison. Die 
Knaben A haben sich nach dieser Spielpause zur Kleinfeldrunde an-
gemeldet. Um trotzdem erste Erfahrungen auf dem Großfeld sam-
meln zu können, nahmen die Jungs an einem Vorbereitungsturnier in 
Karlsruhe statt. Die zuvor fast sommerlichen Temperaturen hielten 
leider nicht an. An einem zuerst verregneten und schließlich ver-
schneiten Sonntag Anfang April bestritten die jungen Spieler ihr ers-
tes Großfeldspiel. Im ersten Spiel des Turniertages konnten die Kna-
ben A der TSG den Karlsruher Spielern die Brust bieten und das erste 
Spiel für sich entscheiden. Stolz konnten sie somit in die Spielpause 
gehen. Bei warmer Suppe und in dicken Jacken begutachteten sie 
bereits ihren nächsten Gegner aus Mainz. Unbeeindruckt von der 
starken Leistung der Mainzer ging es in das zweite Spiel des Tages. 
Das erste Spiel in den Knochen und die starke Leistung der Mainzer 
ermöglichten keinen zweiten Sieg an diesem Spieltag. Bruchsal un-
terlag Mainz knapp.
Am 7. Mai begann nun die tatsächliche Runde. Die TSG als Veran-
stalter des ersten Turniers der Saison durfte auch das erste Spiel 
gegen den Bietigheimer HC bestreiten. Gut durch das Vorbereitungs-
turnier vorbereitet gingen die Knaben aus Bruchsal als Sieger aus 
dem ersten Spiel.
Im zweiten Spiel des Tages mussten die Bruchsaler Knaben einen 
langen Rückstand aushalten. Die Gegner aus Esslingen trumpften 
mit guter Technik und einer starken Taktik auf. In den letzten Minu-
ten konnten die Bruchsaler den Ausgleich schießen und sogar die 
Führung zu 4:3 ausbauen. Nach dem Schlusspfiff folgten nur noch 
die Jubelschreie der Nachwuchsspieler.
Motiviert schaut die Mannschaft auf die restliche Saison.

 
 Foto: M. Fank

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche Treffen
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in 
der Mineralix Arena ‚„Germania Gaststätte“ Weingarten, Ringstr. 67, 
76356 Weingarten
Termin: 28. Juni
Virtuelles Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donners-
tag eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“
Termin: 30. Juni
Amsel-Talk: Einmal im Monat, donnerstags ab 18.30 Uhr im Restau-
rant / Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher 
(OT Weiher)
Termine: 16. Juni
Virtuelles Treffen: Frauen am Morgen – Famsel:
immer am 15. eines Monats von 10 – 11 Uhr. Mehr Infos und Anmel-
dung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Tel. 072 44 
72 21 92, Romy Wandschneider.

Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
am Dienstag, 14. Juni, 19 Uhr im Frohsinnheim, Jurastr. 5,  
Waghäusel-Kirrlach
Mitgliederversammlung – Einladung und Tagesordnung siehe Rund-
brief Mai 2022 und wie immer: Vermitteln von „Hilfe zur Selbsthilfe“
Wir hoffen doch, dass regelmäßige Treffen wieder möglich sind, 
persönliche Gespräche sind für chronisch Kranke besonders wichtig 
und ersetzen keine Telefonate. Bitte anmelden.
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.: 
072 54-29 31 Inge Bentz und 062 22-725 91, Jutta Laier,   
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“
Freitag, 11.06.
Abfuhr „Bio Tonne“
Montag, 13.06.

VerschiedenesVerschiedenes

Der Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Wasserverlus-
ten aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und den sanitären Ein-
richtungen. Die Schäden werden meist erst dann bemerkt, wenn der 
Wasserzähler am Jahresende für die Abrechnung abgelesen wird 
oder die Wasser- und Abwasserabrechnung einen hohen Verbrauch 
ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresende ab-
gelesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um 
einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. Häufige Ursachen sind 
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zum Beispiel eine defekte Leitung zum Garten-Wasserhahn, eine 
ständig fließende Toilettenspülung oder ein defektes Überdruckven-
til an der Heizung oder an Boilern. Finanziell betrachtet, entsteht dem 
Anschlussnehmer dadurch unter Umständen ein immenser Schaden.
Unser Tipp:
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur Mitte eines Jahres, 
anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren laufenden Ver-
brauch. Achten Sie besonders bei der Wasseruhr darauf, dass bei 
der Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht 
sich das Zählerrädchen, obwohl kein Wasser entnommen wird, ist 
dies ein Zeichen, dass in der Hausinstallation nach der Wasseruhr 
ein Defekt vorliegen könnte. Eine schnelle Reparatur spart Wasser 
und schont Ihren Geldbeutel.
Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten Ver-
brauch bzw. Zählerstand feststellen, der nicht mit dem Zählerstand 
auf Ihrer letzten Abrechnung nachzuvollziehen ist, dürfen Sie sich je-
derzeit an die Wasserversorgung Mittelhardt wenden. Wir sind gerne 
für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Projekttage der Grundschule Büchenau
Unsere diesjährigen Projekttage verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler in der Musik- und Kunstschule in Bruchsal. Alle waren 
sehr aufgeregt, waren doch lange Zeit Projekttage in diesem Rah-
men nicht möglich. Doch dieses Schuljahr war es soweit! Gemein-
sam mit dem Bus ging es gleich morgens zum Kunsthof, wo alles 
bereits vorbereitet war. So hatten die Schüler die Wahl zwischen 4 
Projektwerkstätten: Arbeiten mit Ton, Schattentheater, Druck- oder 
Holzwerkstatt. Nach der Einteilung ging es los. Es wurde geschnit-
ten, gehämmert, gesägt, gemalt … der Fantasie waren keine Grenzen 
gesetzt und richtig tolle Kunstwerke sind bei dieser Gelegenheit ent-
standen. Selbst die Leiter der einzelnen Werkstätten waren beein-
druckt vom Geschick, der Freude und dem Durchhaltevermögen der 
Kinder. Bedanken möchten wir uns sowohl bei der Bildungsstiftung 
Bruchsal, als auch bei unserem Förderverein. Beide haben durch ihre 
finanzielle Unterstützung dafür gesorgt, dass unsere Schüler einen 
unvergessliches Erlebnis hatten, abseits des „normalen“ Unterrichts-
geschehens.
S. Alonso (Schulleitung)

 
Holzwerkstatt Foto: S.Alonso

Vereinsnachrichten

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Am Sonntag, 3. Juli und Montag, 4. Juli veranstaltet der Kleintier-
zucht- und Vogelverein Büchenau seine diesjährige Jungtierschau 
mit Hähnchenfest. Hierzu sind alle Einwohner von Büchenau und 
alle Zuchtfreunde aus nah und fern recht herzlich eingeladen. Für 

das Leibliche ist bestens gesorgt. Endlich gibt es wieder unserer 
leckeren Hähnchen (auch zum Mitnehmen). Wir würden uns freuen 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen und freuen uns auf ein tolles Fest im 
Hasenheim in Büchenau.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

All Cantare entdeckt die Diven
Am Samstag, 2. Juli, präsentiert der Frauenchor All Cantare unter der 
Leitung von Sonja Oellermann das lang ersehnte Sommerkonzert 
„MeloDIVEN“ in der Veranstaltungshalle Büchenau um 19.30 Uhr. 
Ursprünglich mit dem Arbeitsmotto „Frauenpower“ in die Planung 
gegangen, entwickelte sich aus einem Wortspiel der endgültige Titel. 
Die Spannbreite der Deutung zwischen den Wörtern „Melodien“ und 
„Diven“ spiegelt sich auch im Programm wider.
Alles, was das Sänger/-innen-Herz begehrt, wird das Publikum beim 
MeloDIVEN Konzert erleben dürfen: Starke Melodien, die das Herz 
ergreifen und die Seele in zauberhafte Welten reisen lassen, tiefge-
hende Liedtexte, die verschiedene Beziehungen zwischen Mann und 
Frau beleuchten - sei es die Ode an eine unendliche Liebe und Treue 
bis in den Tod oder das Erwachen der eigenen Stärke und des Selbst-
bewusstseins und die damit einhergehende Erkenntnis, dass man 
ohne den Partner vielleicht sogar besser dastünde und durchaus le-
bens- und liebesfähig wäre. Die Konzertgäste dürfen aber auch auf 
beschwingte Lieder gespannt sein, bei denen sicherlich die Beine wie 
von selbst anfangen zu tanzen, und sei es nur ein Wippen im Takt. 
So manche Generation wird sich dabei in ihre Jugend zurückversetzt 
fühlen. Nun, und irgendwo zwischen den starken, tiefgründigen, aber 
auch leichten und fröhlichen, Liedern wird man die Diven entdecken, 
die erhobenen Hauptes das Frauendasein feiern, einen Schritt nach 
vorne treten und einfach singen – weil Frauen singen und die Welt 
faszinieren können!
Unterstützt wird der Frauenchor des Gesangvereins Harmonie Bü-
chenau 1919 e.V. vom vereinseigenen Männerchor „Prachtkerle“ un-
ter der Leitung von Hannes Kehl und den Handharmonika Freunden 
Büchenau (HFB) unter dem Dirigat von Wilhelm Nil.
Der Eintritt für das Konzert ist frei, Spenden sind herzlich willkom-
men. Für das leibliche Wohl wird in der Pause gesorgt sein. (IB)

 
All Cantare übt für das Sommerkonzert Foto: Inge Brinster

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Einladung zur Hauptversammlung des Vereins zur Förderung des 
Handballsports im TV Büchenau
Der Verein zur Förderung des 
Handballsports im TV Büchenau 
hält am Mittwoch, 6. Juli 2022, 
20:00 Uhr im Restaurant Ritter in 
Büchenau seine Hauptversamm-
lung für das abgelaufene Geschäftsjahr ab.
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht aus der Handballabteilung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Sonstiges

 
 Foto: TVB
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Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 29.06.2022 beim 1. Vorsit-
zenden Rainer Liebhart einzureichen. Alle Vereinsmitglieder sind zur 
Teilnahme recht herzlich eingeladen.
Rainer Liebhart
1. Vorsitzender

Beachvolleyballturnier am 25. Juni - Jetzt anmelden!
Der TV Büchenau veranstaltet am Samstag, 25. Juni wieder ein Be-
achvolleyballturnier. Gespielt wird im gewohnten Modus 3 gegen 
3. Start ist 10 Uhr morgens. Anmeldungen sind noch bis 12. Juni 
möglich! Anmeldungen bitte an tvbuechenau.bvt2019@gmail.com. 
Fragen an Jens Hardock: +49 170 407 25 79.
Für Speisen und Getränke, Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch - meldet euer Team schnell an!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne
Dienstag, 14. Juni
Vorankündigung mobile Schadstoffsammlung
Mittwoch, 29. Juni, von 13.25 Uhr bis 14.25 Uhr, Parkplatz „Am Stadi-
on“, Nähe Feuerwehrhaus
Nähere Informationen finden Sie im Müllwegweiser.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Wald-Tage
Wie jedes Jahr hat die Kinderta-
gesstätte St. Martin auch dieses 
Jahr wieder ein paar Tage im 
Wald verbracht. Es gab wie im-
mer sehr viel zu entdecken! Nach 
der ersten Stärkung in der Wald-
schule ging es los… Dieses Jahr 
hatten wir so viel Glück, dass wir 
eine lebende Blindschleiche ent-
deckten und sie näher betrachten 
konnten. Einige von uns hatten 
sogar so viel Mut, sie anzufassen 
und zu streicheln. Sie fühlte sich 
richtig weich und seidig an. Ne-
ben den vielen kleinen Käfern und 
Insekten hörten wir auch einen 
Specht im Wald klopfen. Ebenso 
wurden ein Waldsofa zum Ausruhen und Tipis zum Spielen gebaut. 
Dabei benötigten wir besonders viel Kraft, um die großen und schwe-
ren Baumstämme zu tragen. Wir absolvierten außerdem ganz allein 
den Mutprobenweg und folgten dem Wildschweinpfad, wobei wir zahl-
reiche Stationen wie ein Waldtelefon, Wald-TV, Waldweitsprung und 
vieles mehr entdecken konnten. Der große Waldspielplatz hat uns in 
diesen Tagen besonders gut gefallen.
Die Seilbahn war ununterbrochen im Einsatz.
Wir freuen uns jetzt schon wieder auf die Waldtage im nächsten Jahr.
Die Kinder vom Kindergarten St. Martin

 
 Foto: Kita

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Wir häufeln an!
Wir, die Klasse 3b der DBS Heidelsheim, haben am 18.5. bei den Kar-
toffeln weiter gearbeitet. Es sind schon Pflanzen gewachsen. Wir ha-
ben das Unkraut herausgemacht. Danach haben wir die Erde ange-
häufelt. Das Anhäufeln ist wichtig, weil so mehr Kartoffeln wachsen.
Sie können schon gespannt auf die nächsten Artikel sein!
Ihre Mia und Ihr Louis aus der Klasse 3b

Unser Trink- und Abwasser
Am 19.05. besuchten die beiden 4. Klassen das Klärwerk bei Heidels-
heim. Schon am Tor hat es ziemlich gestunken. Die Kinder hatten 
viele Fragen dabei, die alle von Herrn Rommel beantwortet wurden, 
der uns durch die Kläranlage führte und die verschiedenen Reini-
gungsstufen erklärte. Täglich werden bei trockenem Wetter 15.000 
m³ Wasser gereinigt, bei Regenwetter kann es die 3-fache Menge 
werden. Im Faulturm wird aus dem Klärschlamm Biogas hergestellt, 
daraus wird Strom gemacht, der fast für das Betreiben der Anlage 
ausreicht. Es werden circa 97 % der Schmutzstoffe aus dem Wasser 
entfernt, bevor es in den Saalbach geleitet wird. Trinken sollte man 
das Wasser trotzdem nicht.
Am 23.05. marschierte die Klasse 4a Richtung Helmsheim, um vor 
Ort zu sehen, wo das Trinkwasser für Heidelsheim herkommt. Herr 
Bader von den Stadtwerken Bruchsal begrüßte uns am Tor. Das Was-
serwerk gibt es seit 1982. 3 Grundwasserbrunnen versorgen Hei-
delsheim und Helmsheim mit Trinkwasser. Das Grundwasser wird in 
verschiedenen Stufen gereinigt. Zuerst wird das Wasser mit einem 
Sandfilter nach dem Vorbild der Natur gereinigt, danach wird Kalk 
und Eisen entfernt. Zum Schluss muss die entstandene Kohlensäu-
re entfernt werden. Das Trinkwasser befindet sich in einem riesigen 
Raum und wird dann in den Hochbehälter gepumpt. Von dort fließt 
es in die Häuser. Die Länge der Rohrleitungen beträgt 53 km. Hei-
delsheim verbraucht täglich etwa 80 m³ Trinkwasser. Im Sommer, 
wenn viele Gärten gewässert werden, ist es mehr. 5 Mitarbeiter der 
Stadtwerke Bruchsal kontrollieren rund um die Uhr die Qualität des 
Wassers und dass aus allen Heidelsheimer Wasserhähnen immer 
Wasser kommt.
Die beiden 4. Klassen danken Herrn Rommel von der Kläranlage und 
Herrn Bader von den Stadtwerken herzlich für die interessanten Füh-
rungen. Kü

 
 Foto: Schwedes

Vereinsnachrichten

Colectivo! Carsharing in Heidelsheim e.V.Colectivo! Carsharing in Heidelsheim e.V.

Mitgliederversammlung von Colectivo!  
Carsharing in Heidelsheim e.V.
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung von Colectivo! Carsha-
ring konnte der Vorstand, bestehend aus Jörg Wieder, Holger Rieger 
und Stefan Benz, auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurückblicken. Der 
Verein möchte mit der Bereitstellung eines gemeinschaftlich genutz-
ten Pkw einen Beitrag zum Umweltschutz leisten. 
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Trotz Corona-Pandemie berichtete der Vorstand von einer positiven 
wirtschaftlichen Bilanz. Lediglich die zurückgelegten durchschnittli-
chen Strecken des gemeinschaftlich genutzten Toyota Yaris waren 
im Vergleich zu den Vorjahren leicht rückläufig.
Auch bei stark gestiegenen 
Kraftstoffpreisen kann die güns-
tige Kilometerpauschale für die 
Nutzung des Angebotes vorerst 
beibehalten werden. Die Mitglie-
derversammlung hat den Vor-
stand einstimmig entlastet und 
für drei weitere Jahre im Amt 
bestätigt. 
Das Vereins-Fahrzeug ist an der 
Colectivo! Station am Heidelsheimer Bahnhof stationiert. Es steht 
allen Mitgliedern des Heidelsheimer Vereins zur Nutzung zur Ver-
fügung. Gebucht wird bequem über ein Web-Buchungsportal. Neue 
Mitglieder sind stets willkommen. Es besteht die Möglichkeit einer 
unverbindlichen Schnuppermitgliedschaft. Weitere Infos können 
unter info@colectivo-carsharing.de angefordert werden oder telefo-
nisch unter 0157-51588691.

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
1. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim kommt im letzten 
Saisonspiel kampflos zu drei Punkten
Es war praktisch alles hergerichtet und vorbereitet für einen schö-
nen und versöhnlichen Saisonausklang im Rahmen des Pfingssport-
festes 2022 des FC 07 Heidelsheim, doch es hat leider nicht sollen 
sein. Am Pfingstmontag um 17 Uhr wollte sich die Mannschaft um 
Trainer Ceyhan Sönmez in ihrem letzten Saisonspiel im heimischen 
Kraichgaustadion eigentlich von seinen tollen Fans verabschieden, 
aber die Gäste vom ATSV Mutschelbach 2 mussten die Partie frei-
tags bereits absagen, da sie aus verschiedenen Gründen nicht mehr 
genügend einsatzfähige Spieler zur Verfügung hatten. Schade, denn 
man hatte sich auf Seiten des FC 07 Heidelsheim nach einer durch-
weg positiv verlaufenen Spielsaison 2021/22 so auf dieses letzte 
Match gefreut und es wäre wirklich ein würdiger Abschluss gewor-
den. Somit wird diese Begenung mit 3 Punkten und 3:0 Toren für 
die Gastgeber gewertet, obwohl man viel lieber gespielt und so nicht 
kampflos die Punkte bekommen hätte. Im Endklassement belegen 
die Heidelsheimer mit 42 Punkten (12 Siege, 6 Unentschieden und 
14 Niederlagen) bei einer Tordifferenz von 43:53 einen beachtlichen 
11. Tabellenplatz.

2. Mannschaft
Torloses Remis zum Saisonabschluss!
FC 07 Heidelsheim 2 – SV 62 Bruchsal  0:0
Auch in der anstehenden Fußballsaison 2022/23 wird es in der Kreis-
klasse A Bruchsal zu zwei sicherlich sehr interessanten Stadtderby´s 
zwischen der 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim und dem SV 62 
Bruchsal kommen. Während es für die Heidelsheimer im abschlie-
ßenden Saisonspiel im heimischen Kraichgaustadion während des 
Pfingstsportfests praktisch um nichts mehr ging, Platz vier war 
schon vor der Partie sicher, benötigten die Gäste aus der Kernstadt 
rein rechnerisch noch einen Punkt für den sicheren Klassenerhalt 
und den konnten sie nach 90 eher langweiligen Minuten letztendlich 
auch eintüten.
Den zahlreich anwesenden Zuschauern wurde jedoch von Beginn an 
Schönwetterfußball angeboten und es entwickelte sich ein ziemlich 
müder Kick. Die Platzherren konnten zwar ein optisches Überge-
wicht verzeichnen, doch etwas Zwingendes war nicht dabei, so dass 
der frühere Heidelsheimer Sebastian Odenwald im Tor der Bruchsa-
ler einen recht geruhsamen Nachmittag verbringen konnte. Lediglich 
Mirko Bauer hatte für die Einheimischen in der 24. Minute eine Halb-
chance, aber er scheiterte aus kurzer Entfernung. Doch auch der Hei-
delsheimer Torhüter Philipp Brenz hatte nicht allzu viel zu tun. Einmal 
wurde es gefährlich, als der schon früh eingewechselte Eduard Groß 
(31.) plötzlich frei vor ihm auftauchte, Brenz jedoch gedankenschnell 
aus seinem Kasten war und so geschickt den Winkel verkürzte. Pech 
hatten die Bruchsaler dann in der 38. Minute, als Steffen Warth aus 
abseitsverdächtiger Position nur den Querbalken traf und der ehe-
malige FCH-Juniorenspieler Hami Közen den Nachschuss völlig frei-
stehend über den Querbalken bugsierte.
In den zweiten 45 Minuten traten die Gäste in der Offensive so gut 
wie nicht mehr in Erscheinung. Bruchsal stand nur noch hinten drin 
und verteidigte mit Mann und Maus. Zum Turm in der Schlacht im 

 
Vereinsfahrzeug Toyota Yaris
 Foto: Colectivo! Carsharing

Abwehrzentrum avancierte mit zunehmender Spieldauer immer 
mehr der großaufgewachsene und routinierte Mannschaftskapitän 
Patrik Langer, der immer zur Stelle war, wann er benötigt wurde und 
fast alle Bälle aus der Gefahrenzone schlagen oder köpfen konnte. 
Die Gäste aus der Südstadt ließen jedoch bis zum Schlusspfiff des 
souverän leitendenden Schiedsrichters Werner Schäfer mit Ausnah-
me von zwei Möglichkeit durch Tim Zimmermann (61.) sowie Björn 
Rummel (90.) so gut wie nichts mehr zu und durften sich am Ende 
völlig zu Recht über den einen Punkt und den damit verbundenen 
Klassenerhalt freuen.

Jugendabteilung
Ergebnisse der letzten Juniorenspiele in der Spielsaison 2021/22
B1-Junioren:  
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach – SV Zeutern II 
 1:4
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach –  
FV Hambrücken (Nichtantritt Gast)

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Ergebnis vom .357-Pokal im KKS Heidelsheim 1925
Am 28. Mai fand auf dem 25-m-Schießstand des KKS Heidelsheim 
1925 unser Revolver-Pokalschießen statt. Im Wattkampf wurden 
zwei Serien zu je 10 Schuss geschossen. Die Siegerehrung fand um 
17.30 Uhr statt. Die Teilnahme war angesichts des besonders guten 
Wetters mit neunzehn Startern sehr gut. Es zeigte sich einmal wie-
der, das die Patrone 357 Magnum beherrscht sein will, nur wer fleißig 
mit kleinen Kalibern, Druckluft und Kleinkaliber, den Sport von Grund 
auf erlernt und beherrscht, kommt hier zu Lorbeeren, von oben nach 
unten kommt hier zumeist kein ordentliches Ergebnis zustande. 
Auch wenn technisch der Zielvorgang immer der gleiche ist. Unsere 
Gäste haben uns das vorgeführt.
1. Platz Holger Riexinger mit 187 von 200 möglichen Ringen
2. Platz Steffen Ebert mit 180 Ringen
3. Platz Martin Waldherr mit 170 Ringen
Im Juni führen wir urlaubsbedingt keine Schießsportveranstaltung 
durch. MB

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Sensen-, Mäh- und Dengelkurs
Zum nächsten Sensen-, Mäh- und Dengelkurs am Samstag, 11. Juni, 
ab 10 Uhr sind alle an diesem Thema Interessierte eingeladen. Auf 
Frieder Rudys Grundstück auf dem Lehlberg erklären wir anhand 
5 verschiedener Methoden, wie Sensen geschärft werden können. 
Auch das Wetzen und Einstellen der Sense sowie das Erklären der 
Mähtechnik und das Ausprobieren stehen auf dem Programm. Gerne 
können eigene Sensen mitgebracht werden. (GK)

 
Sensendengler bei der Arbeit Foto: Günter Kolb

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Rückblick: wunderbare Kraichgau Radwanderung
Am 29. Mai fanden sich 13 Radfahrer/-innen zu einer wunderba-
ren Radtour durch unseren schönen Kraichgau zusammen. Martin 
Wachter hat die schöne Tour von Heidelsheim über den Geckelter 
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zum Eisenhut, weiter nach Ubstadt und hoch zum Himmelreich 
mit Blick auf Zeutern ausgearbeitet. Am Himmelreich konnten wir 
bei vorsichtigem Sonnenschein eine kleine Schorlepause einlegen, 
bevor wir den Waldweg weiter zum Pfannwaldsee entlang fuhren. 
Vorab mussten wir uns noch um einen platten Reifen kümmern und 
auf dem Weg mussten wir einen recht großen abgestürzten Ast um-
runden. Kurz vor dem Pfannwaldsee überraschte uns dann ein doch 
kräftiger Schnürlregen, der doch eigentlich hätte am Vormittag kom-
men sollen! Schnell wurden Regenklamotten angezogen und trotzal-
lem gut gelaunt stellten wir uns unter den dichten Bäumen unter, bis 
das Schlimmste vorüber war. Während der Pause entschieden wir 
uns für eine Abkürzung: von Oberöwisheim nach Münzesheim und 
direkt nach Oberacker und Büchig. Den schönen Schlenker über Fle-
hingen und das Naturbad heben wir uns fürs nächste Mal auf.
In Büchig bei der SV-Gaststätte wärmten wir uns bei leckerem Essen 
wieder auf, die Sonne kam sogar wieder raus und so radelten wir die 
letzten 8 km nach Hause bei wärmenden Sonnenschein. Die 45km 
Tourlänge waren kurzweilig und verliefen durch wunderschöne Land-
schaft und so freuen wir uns auf das nächste Mal! Frisch auf! (mf)

 
Am Pfannwaldsee: gut gelaunt trotz Regenwetter 
 Foto: OWK Heidelsheim

Reiterverein Heidelsheim

Arbeitsstunden
Liebe Aktive - Liebe Mitglieder,
zur Vorbereitung des Reitertages am 19. Juni wurden folgende Ar-
beitsdienste terminiert:
Samstag 11. Juni, 16 Uhr, Mähen rund um die Springplätze, vor der 
Reithalle und am Waschplatz, Reinigungsarbeiten in der Reithalle. 
Vorbereitung Zeltaufbau
Freitag 17. Juni, 18 Uhr, Aufbau Viereck und Parcours, Aufbau In-
nenbereich
Samstag 18. Juni, 16 Uhr, Zeltaufbau, Ausschilderung, Richterwa-
gen, Meldestelle
Sonntag 18. Juni, 9-18 Uhr, Reitertag für alle Altersklassen, Abbau 
direkt danach,
Bitte Werkzeug (Hacke, Rebschere, Astschneider, Säge… oder Ähnli-
ches) mitbringen.
Einladung Reitertag
Am Sonntag, 19. Juni, findet auf 
unserem Vereinsgelände unser 
Reitertag für alle Altersklassen 
statt. Von 9-18 Uhr wird es un-
terschiedliche Prüfungen ge-
ben, vorrangig für Einsteiger im 
Reitsport. Unser Highlight wird 
der Spaßwettbewerb „Jump and 
Run“ sein. Wir freuen uns auf 
euch. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Neuwahlen, Ehrungen und ein optimistischer Blick in die Zukunft 
(Fortsetzung)
Fortsetzung des Berichts über die Jahreshauptversammlung:
Auf der Tagesordnung der Jahreshauptversammlung standen auch 
diverse Ehrungen. So wurden von Petra Lichtner folgende Mitglieder 
geehrt: Für 60 Jahre Mitgliedschaft Hermann Pabst, für 50 Jahre 
Mitgliedschaft Erwin März, Alfred Pabst und Axel Pabst. 25 Jahre 

 
Wir freuen uns auf unseren Reiter-
tag am 19. Juni für alle Altersklas-
sen Foto: RV

Mitglied im Verein sind Erna Epple, Angelika Lopp, Beate Grieser, Hei-
de Maler, Svenja Böser, Larissa Doll, Vanessa Doll, Milena Kiefer und 
Kira Mayer. Die fünf Letztgenannten waren Gründungsmitglieder des 
Kinderchores „Junior-Singers“, der von 1996 bis 2008 das Vereinsle-
ben bereicherte.
Im Namen des Bruchsaler Chorverbandes wurden durch Martin 
Mähringer die Sängerinnen Petra Lichtner und Hella Tränkle für 40 
Jahre Singen im Chor geehrt. Hella Tränkle wurde nach Beschluss 
der Mitgliederversammlung auch die Ehre zuteil, zum Ehrenmitglied 
des Sängerbund-Liederkranz ernannt zu werden.

 
40 Jahre singen im Chor Petra Lichtner und Hella Tränkle, die auch 
zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt wurde. Foto: pr

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Marktplatzfest 2022 in Heidelsheim: 18./19. Juni
Endlich ist es wieder so weit: Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt am 
18. und 19. Juni zum Marktplatzfest in Heidelsheim ein. Wie ge-
wohnt wartet auf die Gäste ein vielseitiges und tolles Programm: Er-
öffnet wird das Fest am Samstag mit dem traditionellen Fassanstich 
und einem Auftritt der Jugendband der SKH bevor die Bruchsaler 
Band LÄSSSIG auf dem Marktplatz für Stimmung sorgt. Der Sonn-
tag beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst, gefolgt von mu-
sikalischer Unterhaltung durch die befreundeten Musikvereine aus 
Büchig, Büchenau und Odenheim. Und auch die klassische Hitpara-
de der Stadtkapelle darf natürlich nicht fehlen - in diesem Jahr mit 
Unterstützung der Line-Dance Gruppe des TV Heidelsheim. Für das 
leibliche Wohl wird selbstverständlich auch gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
Samstagabends gibt es Live-Musik von LÄSSSIG Foto: Lässsig

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TC 76 Youngsters erkämpfen sich erste Punkte!
Auch in der Sommersaison 2022 treten wir wieder mit einer Mann-
schaft im Jüngstenbereich an. In diesem Jahr ist es eine Midcourt 
U10. Gespielt werden pro Spieltag vier Einzel und zwei Doppel 
in zwei Kurzsätzen bis 4. In den ersten beiden Spielen im Einsatz 
waren:Matteo Müller, Yannick Kiefer, Lenny Kiefer, Mia Pfahl, Xenia 
Schwarz, Charlotte Rehmann und Emilia Poliudovardas. 
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Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
Das nächste Spiel findet am 20. Juni in Bad Schönborn statt.

 
 Foto: Milena Pietsch

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die nächsten Termine im Juni und Juli sind:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 10. und 24. Juni, 1., 8., 22. und 29. Juli jeweils ab 18 Uhr.
Fahrradfahren:
Samstag, 25. Juni und 9. Juli ab 18 Uhr
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 28. Juni, 5. und 26. Juli, jeweils ab 18:00 Uhr
Auf viele Teilnehmer freuen sich unsere Sportabzeichenabnehmer 
(Martin Wachter, Otto Deckert Jörg Becker) und wünschen viel Erfolg 
und Spaß bei den Abnahmen. K. R.

Danke für das Altpapier
Ein herzliches Dankeschön an die Heidelsheimer Bürger für die Un-
terstützung und Sammelbereitschaft von Altpapier für unseren Ver-
ein. Der Erlös aus dem Altpapier kommt der Vereinskasse zugute. 
Ein dickes Dankeschön unseren fleißigen Helfern, die wieder tonnen-
weise Papier und Kartonagen aufgeladen und umgeladen haben. 
Unseren Fahrzeugstellern auch recht lieben Dank! Ohne Eure Hilfe 
könnten wir diese Aktion nicht durchführen!
Die nächste Altpapiersammlung findet im September durch den FC 
07 statt, bevor der TV dann wieder im Dezember dran ist. Bitte sam-
meln Sie weiter fleißig Altpapier. Sie helfen unseren Vereinen damit 
sehr. Vielen Dank!
Karin Rummel

 
Volle Wagen - das haben wir gerne! Danke für Ihr Altpapier! Foto: S.R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 14. Juni
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 15. Juni
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 21. Juni
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 22. Juni

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Ein mehr als gelungener Auftritt beim Bruchsaler Bürgerempfang

 
Thank you for the music Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Mit dem südafrikanischem Song „Siyahamba“ ging es nach Ab-
schluss der offiziellen Reden beim Bürgerempfang rauf auf die Büh-
ne im Bürgerzentrum. Das Publikum klatschte schon rhythmisch 
mit, bis der Chor auf der Bühne in seiner Position stand. Das könnte 
ein guter Auftritt vom Gesangverein werden. Gleich stimmte Sonja 
unseren Wellermann-Song an. Eine Hommage an Helmsheim mit 
dem neu geschriebenen „Wellerman-Text“- von Wein umgeben liegt 
Helmsheim -. Den Songtext sauber vorgetragen, gab es auch hierfür 
viel Beifall. Danach aus unserem Abba-Konzert-Programm „Thank 
You for the Music“ - einfach spitze, wieder viel Applaus und dann der 
erste „angezeigte“ Chorabgang von der Bühne bzw. die Aufforderung 
vom Publikum nach einer Zugabe. Bis alle wieder richtig standen, 
kurz noch erklärende Worte von Sonja an das Publikum, über unse-
re intensive Probenarbeit besonders nach Corona, aber auch schon 
während dieser Zeit mit Freiluftproben etc. Dann stimmte Laurin Sig-
mund am Flügel zum zweiten Mal an diesem Abend unseren neu 

Das Amtsblatt ist auch online 

eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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einstudierten ABBA-Song „Thank you“ an. Einfach klasse und pure 
Freude beim Chor. Dem Publikum hat es gefallen und es gab nach 
dem Auftritt im Foyer viel Anerkennung. Für den Chor, der an diesem 
Abend über sich hinausgewachsen ist, für den Pianisten Laurin Sig-
mund und für unsere Dirigentin Sonja Oellermann, die gerade bei den 
Neuzugängen in den letzten Wochen die Chorarbeit sehr intensiv an-
ging, ein großes Lob. Es hat sich gelohnt, so hatten wir uns unseren 
Auftritt beim Bruchsaler Bürgerempfang vorgestellt. Eine Werbung 
für den Gesangverein Heimsheim und für den MITMACHCHOR.
Und es geht weiter: 300 Jahre Schloss Bruchsal - wir sind im mu-
sikalischem Programm dabei. Am Sonntag, den 31. Juli, ab 15 Uhr 
auf der Bühne im Ehrenhof vom Bruchsaler Schloss, zusammen mit 
unserer Begleitband Sunday Rest. Wir freuen uns wahnsinnig, müs-
sen aber jetzt noch richtig proben. Wer noch kurzfristig mitmachen 
möchte, gerne. Infos unter www.mitmachchor.de.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Erinnerung an unsere Mitglieder
Am Sonntag, 19. Juni, findet um 14 Uhr in dem Saal der katholischen 
Pfarrgemeinde für unsere Mitglieder unser Ehrennachmittag zum 
40-jährigen Vereinsjubiläum statt. Es sollen die Gründungsmitglieder 
besonders geehrt werden. Neben den Ehrungen haben wir für das 
leibliche Wohl eine Kleinigkeit mit anschließendem Umtrunk vorbe-
reitet.

Tipps für den Garten
Pflücksalate säen
Auch Anfang Juni können Sie noch Pflücksalate säen. Die pflege-
leichten Pflanzen lassen sich bis in den Spätsommer beernten, wenn 
Sie nur die äußeren Blätter pflücken, das Herz aber unversehrt bleibt. 
Übrigens: Pflücksalate gedeihen auch gut in Balkonkästen oder Trö-
gen auf der Terrasse! Hier ein paar ausgewählte Schnittsalat-Sorten: 
Salad Bowl, Krulssalat, Lollo Rosso, Frillice.

Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die untersten Blätter rollen, 
kann dies auf ein hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwechselstö-
rungen hinweisen, die sich jedoch meist nicht auf den Ertrag auswir-
ken. Achten Sie weiterhin auf eine gleichmäßige Wasserversorgung 
und vermeiden Sie eine Überdüngung. Tomaten, die überdacht in ei-
nem Gewächshaus oder anderweitig gut geschützt gegen Blattnäs-
se kultiviert werden, sind weniger anfällig gegen die Braunfäule und 
andere typische Erkrankungen.

Gurken ausdünnen
Da ein zu starker Fruchtansatz zum Abstoßen von Früchten führt, 
dürfen bis zum Entfernen des Gipfeltriebes nur in jeder zweiten Blat-
tachsel eine Gurke und der Seitentrieb stehen bleiben. In den unteren 
50 cm dürfen sich keine Früchte entwickeln.
Ist es jetzt über längere Zeit trocken und warm, werden Freilandgur-
ken leicht vom Echten Mehltau befallen. Sie erkennen den Schadpilz 
an kleinen runden, weißen Flecken auf den Blättern, die sich rasch 
vergrößern und zusammenfließen. Sind Ihre Gurken von diesem Pilz 
befallen, bleibt Ihnen nur die Möglichkeit, die ersten Infektionsstellen 
zu entfernen. Im nächsten Jahr sollten Sie auf eine resistente Gur-
kensorte zurückgreifen.

Möhren vereinzeln
Stehen Ihre Möhren zu dicht in der Reihe, entwickeln sie sich lang-
samer und sind anfälliger für Blattkrankheiten. Daher sollten Sie die 
Bestände so vereinzeln, dass zwischen zwei Pflanzen 2 bis 3 cm Ab-
stand sind. Wer sich diese Arbeit ersparen möchte, der verwendet 
Saatbänder oder setzt pilliertes Saatgut ein. Ein Kulturschutznetz 
schützt vor einem Befall durch Möhrenminier- und Möhrenfliege.
Quelle: Gartenkalender für die 23. Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 11. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 13. Juni

Nachbarschaftshilfe ObergrombachNachbarschaftshilfe Obergrombach

Herzlichen Dank
Für den Besuch an unserem Mittagstisch am 23. Mai möchten wir 
uns vom Verein bedanken. An die 40 Personen haben den Weg zu 
uns ins Pfarrzentrum gefunden. Es war schön, mit allen mal wieder 
ungezwungen plaudern zu können. Auch die Frauen aus der Ukra-
ine waren mit ihren Kindern zu Besuch. Unser ortsbekannter Koch 
hat das Essen super zubereitet und wir planen schon den nächsten 
Mittagstisch. Die Aktion wird rechtzeitig bekannt gegeben. Aufgrund 
des Burgfestes ist der August angedacht. Unser Dank geht an alle 
Helfer die sich eingebracht haben.
Christine Speck

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Obergrombacher BurgfestArbeitsgemeinschaft Obergrombacher Burgfest

Burgfest 23.-25.07.2022
Wir können es kaum erwarten: Bald ist Burgfest. Seit vergangener 
Woche stehen auch wieder die traditionellen Schilder an den Orts-
eingängen. Vielen Dank an die Helfer. Wer noch eine Obergrombach-
Fahne möchte, kann diese über den Heimatverein oder bei Inge's 
Lädle erwerben. Gerade zum Festwochenende sind sie gern gesehen 
und sorgen für eine tolle Stimmung im Dorf. Wer sich noch engagie-
ren möchte, ist bei den teilnehmenden Vereinen genau richtig. Noch 
sind einige Dienste unbesetzt. Macht mit und seid dabei. Wer Fragen 
hat, darf sich auch gern an das ARGE Team wenden.

 
Traditionelle Schilder zum Burgfest Foto: ARGE

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet?  

Dann wenden
Sie sich an 

info@gsvertrieb.de
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Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Frühjahrsausfahrt
Am Samstag, 28. Mai, haben die Bulldogfreunde die diesjährige 
Freiluft-Saison mit der alljährlichen Frühjahrsausfahrt begonnen. 
Trotz frischer Temperaturen lachte die Sonne und so ging es um 14 
Uhr am Vereinsheim los. In diesem Jahr stand jedoch keine längere 
Rundfahrt auf dem Programm, ganz im Gegenteil. Nach einer kurzen 
Fahrt gab es bei einem unserer Vorstände selbstgebackenen Apfel-
kuchen und Getränke. Hier haben wir ca. eine Stunde den Kuchen 
und die Sonne genossen, bis es dann zwischen Felder und Wiesen 
zum Ponyhof ging, wo wir gemeinsam gegessen haben. Danach ging 
es dann entspannt wieder zurück nach Obergrombach. Schön war´s 
und ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren! MK

 
 Foto: Marco Klotz

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Familienwandertung an Fronleichnam
Der Cäcilienverein wandert wieder. Zur traditionellen Familienwan-
derung am Donnerstag, den 16. Juni laden wir alle Mitglieder und 
Freunde herzlich. Elfriede und Franz, unsere Wanderführer, haben für 
uns eine abwechslungsreiche Strecke ausgesucht. Treffpunkt ist um 
14:30 Uhr vor der katholischen Kirche. Es gibt eine Pause und den 
Abschluss machen wir beim Guggenmusikfest, wo wir um ca. 17 Uhr 
eintreffen werden. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen geselligen 
Nachmittag.
Marianne Lamberth

DRK-Ortsverband Obergrombach

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen General-
versammlung ein. Die Versammlung findet am Mittwoch, 6. Juni im 
Feuerwehrhaus statt. Beginn 20.00 Uhr.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Verwaltung
 4. Bericht der Bereitschaftsleitung
 5. Bericht der Jugendleitung
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache, Behandlung eingegangener Anträge
 9. Entlastung der Verwaltung
10. Wahlen
11. Burgfest
12. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme

Blutspendetermin
Aktuell zählt jede Blutspende Blutspender sind Lebensretter. Das 
DRK bittet dringend zur Blutspende. Aufgehobene Corona-Restrikti-
onen und die damit verbundene höhere Mobilität der Menschen so-
wie Kurzurlaube über die Feiertage wirken sich negativ auf die Zahl 
der Blutspenden aus. Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwer-
kranken oder Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit 

(Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das 
kontinuierliche Engagement der Blutspender/innen angewiesen. 
Nächster Blutspendetermin: Mittwoch, 15. Juni, von 14:30 Uhr bis 
19.30 Uhr Turnhalle Obergrombach, Helmsheimer Straße 30.
Teilnahme im Moment nur mit Terminreservierung. Alle verfügbaren 
Termine online unter: terminreservierung.blutspende.de.

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft

Auswärtsniederlage im letzten Saisonspiel
VfR Rheinsheim : FC Obergrombach  4:2 (4:0)
Das letzte Spiel beim VfR Rheinsheim brachte das eigentlich erwarte-
te Ergebnis. Die Gastgeber verfügen über einer der besten Offensiv-
reihen der Liga, während wir die letzten Monate leider sehr anfällig in 
der Defensive sind. So kam es, wie es kommen musste, Patrick Graf 
schoss uns quasi im Alleingang ab. Bereits nach 17 Minuten hatte er 
drei Tore erzielt, in der 38. Minute legte er noch ein viertes nach, so 
ging es mit einem deprimierenden 4:0 in die Pause. Dieser Halbzeit-
stand ließ Schlimmes befürchten, doch glücklicherweise bekamen 
wir kein Gegentor mehr, stattdessen wurden unsere Bemühungen 
mit zwei Toren durch Ruben Garcia Aleo belohnt, die am Ende das 
deutliche Ergebnis etwas angenehmer gestalteten.
Wenn man die letzten Wochen betrachtet, gibt es am Ende Licht 
und Schatten. Rein spielerisch war das bis auf ein paar Ausnahmen 
leider nicht so berauschend, 67 Gegentore sprechen eine deutliche 
Sprache, vor allem in der Rückrunde fast drei Gegentore pro Spiel, 
hatten wir zunächst nichts mit dem Abstiegskampf zu tun, waren wir 
plötzlich mittendrin. Positiv hervorzuheben ist, dass wir unser Ziel 
Klassenerhalt erreicht haben, was dann aber genau betrachtet in den 
entscheidenden letzten Spieltagen weniger an uns, sondern eher an 
den Ergebnissen der Teams hinter uns lag.
Haken dran, Schwamm drüber, Mund abputzen, wir sind am Ende 
auf einem einstelligen Tabellenplatz, in ein paar Wochen fragt keiner 
mehr, wie das zustande kam. Nun ist erst mal Sommerpause, die 
Planungen für die neue Saison laufen.
Danke an die Mannschaften Betreuer, Trainer, Fans, Freunde und 
Sponsoren unseres FCO für euren Einsatz und Treue!

Jugendabteilung

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
B-Jugend
Donnerstag, 2. Juni, 18:45 Uhr
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach –SV Zeutern II 1:4
Samstag, 4. Juni, 13 Uhr
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach –FV Hambrücken 
(Gast n. angetreten)
Auch bei der Jugend ist jetzt erst einmal Sommerpause.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probeabend mit Festbesuch
Am Montag, 13. Juni findet um 20 Uhr der Probeabend der Aktiven 
Abteilung der Feuerwehr mit Festbesuch statt. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Grillfest am 16. Juni
Am Donnerstag, 16. Juni laden wir recht herzlich zu unserem Nas-
horn-Grillfest in der Alois-Lamberth-Halle, Friedrich-Hebbel-Straße, 
ein. Unser Mittagstisch bietet gegrillte Rinderkeule mit Kartoffel-
salat, verschiedene Grillspezialitäten und kühle Getränke. Auch für 
Vegetarier ist diesmal etwas dabei. Unsere Kuchenstube bietet eine 
Auswahl an verschiedenen Kuchen und Kaffee. Wir freuen uns über 
jede Kuchen- oder Tortenspende und nehmen diese gerne ab 10 Uhr 
entgegen. Um auch unseren kleinen Gästen eine Attraktion zu bieten, 
kommt um 15 Uhr Benji Wiebe, ein Clown und Zauberkünstler.
Also kommt vorbei und lasst euch verzaubern und das ein oder an-
dere Lachen entziehen. Auf Ihren Besuch freut sich die Guggenmusik 
Nashörner Obergrombach.
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Heimatverein Obergrombach e.V.

Terminvorschau
Für Ihre weitere Planungen dürfen Sie sich folgende Termine des Hei-
matverein notieren:
• Der fertiggestellte Waldlehrpfad wird am Sonntag, den 3. Juli  

der Öffentlichkeit vorgestellt. Zwischen 11 und 16 Uhr werden 
Führungen vom Heimatverein Obergrombach in Zusammenarbeit  
mit dem Städtischen Forstamt angeboten. Eine Bewirtung ist vor-
handen.

• Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung ist für den Sonntag, 
den 10. Juli angesetzt.

• Burgführungen anlässlich des Obergrombacher Burgfestes wer-
den am Sonntag, 24. Juli, zwischen 12 und 17 Uhr vom Heimatver-
ein angeboten.

Bitte merken Sie sich die Termine heute schon vor. Weitere Details 
veröffentlichen wir jeweils rechtzeitig vorher.
Sie haben Interesse an der Arbeit des Heimatvereins Obergrombach 
e.V. und wollen immer aktuell informiert sein? Dann besuchen Sie 
uns im Netz unter www.heimatverein-obergrombach. de und abon-
nieren Sie unsere Facebookseite   
www.facebook.com/HVObergrombach.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Endlich wieder Burgfest
Nachdem das traditionsreiche Obergrombacher Burgfest 2020 pan-
demiebedingt leider ausfallen musste, steht der höchstgelegene 
Bruchsaler Stadtteil dieses Jahr vom 23.07. bis 25.07. endlich wie-
der Kopf.
Auch der Sängerbund Obergrombach ist wieder mit vier Ständen auf 
dem Fest vertreten. Für jeden Gaumen und Geschmack ist etwas 
dabei - ob Flammkuchen, Pasta oder ein kühles Bier. Wir vom Sän-
gerbund Obergrombach freuen uns sehr, dass mit der Rückkehr des 
Burgfests ein weiterer Schritt Richtung Normalität erfolgt. Natürlich 
freuen wir uns auch, Euch als unsere Gäste an einem unserer Stände 
begrüßen und Euch mit unseren Leckereien verwöhnen zu dürfen.

 
 Foto: Daniel Butz

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Es ist wieder da: das Musikfest!
Der Musikverein „Eintracht“ Obergrombach freut sich riesig, nach 
zwei Jahren Pause wieder zu zwei Tagen Musik und leckeren Speisen 
einladen zu können. Das traditionelle Musikfest steigt am Sonntag, 
26. und Montag, 27. Juni 2022 in der Dreschhalle Obergrombach. De-
tails zum Programm und den angebotenen Leckereien folgen noch. 
An beiden Tagen werden auch Kaffee und Kuchen angeboten. Des-
halb benötigt der MVO für seine Kaffeestube Kuchenspenden. Wer 
gerne einen Kuchen oder eine Torte für ein vielfältiges Kuchenbuffet 
spenden und damit den Musikverein unterstützen möchte, meldet 
sich bitte bei Laura Zöller per E-Mail: laura.zoeller-laura@web.de 
oder Tel. 07257 4372.
Herzlichen Dank im Voraus sagt der MVO für alle Torten, Kuchen, 
Muffins und andere kreative Leckereien und ebenso an die vielen 
Helfer und beteiligten Musikvereine für ihre Unterstützung und freut 
sich, alle Freunde der Blasmusik begrüßen zu dürfen.
Neben der Einladung zu solch schönen Terminen, bereitet es auch 
viel Spaß, wieder über Auftritte berichten zu können. Nachdem mu-
sikalisch gesehen der „Weiße Sonntag“ ins Wasser gefallen war, be-
teiligte sich am Sonntag, 29. Mai der MVO erstmals wieder mit vielen 

Musikern am Umzug zu den Feierlichkeiten von 115 + ein Jahr in 
Kirrlach. Bei strahlendem Sonnenschein marschierten Sie in voller 
Montur, viele Märsche spielend, mit anderen Musikvereinen durch 
die Straßen. Für Musiker und Besucher war es nach der langen Pau-
se wieder ein klangvolles, herrliches Erlebnis.

 
Der MVO beim Umzug 115+1 in Kirrlach Foto: MVO

Zum krönenden Abschluss schlossen sich die verschiedenen Ka-
pellen noch zu einer Polka-Jam zusammen und ließen vielstimmig 
Polkas erklingen. Hoffen wir, dass nun wieder viele Auftritte folgen 
können, der Terminkalender füllt sich langsam wieder… BB

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Landesgartenschau in Eppingen am 26. Juni
Wir fahren um ca. 9 Uhr mit der Stadtbahn in Helmsheim ab in Rich-
tung Eppingen mit dem 9-€-Ticket. Mitfahrende, die sich bis 19. Juni 
angemeldet haben, werden nochmals über nähere Details informiert. 
ISc

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum „TAG DES HUNDES“ mit Jeder-Hund-Rennen
Wir laden herzlich zum „TAG 
DES HUNDES“ mit Hunderennen 
beim Schäferhundeverein Orts-
gruppe Obergrombach ein. Je-
der Hund, ob klein oder groß, ob 
jung oder alt, ob Rassehund oder 
Mischling, kann teilnehmen und 
zeigen, was in ihm steckt.
Wenn Ihr also Lust und Zeit habt, lasst Euch als Starter oder als Zu-
schauer dieses Ereignis nicht entgehen.
Wann: 12. Juni
Mitzubringen sind ein gültiger Impfausweis und gute Laune. Fürs 
Leibliche wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Weitere Infos unter: www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Vogelkundliche Wanderung

 
Rast bei Müller‘s Faß Foto: VZO

Am 15. Mai trafen sich 19 Interessierte bei schönem Wetter um 8 Uhr 
am Treffpunkt bei der Kirche. Der Rundgang ging über die Breiteich 
zum Kehrberg. An diesem Tag war es in der Vogelwelt etwas ruhiger. 

 
 Foto: herberts2512/Pixabay.com
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Unter anderem konnten ein Roter- und ein Schwarzer Milan gesehen 
werden. Kolkraben haben in den letzten Jahren stark zugenommen. 
Mauersegler und Schwalben konnten beim Flug beobachtet werden. 
Schwalben haben stark abgenommen. Den Rauchschwalben fehlen 
die Stallungen und viele Nester der Mehlschwalben gehen durch Ge-
bäudesanierungen verloren. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern 
für ihr Interesse.

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Generalsekretärin der CDU Baden-Württemberg, Isabell Huber,  
bei CDU-Open-Air in Obergrombach
Nach den langen Einschränkungen im öffentlichen Leben laden wir 
am Sonntag, 19. Juni, 14 Uhr zum Familientag & Wandern herzlich 
ein, um endlich wieder Bürgerinnen und Bürger persönlich zu treffen. 
Mit dabei ist auch der Landtagsabgeordnete Ulli Hockenberger MdL 
und andere prominente Persönlichkeiten.
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr bei der Feuerwehr hinterm Rat-
haus mit einer kleinen Wanderung zur Grillhütte Obergrombach und 
gegen 15 Uhr trifft man sich dort zum Familientag. Dort stehen Gruß-
worte, handgemacht dezente Musikeinlagen, Smalltalk und Angebo-
te für Kinder auf dem Programm. Für das leibliche Wohl wird eben-
falls gesorgt. Wem das Wandern zu beschwerlich ist oder wer nicht 
wandern will, kann gerne ab 15 Uhr direkt zur Grillhütte kommen.
Weitere Informationen unter www.cdu-obergrombach.de. Um An-
meldung unter 072 57/31 56 oder per E-Mail an info@cdu-obergrom-
bach.de wird gebeten. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsa-
men Sonntagnachmittag.
Ihre CDU Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 11. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 13. Juni

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Ein tolles Abenteuer
„Mit einem überschwänglichen Gebrüll 
wurden wir heute von Lena und Seppl 
begrüßt“.
Seit ein paar Wochen lernen wir viel 
über Tiere kennen und heute hatten 
wir die Gelegenheit, den Vogelpark 
in Untergrombach zu besuchen. Das 
Abenteuer begann mit einer Busfahrt, 

 
 Foto: Gruppe Grün

die für viele von uns eine einzigartige Erfahrung war. Im Park erwar-
teten uns zwei Ehrenamtliche, die uns sehr freundlich durch den Park 
führten und uns von den dort lebenden Tiere erzählten. Wir konnten 
auch die Kaninchen streicheln, die neuen Küken kennen lernen, die 
Esel füttern und reiten. Wir hatten auch die Möglichkeit, im Freien zu 
frühstücken und hatten viel Spaß auf dem Spielplatz. Wir sind sehr 
dankbar für diese wunderbare Erfahrung und würden den Kindern 
einen Besuch in diesem schönen Park sehr empfehlen. Vielen Dank 
und bis zum nächsten Mal.
Gruppe Grün, Kindergarten St. Wendelinus

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Herzlichen Dank
Kindern das Miteinander zu erleichtern durch die spielerische Gestal-
tung des Ganztages - das ist das Ziel von aktivierenden und motivie-
renden Spielsachen im Schulhof.
Dank der großzügigen Spende von 500 Euro durch den Kiwanis Club 
Bruchsal konnten zur großen Freude der Joß-Fritz-Grundschulkinder 
mehrere Fahrzeuge für die Ganztagsschule angeschafft werden. Im 
Gespräch mit den Verantwortlichen Herrn Weiss und Herrn Dr. Fran-
genheim stellte die kommissarische Schulleiterin Alexandra Nohl die 
Struktur unseres Ganztagsbetriebes vor, die neben dem allgemeinen 
Bildungs- und Erziehungsauftrag auch ganz deutlich die Freude an 
der Bewegung und am Schulalltag in den Fokus rückt.
Der Kiwanis Club Bruchsal hat seit 2006 viele Projekte in den ver-
schiedenen Bildungseinrichtungen wie Schulen und Kindergärten 
unterstützt. Auch in diesem Jahr findet in den Sommerferien bereits 
zum 11. Mal ein Förderprogramm für Kinder der Klassen 1 - 5 in Zu-
sammenarbeit mit der pädagogischen Hochschule statt. Nähere In-
fos hierzu unter https://www.kiwanis-bruchsal.net/.
Ein herzliches Dankeschön von den Joß-Fritz-Ganztagskindern und 
dem Team der Joß-Fritz-Grundschule.

 
Kiwanis- Übergabe Foto: pr

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

F-Fest 25.–27. Juni
Vom 25.-27. Juni findet unser traditionelles F-Fest auf unserem 
Vereinsgelände statt.
Festbeginn Samstag, 25. Juni, um 16 Uhr.
Sonntag, 26. Juni, ab 11:30 Uhr
Montag, 27. Juni, ab 11 Uhr
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Auf zahlreiche Gäste freut sich der ASV Untergrombach.
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MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Sieg zum Saisonabschluss
FCU trumpft nach Rückstand auf
Der FCU hat das letzte Spiel der Saison beim FC Neibsheim 2:3 ge-
wonnen. Es war der fünfte Sieg in Folge. Die Germanen fanden aller-
dings erst spät in die Partie, vor allem in der ersten Spielhälfte zeig-
ten sie eine schwache Leistung. Die Gastgeber setzten überwiegend 
auf lange Bälle und brachten damit die FCU-Abwehr in Bedrängnis. 
Neibsheim traf in der 23.Spielminute zum 1:0. Dies war auch der 
Halbzeitstand, womit unser Team noch gut bedient war. In der Pau-
se nahm Trainer Michael Beller einige Umstellungen vor. Doch zu-
nächst änderte sich nicht viel am Spielgeschehen. Die Neibsheimer 
erhöhten in der 65. Spielminute auf 2:0, die Partie schien verloren. 
Der sehenswerte Anschlusstreffer von Tim Herb, der sich nur wenig 
später im Strafraum gegen zwei Gegenspieler durchsetzte, erwies 
sich als Startsignal für die Aufholjagd. Plötzlich lief es bei den Ger-
manen, die ihre Angriffe nun wesentlich präziser vortrugen und sich 
Torchancen erspielten. Die Gastgeber dagegen mussten dem hohen 
Anfangstempo Tribut zollen. Eine Hereingabe von Marius Wäckerle 
lenkte Patrick Ploch in der 77. Spielminute zum 2:2 ins Netz. Unser 
Team beherrschte die Partie, machte gewaltig Druck, wollte den 
Siegtreffer. Und der gelang. In der 90. Spielminute hämmerte Marius 
Wäckerle das Leder zum 2:3 unter die Latte. Die Mannschaft hat sich 
nach dem Rückstand nicht aufgegeben und das Spiel noch gedreht. 
Dies spricht für die intakte Moral unserer Truppe. 
FCU: Blumhofer, Moritz Herb, Robin Schwarz (27. David Pastuovic, 
61. Tim Segewitz), Henrik Lumpp, Ripp, Ohrband, Özdemir (46. Tim 
Herb), Wäckerle, Gaag, Ploch, Lars Potthoff (46. Tim Becker)

Punktgewinn der Zweiten
Die zweite Mannschaft holte in ihrem letzten Saisonspiel beim FV 
Bauerbach ein 2:2-Unentschieden. Zur Halbzeit stand die Partie noch 
0:0. In der 53. Spielminute traf Philipp Schmitt zur 0:1-Führung. Bau-
erbach glich in der 66. Spielminute aus. Jan Mannherz gelang dann 
das 1:2. Die Germanen versäumten es allerdings, den Vorsprung aus-
zubauen, denn nacheinander wurden beste Chancen vergeben. In der 
88. Spielminute musste unser Team noch den Ausgleich hinnehmen 
und gab so den greifbar nahen Sieg aus der Hand. Dennoch ist auch 
dieser Punktgewinn als Erfolg zu werten. Die Zweite belegt in der 
Tabelle den 10. Platz und hat den Klassenerhalt souverän geschafft.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Deutsches Ranglistenturnier am Pfingstwochenende in Bretten
Im letzten Spiel vor der Pfingstpause gab es für unsere Herren 70 
im Heimspiel gegen die TSG SV Büchenbronn/Post-SG 05 Pforzheim 
mit 0/4 ihre erste Niederlage. Sie stehen damit aktuell mit zwei Sie-
gen, einem Unentschieden und einer Niederlage nach 4 Spieltagen 
auf dem 4. Tabellenplatz.
Sieben unserer Nachwuchs-
spieler waren am Pfingstwo-
chenende beim Deutschen 
Ranglistenturnier in Bretten am 
Start. Bei den Juniorinnen U14 
spielten Salome, Maelle und 
Mia. Salome gewann ihr Auftakt-
spiel im Match-Tie-Break und 
musste sich dann im Viertelfi-
nale der Nummer 1 der Setzliste 
geschlagen geben. Maelle und 
Mia verloren ihre Erstrunden-
spiele und starteten dann in der 
Medenrunde, die Maelle souve-
rän gewann.
Bei den Junioren U14 spielten 
Luca und Melvin. Beide verloren 
auch ihre Erstrundenspiele und 
spielten sich dann in der Neben-
runde bis ins Endspiel vor. In dem Brüderduell behielt dann Luca die 
Oberhand.
Bei den Junioren U16 waren Julian und Jamie am Start. Julian ge-
wann sein Erstrundenspiel im Match-Tie-Break und verlor dann in 
der nächsten Runde im Match-Tie-Break. Jamie spielte sich mit zwei 
klaren Siegen ins Halbfinale. Hier kam es zum Duell gegen den Erst-
platzierten der Setzliste aus Erfurt. In einem hart umkämpften Match 
sicherte sich Jamie mit 6/1 3/6 und 11/9 die Finalteilnahme. Hier 

 
Jamie - 2. Platz in Bretten Foto: pr

musste er sich seinem Gegner aus Freiburg nach vier vergebenen 
Satzbällen in Satz eins schließlich mit 6/7 und 4/6 geschlagen ge-
ben.
Wer seine Arbeitsstunden mit freier Zeiteinteilung ableisten möchte 
schaut bitte in unserem Platzbuchungsportal - platzbuchung.tcbw-
untergrombach.de - vorbei. Hier gibt es weitere Infos und Ansprech-
partner in der Rubrik Neuigkeiten.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Einladung zur offenen Probe
Liebe Theaterfreunde,
die Jugendgruppe des Theater und Kulturvereins Bundschuh sucht 
immer nach neuem Nachwuchs und da wir nun einmal die Jugend-
gruppe sind wenden wir uns an euch, die Jugend eben. Jetzt fragt ihr 
euch sicherlich: „Was machen die da eigentlich?“ Einfache Antwort 
Theater spielen und Spaß haben und durchaus auch mal Pizza und 
Eis essen. Was genau das jetzt mit euch zu tun hat, nun ja am 18. 
Juni veranstalten wir eine offene Probe, das bedeutet, ihr dürft an 
diesem Tag bei unserer Probe gerne mal vorbeischauen und euch 
ansehen, was wir eigentlich so hinter den Kulissen machen. Da der 
Termin kurz vor unserer Premiere ist, wird es hoffentlich keine kom-
plette Blamage für uns. Wir proben immer um 16 Uhr auf dem Gelän-
de des Theater- und Kulturvereins Bundschuh Untergrombach, in der 
Obergrombacher Straße 32 und möchten euch hiermit herzlich zu 
dieser offenen Probe einladen. Bringt am besten einfach gute Laune 
mit, für Essen und Getränke sowie etwas zum Lachen ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf, möglichst viele von euch willkommen zu hei-
ßen!
Liebe Grüße
Die Theaterjugend
An alle Mitglieder: Arbeitseinsatz am 18. Juni, um 14 Uhr auf dem 
Gelände!

TSV Untergrombach

Erfolgreiche TSV-Sportler beim Landesturnfest in Lahr
Insgesamt 24 Sportler und Sportlerinnen nahmen insgesamt beim 
Landesturnfest in Lahr teil. Ohne Corona wären es sicher noch mehr 
gewesen. Auch so waren die Vorbereitungen nicht einfach. Man 
wusste bei der Meldung noch nicht, ob es statt finden kann.
Die Turner nahmen nur an den Wahlwettkämpfen teil. Man konnte aus 
5 Turngeräten wahlweise sich für 4 Geräte entscheiden und dort auch 
noch bestimmen welche Schwierigkeitsstufe man bei den Übungen 
auswählt. Auf weitere Disziplinen wie Trampolin, Leichtathletik oder 
Schwimmen haben wir wegen der knappen Trainingszeit verzichtet. 
Überrascht waren wir dann aber über die erturnten Ergebnisse.
Alle Turner beendeten ihren Wettkampf jeweils unter den besten 
20%, obwohl bis zu 100 Teilnehmer am jeweiligen Wettkampf teil-
nahmen. Bester Turner war hierbei Sanijel Bjelanovic mit seinem 10. 
Platz. Auch Jan Blache konnte sich mit seinem 11. Platz sehr gut 
platzieren.

 
TSV Turner Foto: Peter Biedermann

Überrascht hat Philipp Bieringer mit seinem 18. Platz. Auch Rouven 
Habitzreither und Marlon Baumgärtner waren mit dem 22. und 23. 
Platz sehr zufrieden. Immer besser in Schwung kommt derzeit Si-
mon Biedermann. Der 22. Rang war ein hervorragendes Ergebnis. 
Quentin Mandel kam am Wettkampftag aus einem 2-stündigen Stau 
gerade noch an und turnte quasi ohne Vorbereitung einen 42. Platz 
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und war damit auch zufrieden.
Sehr gute Ergebnisse gab es bei den Turnerinnen. Sandra Gaag be-
legte in Ihrer Altersklasse den 4. Platz und verfehlte das Treppchen 
nur um 0,05 Pkt. Imke Reinhardt wurde in ihrem Wettkampf 6. Sie-
ger. Ganz tolle Ergebnisse erturnten sich Sara Nagielski mit einem 
8. Rang und Jana Franze mit Ihrem 12. Rang. Carina Blache wurde 
in diesem Wettkampf 19. Sarah Zöller beendete ihren Wettkampf auf 
dem 101. Platz.
Eine bunte Truppe war unsere Jugendleitung, welche viel Spaß beim 
Landesturnfest hatte. Beim Indiaka-Turnier wurden mangels teilneh-
menden Mannschaften alle Mannschaften in einen Topf geworfen. 
Heraus kam ein 6. Platz. Ferner nahmen sie noch an den Mitmachan-
geboten wie dem Turn Warrior, dem Turnfestlauf und der Nacht der 
Spiele teil und hatten insgesamt viel Spaß. Einige freuen sich schon 
auf das nächste Turnfest 2024 in Ravensburg.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Wegen Fronleichnam treffen wir uns eine Woche später und zwar am 
Donnerstag, 23. Juni, um 12 Uhr auf dem Michaelsberg. Bis dahin 
viele Grüße und bleibt gesund. Fritz

Jahrgang 1938
Nächstes Monatstreffen: 14. Juni, 18 Uhr, Vereinsheim FC Unter-
grombach
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
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 - Anzeigen -
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt
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Alles hat seineZeit,
es gibt eineZeit der Freude,

eineZeit der Stille,
eineZeit des Schmerzes, der Trauer

und eineZeit der dankbaren Erinnerung.

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 10. bis 16.6.2022

(1000 g = 5.40) 500 g 2.70FRÜHLINGSBROT

Stück 2.40FRÜHLINGSQUARKWECK
Stück 1.40PLUNDERNUSSSCHNECKE

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder
so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen,
dass in jeder Zeile, jeder Spalte und
jedem der kleinen 3x3-Quadrate
jede der Ziffern von 1 bis 9 genau
einmal vorkommt.

Lösung:Aufgabe:

1 7

6 8 4 5

2 3 7 1

5 7 9 4

2 3

8 9 4 3

4 1 2 5

2 5 3 7

6 1

584921673

916387452

237645891

352768914

641293587

879514236

493876125

125439768

768152349

Sudoku
Nr. 23 | 2022 | mittel

NACH CORONA
10 Dinge, auf die wir uns freuen

https://lokalmatador.net/nach-corona/

Werbung bringt Erfolg!
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Wie hat sich die Fitness der Kinder im Land in
den letzten zehn Jahren verändert und welche
Trends lassen sich nach zwei Jahren Pandemie
erkennen? Seit zehn Jahren wertet die Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg Daten des
Motoriktests für Kinder aus, die Sport- und päd-
agogische Fachkräfte im Rahmen der Initiative
„Turnbeutelbande“ sammeln. Auf Grundlage
dieser – anonymisierten – Daten veröffentlicht
die Stiftung in Zusammenarbeit mit Prof. Dr.
Klaus Bös und dem Forscherteam um Dr. Clau-
dia Niessner vom Karlsruher Institut für Techno-
logie (KIT) jährlich das Fitnessbarometer und
ermittelt den Fitnessstand der Kinder in Baden-
Württemberg. Am Donnerstag wurden die ak-
tuellen Daten in Stuttgart vorgestellt.

Fitter als der Durchschnitt
„Im Vergleich mit dem bundesdeutschen
Durchschnitt ist festzustellen: Die Kinder in
Baden-Württemberg sind 2021 noch immer
fitter als der Durchschnitt. Wir dürfen jetzt
aber nicht in Euphorie ausbrechen, denn das
Niveau ist gleichbleibend niedrig“, so Sport-
wissenschaftler Prof. Dr. Klaus Bös. Betrachtet
man den Fitnessstand der getesteten Kinder
der vergangenen zehn Jahre, so sind die Kinder
in Baden-Württemberg sieben Prozent fitter
als der bundesdeutsche Durchschnitt. Für die
beiden Corona-Jahre zeigt sich im Vergleich zu

den Jahren davor: Der Fitnessgesamtwert ist
während Corona eingebrochen. Die Kinder sind
tendenziell langsamer und weniger ausdau-
ernd als vor der Corona-Pandemie und auch die
koordinativen Fähigkeiten verschlechtern sich.

Delle oder Knick?
Der Wert der Beweglichkeit stagniert im Ver-
gleich. Aber auch die leicht positive Tendenz,
die im Fitnessbarometer 2021 im Fähigkeits-
bereich Kraft festgestellt wurde, bestätigt sich
aktuell. Während der Lockdowns konnten
eher kräftigende Übungen auf kleinem Raum
durchgeführt werden. „Stellen Sie sich vor, wir
könnten den Zustand des aktiven Familienle-
bens beibehalten und zusätzlich wieder die
angeleiteten Sportstunden in Turn- und Sport-
vereinen sowie in den Bildungseinrichtungen
wahrnehmen. Dann wäre ein großer Schritt
gegen den akuten Bewegungsmangel getan“,
so Sportwissenschaftlerin Susanne Weimann,
geschäftsführender Vorstand der Kinderturn-
stiftung Baden-Württemberg.

Die Auswirkungen der Pandemie werden erst
in ein paar Jahren erkennbar sein. „Dann kann
festgestellt werden, ob es sich bei den Trends
lediglich um eine Corona-Delle handelt – oder
ob sie bereits einen Corona-Knick anzeigen“, be-
tonte Prof. Dr. Bös im Rahmen der Vorstellung.

Viel hilft viel
Dass Bewegungsförderung von Klein auf und
kommunal gedacht positive Effekte hat, zeigt
der Schnitt über zehn Jahre hinweg. Die Ge-
meinde Michelfeld ist als Modellgemeinde von
Anfang an dabei. „Michelfeld ist eine der Kom-
munen, die seit zehn Jahren testet und Bewe-
gungsförderungmit zusätzlichen Projekten und
Fortbildungen ergänzt. Das sieht man an den
Werten, die überdurchschnittlich gut sind“, fasst
Prof. Dr. Bös zusammen. Viel – und möglichst
langfristig – hilft also beim Thema Bewegungs-
förderung auch wirklich viel. „Man wird ja auch
nicht von heute auf morgen adipös oder sehr
fit. Es muss nachhaltig verankerte Angebote ge-
ben, die miteinander vernetzt sind“, schließt der
Sportwissenschaftler. (pm/red)

FITNESSBAROMETER 2022 VORGESTELLT:
WIE FIT SIND BADEN-WÜRTTEMBERGS KINDER?

FREIZEIT

Weitere Grafiken und Schaubilder vom Fit-
nessbarometer 2022 können Sie sich hier
imArtikel überdenQR-Code herunterladen

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/fitnessbarometer/

Foto: FatCamera/E+/GettyImagesplus
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VERSCHIEDENES

STYLE UND BEAUTYPFLEGE

Fachfußpflege Mobil

Telefon 0 72 51 / 30 43 70
Mobil 01 76 / 20 64 59 40

Ich komme zu Ihnen

nach Hause!C

C

Auch

Gutscheine

erhältlich!

Gabriele Steinacker · Bruchsaler Str. 51 · 76694 Forst

Wir haben noch Kapazität

- Seniorenbetreuung/Demenzbetreuung
- hauswirtschaftliche Versorgung
- Verhinderungpflege
- Grundpflege
- Beratung für Pflegebedürftige § 37.3
- Medizinische Behandlungspflege:

Injektionen, Kompressionsstrümpfe usw.

24-Stund
enpflege

in

Ihrer Häu
slichkeit

Info:

www.pflegedienst-rundum24.de

info@pflegedienst-rundum24.de

k 07254 / 4
069077

Ansprechpartner: Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Sozialstation, Tel. 07257-930521

Bruchsal, Untergrombach
und Umgebung

• Häusliche Krankenpflege
• Verhinderungspflege

• Pflegesachleistungen
• Pflegeberatungsnachweis

• Warmlieferung 365 Tage (Tage frei wähbar)
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Essen auf Rädern, Tel. 07257-930523

• Hauswirtsch. Versorgung / Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerinnen: Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Tel. 07257-9296934

Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24 I 76646 Bruchsal-Untergr.
Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Rufen Sie uns an unter 07033 5266 75
Wir stellen den Kontakt für Sie her!

Grünes Investment
Nachhaltig, fair und verantwortungsvoll
in eine Geldanlage mitWeitblick.

Solarbeteiligung ab einer Mindestbe-
teiligung von 10.000 EUR bei einer Laufzeit
von 9 Jahren und ca. 5 % Rendite p. a. (IRR).

Emil-Haag-Straße 27 - 71263Weil der Stadt - info@brigittte-nussbaum.de
Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Interesse?

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

Gartenservice
Erledige sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlos einholen.
Bitte anrufen unter 01 77 85 86 67 7

• Gartenneuanlagen
• Zaunanlagen
• Heckenschnitt
• Fällungen

• Terrassenbau
• Grünschnittentsorgung
• Fräsarbeiten
• Rodungen

• Haushaltsauflösungen/
Entrümplungen sowie
Umzüge

• u. v. m

Weitere
Dienstleistungen:
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STELLEN Immobiliennetzwerker (m/w/d) gesucht!
Wirken Sie in IhremUmfeld und Ihrer Region
undmachen Sie so aus IhremNetzwerk,
die Einnahmequelle der Zukunft.
Nutzen Sie unsere Erfahrung aus 28 Jahren
für Ihren Erfolg. Gerne fortgeschrittenen
Altersmit Kommunikationstalent.

Jetzt anrufen und Synergien
schaffen: 0721.888888

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 700 Mitarbeiter/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
Bis Entgeltgruppe 9b TVöD - Stellenkennziffer 2022-0030

Eine von zwei Abteilungen des Stadtbauamtes ist die Abteilung Tiefbau,
Grün und Landschaftspflege. Dieser Organisationseinheit obliegt die ver-
antwortungsvolle Durchführung und Realisierung der städtischen Pla-
nungsziele sowohl im Bereich der Verkehrs- und Grünanlagen als auch in
der freien Landschaft. Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die
eigenverantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunterhal-
tung sowie die Mitwirkung bei der Planung und Ausschreibung von Bauvor-
haben durch externe Fachingenieure.

Bewerbungsschluss: 19. Juni 2022

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere
Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und
Biomüll-Annahmestellen im Landkreis Karlsruhe. Wir sind eine Tochterfirma
des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen
Auftrag mit dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation des
Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen Kolle-
ginnen und Kollegen an mindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt bis zu
10 Stunden pro Woche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie haben
Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre Arbeitsweise ist
zuverlässig und selbstständig. Sie sind Menschen gegenüber aufgeschlossen,
treten sicher und kompetent auf und verfügen über Ortskenntnis. Sie sind
mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen Kontak-
ten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet und erhalten
die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als geringfügige Beschäf-
tigung (450 Euro Minijob) mit einer stundenweisen Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 23.06.2022 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der Gesell-
schaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH, Werner-
von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte erhalten
Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414.

Wir suchen

Commis de Cuisine (m/w/d)

Es erwarten Dich: leistungsgerechtes Gehalt,
5-Tage-Woche, Abendservice

stil|bruch | fine-dining-Restaurant & Hotel
Marktplatz 7 | 76356 Weingarten (Baden)

Tel. +49-7244-70370 | Fax: +49-7244-703740
info@walksches-haus.de | www.walksches-haus.de
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In Kliniken und Pflegeeinrichtungen sind Fachkräfte rar

Gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt: Pflegekräfte
Spätestens seit der Corona-Pan-
demie ist klar, welch wichtigen
Beitrag Mitarbeitende in der
Pflege täglich leisten. Gleichzei-
tig sind in Kliniken und Pflege-
einrichtungen Fachkräfte rar. Für
Arbeitslose und Arbeitsuchende
bedeutet das eine Chance.

Zahlen-Daten-Fakten
2020 waren in Deutschland 1,7
Millionen Pflegekräfte in der Kran-
ken- und Altenpflege sozialversi-
cherungspflichtigbeschäftigt. Ent-
gegen demTrend ist in der Pflege
die Beschäftigung auch während
der Corona-Jahre weiter gewach-
sen. Aber der Bedarf an Fachkräf-
ten ist noch höher, vor allem in der
Altenpflege gibt es einen deutli-
chen Fachkräfteengpass. Auf Hel-
ferniveau dagegen liegt die Zahl
der Arbeitslosen höher als die der
gemeldeten Stellen.

Möglicher Einstieg:
eine geförderte Weiterbildung
Arbeitsuchende Pflegehilfskräf-
te haben die besten Chancen auf
eine Beschäftigung am ersten
Arbeitsmarkt, wenn sie erfolg-
reich eine Aus- oder Weiterbil-
dung abschließen. Dabei kann
die Bundesagentur für Arbeit
(BA) unterstützen. Für Weiterbil-
dungen in der Altenpflege etwa

besteht seit Dezember 2012 die
Möglichkeit einer Förderung
durch die BA für die komplette
Ausbildungsdauer von drei Jah-
ren. Auch die (generalistische)
Ausbildung zur Pflegefachkraft
nach der Pflegeberufe-Reform
2020 ist voll förderfähig.
Zusätzlich ermöglicht das Qua-
lifizierungschancengesetz seit
2019 die Förderung der beruf-
lichen Weiterbildung Beschäf-
tigter. So ist es der BA möglich,
nicht nur arbeitslose oder von
Arbeitslosigkeit bedrohte Kun-
dinnen und Kunden zu fördern,
sondern auch Beschäftigte, die
sich gemäß den neuen Anforde-
rungen ihres Berufsfelds weiter-
qualifizieren wollen – ein wichti-
ger Schritt, dem Fachkräfteeng-
pass entgegenzuwirken.

RegionaldirektionBaden-Württem-
berg der Bundesagentur für Arbeit

Mehr Informationen auf:

Foto: panthermedia

https://www.arbeitsagentur.de/
bildung/berufsberatung

https://www.arbeitsagentur.de/
karriere-und-weiterbildung

https://www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/finanziell/
foerderung-von-weiterbildung

Veranstaltungen in der Region

MontAG

20.6.

bis Donnerstag, 30.6.

Fachkräfte-Roadshow
Informationen für alle
www.ihk.de/karlsruhe/roadshow

DIEnStAG

21.6.

15 - 18 Uhr

Azubi-Matching
25 Unternehmen präsentieren sich
www.ihk.de/karlsruhe/roadshow

MontAG

4.7.

10 - 16 Uhr

Ausbildungsmesse
Hotel- und Gastronomie
Rantastic, Aschmattstraße 2, 76532 Baden-Baden

Stabiler Arbeitsmarkt
Der Arbeitsmarkt in der Region Karlsruhe-Rastatt ent-
wickelt sich weiterhin positiv.

Die Zahl der Arbeitslosen ist imMai zwar nur leicht gesunken,
im Vergleich zum Vorjahresmonat jedoch ummehr als 4.000
zurückgegangen. Die Arbeitslosenquote liegt aktuell unver-
ändert bei 3,4 Prozent.
„Der Arbeitsmarkt in der Region zeigt sich weiterhin in guter
Verfassung, obwohl auf dieWirtschaft derzeitmehrere gravie-
rende Faktoren gleichzeitig einwirken. Der Krieg in der Ukra-
ine, Liefer- und Materialengpässe, aber auch stark gestiege-
ne Energiepreise hinterlassen ihre Spuren“, erklärt Ingo Zenk-
ner, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt.
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Donnerstag im 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben

■ Selbständige Einstellung, Bedienung und Überwachung des

Versandraums

■ Optimierung der Produktionsabläufe

■ Ausführung vonWartungs- und Instandhaltungsarbeiten

■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten in der Druckerei

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf

■ Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit

■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

Das bieten wir Ihnen

■ Einen sicheren, langfristigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz

■ Flache Hierarchien ohne lange Kommunikationswege

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial enga-

gierten Unternehmen

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
in Teilzeit (32 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

DieGemeindeverwaltungWalzbachtal hat zum
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu
besetzen:

• Mitarbeiter/in
für die Gemeindesozialarbeit (m/w/d)

Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
in Vollzeit. Die Eingruppierung erfolgt in
S 11b TVöD/SUE.

• mehrere pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für unseren Schülerhort in Jöhlingen und die
kommunale Kindertagesstätte Moby Dick.
Die Eingruppierung erfolgt bei entsprechender
Qualifikation in Entgeltgruppe S 8a TVöD/SUE.

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn
01. September 2022 noch folgende Ausbildungs-
stellen an:

• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung
zum/zur Erzieher/in (m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie
auf unserer Homepage unter:www.walzbachtal.de/
Verwaltung und Politik/Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen

Bewerbungsunterlagen beim
BürgermeisteramtWalzbachtal,

Wössinger Str. 26 - 28,
75045Walzbachtal

oder personal@walzbachtal.de.

Für Auskünfte steht Ihnen das Personalbüro
(Tel.: 07203 88-112) gerne zur Verfügung

Allround-Kraft ( m/w/d)
für leichte Garten- und Renovierungsarbeiten Bruchsal/
Kraichtal ges. fam.fz@web.de

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

Mehrfamilienhaus oder
Wohn- und Geschäftshaus

von privat zum Ankauf gesucht, gerne
renovierungsbedürftig.
Telefon 0176 30007625

Bruchsal-HEIDELSHEIM:
Einfamilienhausmit getrennter ELW, insg. 7 Zi, Gartensitzplatz,
Wintergarten, Garage, DG ausbaubar, EA liegt bei Besich-
tigung vor. 649.900,- €

MAYA Hauswelten k 07251 93 40 90Zur Unterstützung an unserem Standort in Kraichtal-
Gochsheim suchen wir Schüler / Studenten (m/w/d) als

Bei Interesse kontaktiere direkt deine Ansprechpartnerin:
Frau Kim Mitsch | Human Resources
kim.mitsch@polytec-group.com

FÜR DEN ZEITRAUM VOM 25.07. - 09.09.2022

www.polytec-group.com

Wir suchen eine :

Kindergartenleitung
(m/w/d)
ab 01.09.2022 für eine Pädagogische
Fachkraft/ Fachwirt*in gemäß §7 KitaG
im Ev. Kindergarten Arche Noah in Stutensee-Staffort, die
Führungs-Verantwortung übernimmt und mit uns kreativ und
engagiert zu neuen Abenteuern aufbricht:

· Dreigruppige Einrichtung mit halboffener Konzeption (eine
Klein-Kind-Gruppe, eine VÖ-Gruppe, eine HT/VÖ-Gruppe),
geöffnet von 7-14 Uhr
· Gutes und offenes Teamklima, flexible Verfügungszeit
· Schwerpunkte: ev. Profil, Bewegung, Musik

Näheres unter: https://kg-staffort-buechenau.de/kindergarten-
arche-noah sowie https://vsa-mittelbaden.de/stellen-kita und
https://www.diakonie-baden.de/stellenboerse

2.) Ab sofort eine

Fachkraft in Erziehung, Kinderpflege, Logopädie,
Ergotherapie (m/w/d), 90 % befristet bis 30.06.2023

3.) Ab 01.09.2022 eine Person für eine

FSJ-Praktikums-Stelle fürs Kindergartenjahr 2022/23
bis 31.08.2023; möglich sind auch nur 6 oder bis zu 18 Monate.

Ansprechperson in der Einrichtung: Ute Grünfelder, 07249-3146

Bewerbungen (auch online) erbitten wir bis zum 25.06.2022 an
folgende Adresse: Ev. Kirchengemeinde Staffort-Büchenau,
Gartenstr.31, 76297 Stutensee, Tel. 07249-8977,
E-Mail: pfarramt@kg-staffort-buechenau.de

Mitarbeiter (m/w/d)

Näheres unter:

www.gc-slr.de/club/jobs/

GOLF CLUB ST. LEON-ROT
Opelstraße 30  68789 St. Leon-Rot  Tel. 0 62 27 / 86 08 - 0  Bewerbung@gc-slr.de  www.gc-slr.de

Werden Sie Teil unseres Teams als

Weitere Jobs unter: www.gc-slr.de/club/jobs/

• Aushilfe (m/w/d) für unser Housekeeping
• Restaurantleiter (m/w/d)

• Servicemitarbeiter (m/w/d)
• Serviceleiter (m/w/d)

• Koch (m/w/d)
• Küchenhilfe (m/w/d)

Firma EHRHARDT
Wir suchen Reinigungskräfte/Hausmeister/Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit und geringfügiger Basis bei übertariflicher Bezahlung!

Bewerbungen unter: Tel. 07251 / 369222 oder
E-Mail: bewerbung@ehrhardt-web.de

Wohnung/WG-Zimmer
Betreuerin sucht kleine Wohnung oder WG-Zimmer in
Bruchsal oder naher Umgebung für einen Schüler aus
dem hohen Norden, der in Bruchsal sein freiwilliges ökolo-
gisches Jahr verbringen möchte. Bitte melden unter:
stork@bhmp.de oder 0176-57715455.

2,5 ZI- Wohnung in Heidelsheim
zu vermieten, BJ 2020, 1. OG, Aufzug, ca. 80m², Balkon,
inkl. Küche, TG Platz, ab. 01.09., KM: 870 € Tel: 0178/
5630009

Schöne Wohnung in Bruchsal
in guter Lage ab 01.07. zu verm., 3,5 Zi., 87,73m², 1.OG,
2 Balk., Kellerr., Waschr., TG, keine HT. KM 780€ + TG
50€ + NK 200€ +2 MM Kt. Zuschriften an: Wohnung-bruch
sal.2022@web.de
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN .com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60info@divi-tw.com

www.divi-tw.com

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

DIE EMPFEHLUNG FÜR IHRE REGION

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem
Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen ver-
stößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von
dieser Regelung sind sowohlWohngebäude als auch Nichtwohnge-
bäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Wohnung muss
der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt werden, diesen
können Sie bei der Hausverwaltung erfragen. Selbstverständlich
gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausgenommen von der ge-

setzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmalschutz stehende Gebäude
sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt
werden.

- Fortsetzung erfolgt KW 25 -

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger
bis 350.000 €
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werb
ung bei

RTL und n-tv

Energieausweis - Teil 2 -

gesucht von Privat:
Kapitalanleger sucht im Raum MA/HD: Wohnungen, Mehr-
familienhäuser, Grundstücke, Ackerland, Wald. Auch als
Pakete. Problemlose und diskrete Abwicklung zugesi-
chert. Nachhaltige lokale Weiterbewirtschaftung garan-
tiert.  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de
oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter
Chiffre 777/21241

Junge Familie sucht Haus mit
Garten in Stutensee und Umgebung, wir sind für jeden Tip
dankbar!  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/21242
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AUTO

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
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N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Die neue Produktlinie bild i punktet mit erstklassi-
gen 4K-OLED-Panels der neuesten Generation in
den Größen 65, 55 und 48 Zoll.
Live erleben in Ihrer SmartMedia Galerie.

Erleben Sie Blockbuster und
Serien-Highlights auf Knopfdruck.

Loewe bild i.

Ihr persönlicher
Streaming-TV.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Fronleichnam

24Kalenderwoche

Anzeigenschlüsse, die auf Montag, Dienstag undMittwoch
liegen, bleiben unverändert. Alle Donnerstags-Anzeigen-
schlüsse sind umeinen Tag nach hinten verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt undKrautheim sind umeinen Tagnach vorne gelegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
13.06. 14.06. 15.06. 16.06. 17.06. 18.06. 19.06.

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de ,zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Schloss in Flammen am 25. Juni
in Schwetzingen
Lösungswort:»Schloss-in-Flammen«
Im Rahmen des Festivals Mannheimer Sommer 2022 steht die wun-
derschöne Schwetzinger Residenz am 25. Juni ab 20 Uhr im Mittel-
punkt des Veranstaltungshighlights des kommenden Sommers. Eine
Schloss-Nacht im festlichen Rahmen unter totaler farblicher Illumina-
tion der gesamten Schlossfassade und des Schlossgartens. Geboten
wird eine Opern-Gala des Nationaltheaters Mannheim sowie dem
Orchester und den Solisten des Nationaltheaters.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 12.06.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-25264

Jetzt
4 x 2

Tickets
gewinnen!

DAS ist Afrika! Dieser Gedanke dürfte so gut
wie jedem Besucher durch den Kopf gehen,
dessen Blick über die Savanne der Serengeti
streift. Einsame Schirmakazien, endloser Him-
mel und die glutrote Sonne über der weiten
Ebene. Was für ein Kulisse, um dösende Lö-
wen, wachsame Giraffen und gradende Antilo-
pen zu beobachten.
Während der Safari wohnen Sie in komfortab-
len Lodges sowie in einem nachhaltig betrie-
benen Zeltcamp inmitten der Serengeti.
Ein besonderer Höhepunkt unserer Safari wird
eine Tour in den Norden der Serengeti sein,
wo sich zu diesem Zeitpunkt Millionen von
Gnus, Zebras und Antilopen auf der großen
Tierwanderung befinden.

Darauf dürfen Sie sich freuen:
• Flüge mit renommierter IATAAirline
• 8x Übernachtung in komfortablen Lodges

und Zelt-Camp inmitten der Serengeti
• Vollverpflegung inkl. ausreichend Wasser

während der Safari
• Langjährig erfahrene Safari Guides
• Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
• Maximal 6 Personen je Safarifahrzeug
• Reise zur Zeit der großen Tierwanderung
• Pirschfahrt im Ngorongoro Krater

(UNESCO Weltnaturerbe)
• Besuch des Tarangire Natinalpark
• Aufenthalt am Lake Manyara
• Begennung mit den Massai
• Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Optional zubuchbar:
• Anschlußaufenthalt auf Sansibar mit

4x Übernachtung im 5-Sterne Strandhotel
• Alles Inklusive auf Sansibar

Reisetermine & Preise pro Person
A) Safari pur: 25.09. - 05.10.2022
     im DZ = 4.299 € / im EZ = 4.899 €
B) Safari & Sansibar: 25.09. 09.10.2022B) Safari & Sansibar: 25.09. - 09.10.2022

im DZ = 5.299 € / im EZ = 5.999 €

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger
Reisepass erforderlich. Es gelten die Reisebedingun-
gen des Veranstalters: ServicePLUS Reisen GmbH,
Wallstadter Str. 46, 68526 Ladenburg.
Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen
nicht geeignet.

Begleiten Sie uns auf ein unvergessliches 
Abenteuer in die unendlichen Weiten derAbenteuer in die unendlichen Weiten der 
Serengeti mit anschließendem Erholungs-
aufenthalt auf der Gewürzinsel Sansibar.

Reisetermine & Preise pro Person

Information & Buchung:

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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FLIESEN?FLIESEN?
SANITÄR?

KLAR BEI
HORNUNG!
Für die

Verlegung/Montage
empfehlen wir gerne

Handwerksbetriebe
empfehlen wir gerne 

Handwerksbetriebe 
Rheinstraße 132 · 76297 Stutensee-Friedrichstal
Telefon 07249 78-0
www.hornung-baustoffe.de

Wir haben freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Transparenz und Weite
Fenster und Türen werden heute meist individuell gefertigt. Ange-
sagt sind schmale und energiee�  ziente Pro� le mit viel Glas.

Woran man nicht mehr vor-
beikommt, sind schlanke und 
zugleich energiee�  ziente Rah-
menquerschnitte bei einem 
großen Glasanteil. „Transpa-
renz und Weite liegen abso-
lut im Trend. Deshalb werden 
auch die Rahmen � ligraner“, 
berichtet Experte Frank Lange. 
„Immer mehr Kunden wün-
schen sich dabei einen großen 
Glasanteil, weshalb Fenster und 
Fenstertüren immer größer 
werden. Dank moderner Pro-
� l- und Beschlagtechnik ist das 
kein Problem. Wer schon ein-
mal eine breite Terrassentür mit 
So� -Close-Technik geö� net 
hat, weiß, wie leichtgängig auch 
große Fenstermodelle sind.“

Schutz plus Lüftung
Neben einem eleganten Design 
wollen Verbraucher nicht auf 
Funktionalität verzichten. „Seit 
einiger Zeit schon merken wir 
steigende Ansprüche bei Schall- 
und Einbruchschutz“, so Lange. 
„Gerade in urbanen Gegenden 
lohnt es sich, über zusätzlichen 
Schutz nachzudenken. Gleich-
zeitig sind Schallschutzfenster 

für das Schlafzimmer und das 
eigene Büro sinnvoll. Im Erd-
geschoss oder in leicht zugäng-
lichen Bereichen bieten ein-
bruchsichere Fenster und Türen 
in der Klasse RC2 einen guten 
Schutz.“ Ein weiterer Trend 
sind Lü� ungen, die mit einem 
Motor ausgestattet in das Fens-
terpro� l eingebaut sind. Über 
Sensoren misst die Lü� ung die 
Lu� qualität und transportiert 
über einen Wärmetauscher fri-
sche Lu�  nach innen und die 
verbrauchte Lu�  nach außen – 
ohne Wärmeverlust. Gesteuert 
werden kann die Lü� ung auch 
über eine Smart-Home-Anwen-
dung. „Damit können Fenster 
so programmiert werden, dass 
sie je nach Lu� qualität und 
Raumtemperatur selbst ö� nen 
und schließen. Gleichzeitig sind 
sie mit der Heizungssteuerung 
verbunden und verhindern im 
Winter, dass man für die Straße 
heizt“, so Lange. „Und im Som-
mer hebt und senkt sich die 
Verschattung automatisch. So 
kann die Raumtemperatur um 
bis zu 10 ° C gesenkt werden.“  
(VFF/FS/red)

BAUEN 
WOHNEN

Fenster und Türen
Foto: JulieanneBirch/E+/Getty Images



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

GERMERSHEIM: Geißler GmbH

Münchener Straße 8 • 76726 Germersheim

✆ 07274/70100 • plana.de/germersheim

kühler Naturstein zum Vorteilspreis
Sommerwochen
Auf uns können Sie sich verlassen:

Jetzt Preisgarantie
bis 2023 sichern!
Mehr dazu auf plana.de erfahren!

Nur
im Juni
2022

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE

 Lamellendächer
 Terrassendächer
 Markisen
 Wintergarten-
Beschattungen

 Sonnensegel
 Außen-Jalousien
 Neubespannungen
 Service

SEIT ÜBER
35 JAHREN
BESTE QUALITÄT

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus

Rund ums Haus und im 
 Garten gibt es gerade in der 
warmen Jahreszeit viel zu tun. 
Da fallen dann auch Holz-
objekte wie  Hausfassade, 
 Gartenhaus, Zaun oder Per-
gola auf, die nach einigen 
Jahren im Freien deutliche 
Spuren der verschiedenen 
Witterungsein� üsse zeigen 
und nicht mehr so richtig ins 
schöne Ambiente passen. 
Dann ist es Zeit, sie mit  einer 
deckenden Wetterschutz- 
Farbe zu streichen. Mit einer 
solchen Farbe bekommen 
neue oder ältere  Holzobjekte 
im Außenbereich einen 

 frischen Look und sind 
 außerdem wirksam gegen 
UV-Strahlung und  Nässe 
 geschützt. Die Länge des 
Wetterschutzes hängt damit 
zusammen, wie  elastisch der 
Farb� lm ist. 
Bei einer hohen Elastizität 
geht er die natür lichen Bewe-
gungen des  Holzes, verursacht 
durch Temperaturschwan-
kungen sowie den Wechsel 
zwischen Feuchtigkeit und 
Trockenheit, einfach mit, ohne 
dass die  Farbe abblättert. Um 
 diese Elastizität zu  scha� en, 
sind zwei satte  Anstriche 
 nötig. (spp-o/Consolan/red)

Farbenfroher Wetterschutz

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Besondere Angebote auf unserer Homepage

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

FENSTER?
DACH
FENSTER?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

Wir haben freie
Ausbildungsplätze.
Bewerbungen gerne unter:

jobs@hornung-baustoffe.de

Laut einer Umfrage des 
Marktforschungsinst ituts 
 Ipsos in Deutschland füh-
len sich etwa 28 Prozent der 
 Befragten durch den Krach, 
den ihre Nachbarn verur-
sachen,  gestört. Für dieses 
Problem gibt es eine  Lösung: 
Fenster mit sehr guten Schall-
schutzwerten sorgen für weni-
ger Lärm im Haus. 

Ein Fensterhersteller bietet 
beispielsweise Fenster mit 
Rahmen aus Rau-Fipro X an. 
Dieses Material kombiniert 
Kunststo�  und Glasfasern zu 
einem Hochleistungswerk-
sto� , der eine Schalldämmung 
von bis zu 48 Dezibel erreicht. 
Das entspricht einer 24- fachen 
Lärmreduktion im Vergleich 
zu bisherigen Modellen.

Energie im Haus halten
Zudem ermöglicht dieser 
Werksto�  eine besonders 
hohe Energiee�  zienz durch 
deutlich weniger Wärme-
brücken. Davon pro� tieren 
die Hausbewohner spürbar. Je 
weniger Energie, also Wärme, 
ein Fenster nach außen durch-
lässt, desto geringer fallen 
die Heizkosten aus. Auch die 
Fensterpro� le mit dem Label 
EcoPuls stehen für einen po-
sitiven ökologischen Fußab-
druck. Bereits heute enthal-
ten diese Pro� le 40 bis 75 % 
Rezyklat-Anteil. Das heißt, 
für ihre Herstellung werden 
nicht nur komplett neu produ-
zierte, sondern auch recycelte 
Rohsto� e verwertet - und das 
spart CO2 ein. (djd/Rehau/
red) 

FOTO: pixel� t/E+/gettyimages

Fenster aus Hochleistungswerkstoff en gegen 
Schall und Energieverlust



Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung (LGL) hat jetzt eine ganze 
Reihe neuer Wanderkarten herausgebracht. 
„Hochpräzise amtliche Daten und das eh-
renamtliche Engagement der großen Wan-
dervereinen Baden-Württembergs machen 
es möglich, dass die Wanderkarten des Lan-
des topaktuell und genau sind“, sagte die 
Staatssekretärin für Landesentwicklung und 
Wohnen, Andrea Lindlohr. „Die zahlreichen 
Wanderwege und Wanderziele in den sechs 
neuen Karten verweisen auf die großartige 
Vielfalt unserer Natur- und Kulturlandschaf-
ten, die sehr viele Bürgerinnen und Bürger 
gerne erwandern“, so Lindlohr weiter.

Das Land der 1.000 Hügel
Mit dem Mannheimer Blatt (W201) können 
der Burgensteig und der Blütenweg, die 
Hauptwanderrouten der Bergstraße erkun-
det werden. Hoch hinaus kann man mit der 
Karte Eberbach (W203): Damit lässt sich die 
höchste Erhebung des Odenwalds, der Kat-
zenbuckel, erklimmen. 

Die Blätter Bruchsal (W210) und Karlsruhe 
(W215) führen durch einige Etappen des be-
liebten Weitwanderweges Odenwald-Voge-
sen (HW7). In der Nähe von Bruchsal o� enbart 
der Rundwanderweg durch das Naturschutz-
gebiet Rothenberg eine der Besonderheiten 

des Kraichgaus, dem Land der 1.000 Hügel, 
mit seinen mystischen Hohlwegen.

Den badischen Jakobsweg erkunden
Rund um Karlsruhe (W215) können Rund- 
und Erlebniswege wie der Drachenrundweg 
auf dem Michaelsberg erlebt werden, dessen 
beeindruckender Rundblick den Höhepunkt 
dieser Tour darstellt. Dem Rhein weiter Rich-
tung Süden mit den Karten Rastatt (W224) 
und Baden-Baden (W225) folgend, wartet 
auch ein international anmutender Weg dar-
auf, zu Fuß entdeckt zu werden: Der Badische 
Jakobsweg führt auf seiner Pilgertour über 
320 Kilometer und 17 Etappen bis nach Brei-
sach im Schwarzwald.

57 von 72 geplanten Karten sind fertig
„Das Kartenwerk der Serie 1:25.000 ist noch im 
Aufbau, aber mit den sechs neuen Kartenblät-
tern biegen wir nun langsam auf die Zielgerade 
ein: 57 von 72 geplanten Karten sind nun fertig. 

Touristische Informationen, wie beispielswei-
se Aussichtspunkte, Schutzhütten, Grillplät-
ze, Sehenswürdigkeiten und Wanderheime, 
sind in dieser Kartenserie ebenso enthalten 
wie Bahnhöfe, Haltepunkte und Bushalte-
stellen. „Premiumwege, Qualitätswege, Weit-
wanderwege, viele Erlebniswege und sogar 
Pilgerwege – die Karten des Landesamts 

bieten tolle Wandererlebnisse für jede und 
jeden“, so Staatssekretärin Lindlohr.

Modernste Vermessungstechnik 
Das LGL erfasst die Landschaftstypen Baden-
Württembergs laufend mit modernster Ver-
messungstechnik in höchster Präzision. Auf 
Grundlage dieser Daten entstehen eine Reihe 
von Daten- und Kartenprodukten, aus de-
nen das Landesamt � ächendeckend für ganz 
Baden-Württemberg Freizeit-, Wander- und 
Sonderkarten in verschiedenen Maßstäben 
herausgibt. Dabei arbeitet das LGL seit Jahr-
zehnten auch mit den Wandervereinen im Land 
erfolgreich zusammen. Darüber hinaus werden 
die Daten zudem mit der App „BW-Map mobile“
auch digital angeboten. 
(Staatsministerium Baden-Württemberg/red)

SECHS NEUE WANDERKARTEN FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG 

FREIZEIT

Die sechs neuen amtlichen Wanderkarten 
können Sie direkt im Artikel bestellen. 

Hier finden Sie weitere Tipps, Links und 
Downloads zum Thema Wandertouren 
in Baden-Württemberg:

https://lokalmatador.net/wanderkarten-bw/
Quelle: shop.lgl-bw.de

Kartenausschnitt W215 Karlsruhe 

Foto: vgajic/iStock/Getty Images Plus/ shop.lgl-bw.de

Staatssekretärin Andrea Lindlohr hat die neuen amtlichen Wanderkarten für Mannheim, Eberbach, Bruchsal, 
Karlsruhe, Rastatt und Baden-Baden vorgestellt.
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Auszug aus demKinder- und
Familienprogrammauf der Gartenschau Eppingen
09. Juli Jolinchen-Olympiade
15. Juli Holzblumen Workshop
16. Juli „Nussbaum Familientag“
30. Juli Rollende Kinderturn-Welt
06. August Maskottchen-Tag
14. August Baden-Württemberg spielt
03. September Der Hoffexpress on Tour
10. - 11. September Hüpfburgen-Wochenende
24. September Funkelndes Lichterfest

Entdecken Sie außerdem:
Aufführungen von Kindergärten
und Schulen
Theaterstücke
Kreative Mal- und Bastelangebote
Sommerliche Märchenzeit
Aktionstage im Treffpunkt Baden-
Württemberg

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter:
www.gartenschau-eppingen.de

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de


